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1. KtKailutillln-illlgen der Statt Wlesvattu.
20. Dez. 1890

Bekanntmachung

Der nach§ 10 des Ortsstatuts vom n a<]lil 189i
zu entrichtende Beitrag zu den Kosten der städt¬
ischen Canalisation beträgt auch für das Rechnungs¬
jahr 1897/98 für das Frontmeter 25 Mk Ferner
wird der gemäß§ 4 des vorgenannten Ortsstatuts aus¬
gestellte und nachfolgend abgedruckte Kosten-Tarif für
die durch die Stadtgemeinde auszuführenden Hans-
anschlnß-Kauäle für das Rechnungsjahr 1897/98
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Wiesbaden, den 29. Mai 1897.
Der Magistrat. In Bertr. : H eß.
Kosten - Tarif

für
die durch die Stadtgemeinde auszuführenden

Hansanfcklutz Kanäle.
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1. Herstellung von Nohrcanälen : .
Liefern von Thonröhren , einschließlich Fotons , I

nebst Dichtungsmaterial und solche fertig 1
zu verlegen; Herstellung der Baugrube : Auf-
nchmen der Bedeckungen der Straßen , Fuß¬
wege, Einfahrten , Keller und Höfe; Ausheben
des Grundes , Durchstemmen der Fundament»
mauern , siebst Wiederherstellen derselben: die
Dicke der Mauer summirt sich zur Länge der
Baugrube ; ordnungsmäßige » Wiedereinsüllen
beS Grundes : Wiederherstellen des Pflaster »,
ausgenommen gemustertes Mosaikpflaster und
dergl. ; Abfuhr des übrigbleibenden Grundes rc.
bei einer Tiefe der Baugrube bis zu 1 Meter
und bei einer Lichtweite der Röhren von:
150 will . pro lfd. m
125 ff , . » • * • • • tt tt tt
100 0 . . * # • • • • tt tt tt

75 ff . • • • • • • » tt tt tt
Desgleichen, bei Verwendung von gußeisernen

Mufsenröhren rc. wie pos . 1.
150 mm Lichtweite . . . . pro lfd. m

Zuschlag zu pos . 1 und 2, bei je 50 cm Mehrtiefe
der Baugrube , einschließlich Absprießen rc. .

Abzug von pos . 1 und 2, wenn besondere Be
deckung fehlt . P*° W - m

Zuschlag für Abbruch in der Baugrube bestndl'chen,
mittelfesten Mauerwerks o. Faul -Fels — }- © .
gewöhnliches Backsteinmauerwerk, einschließlich
. . Pro e^m

Desgleichen bei besonders festem Mauerwerk oder
Fel », z. B . Backsteinmauerwerk in Cementmörtel
u * pro cbm

dergleichen für festen, schwierieg zu lösenden, ge.
schloffenenFel» . • • Pr0 c^ m

Zuschlag für Wiederherstellung der Bedeckungen der
Straßen , Wegsteige rc., wenn solche aus Beton
oder Asphalt bestanden, einschließlich der Unter-
läge . pro lfd. m

Anschließen eine» vorhandenen gußeißernen Stand¬
rohres der Regenabfalleitung an den Sandfang
vd.der die unterirdische Leitung . . • • • •

Liefern und Anpassen eine» gußeisernen Stand
rohre», einerseits an da» Regenabfallrohr , ander¬
seits an den Sandsang oder an die unterirdische
Leitung und Befestigen an der Facade , ein-
schließlich Verdichten der Verbindungen . Zugabe
des Dichtungsmaterials , der Rohrhaken und
Rohrschellen, sowie Verputzen kleiner, etwa aus-
gebrochener Stellen der Mauer , bei einer Licht¬
weite von;

100 mm . . . - . . . <
80 oder 75 mm . . . - -

Zuschlag zu pos . 7 und 8, wenn über dem Stand,
rohr zwei Regenabfallröhren zusammengefuhrt
werden, einschließlich Zugabe v°n Zinkbögen und
einem Stück Zinkrohr — Zmk Nr . 12 —
sämmtliche Verbindungen verdichtet . .

Zuschlag zu pos . 8, wenn hierbei ein Etagenbogen
Verwendung stndct und zwar.

Bei einer Lichtweilc von . 100 mm
Bei einer Sichtweite von 75 oder 80 mm

13

Pos.
,B.

Beschreibung dec Leistung.
Preis.

M .IPf.
Pos-

8J8

16

20

23

I Zuschlag zu pos . 8 und 10, wenn da? Standiohr
theilweise (bis zur Hälfte) in die Mauer einge¬
lassen wird , einschließlichVerputz . . . . .

Desgleichen, wenn es ganz eingelassen wird . .

2 . EntwässernngSgegenstiindeeinfchl.
Anbringen

Liefern und fertig Versetzen eines Regenrohrge-
ruchverschlusscs

Liefern und fertig Versetzen eines Hochwaffeever»
schlusses, einschließlich der nöthigen Maurerarbeit
bei einer Lichtweite von:

a 150 mm . . • •
b 100 mm . .
c 70 mm . .

Liefern und Einsetzen eines gußeisernen Spund,
kastens in gußeiserne Leitung oder, wenn ein
Revisronsschacht nicht hergestellt wird , in eine
Thonrohrleitung S.

3 . Maurerarbeit«».

Vollständige« Herstellen eines RevifionSschachteS
einschließlich Erdarbeit , Liefern des Materials
als : Steine , Sand , Kalk. Cement rc., des guß¬
eisernen Spundkastens , des gußeisernen Rahmens
mit Deckel bis zu 0,50 Meter Tiefe . . . .

Zuschlag zu pos . 16, bei Verwendung eine» ver¬
stärkten Deckels . -

Zuschlag zu pos . 16 für ein Mehr von je 0.10
Meter Tiefe , einschließlich Zugabe der Einsteigeelsen

Liefern und Versetzen eines Einlaßstücke» oder Be-
arbeiten eines hierzu Passenden Thonrohrstücks
und Einsetzen desselben in einen gemauerten oder
Rohrcanal.
Cubikmeter Mauerwerk kostet:
Aus Bruchsteinen in verlängertem Cement¬

mörtel 1 : 1 : 6.  .
Aus gewöhnlichen Backsteinen in verlängertem

Cementmörtel 1 : 1 : 6. . ..
(Putzzuschlag siehe unten bei k.)

Aus Blendsteinen in verlängertem Cementmörtel
gemauert (1 : 1 : 6) und mit Cementmörtel
1 : 2 gefugt.

Aus Bruchsteinen in Schwarzkalkmörtel 1 : 3 .
Aus gewöhnlichen Backsteinen in Schwarzkalk-

mörtel 1 : 3.
(Putzzuschlag stehe bei k).

1 Quadratmeter Putz (Cement : Sand — 1 : 2)
Cubikmeter Beton (1 : 3 : 6) herzustellen nnd zu
verarbeiten, einschließlichaller Materialien . .

Für besonderes Durchbrechen und Wiederherstellen
von Fundamentmauern , pro lsd. m Mauerstärke

Für Taglohnarbeiten werden berechnet:
Im Sommer:

Für einen tüchtigen Maurer pro Tag
„ .. * Arbeiter „ „
„ „ „ Installateur, , „

Im Winter:
Für einen tüchtigen Maurer pr« Tag
" " » " "

.. „ Installateur,,

20

20

24

25

26

27

4 . Lieferung von Gegenständen und
Materialien.

deren Versetzung u . Anbringung bezw. Verarbeitung
seitens der Stadt im Tagelohn erfolgen muß.

bei einer Lichtweite von:Ein Hochwafferverschluß
150 mm.
100 mm . .
70 mm.

Ein Meter Thonrohr bei einer Sichtweite von:
15 cm . .
12,5 cm .
10 cm.
7.5 cm.

Ein Abzweige-Thonrohr < — —— 1 bei einer
Lichtweite von:

15 cm . . . .
12 .5 cm . .
10 cm.

Ein Bogen-Thonrohr bei einer
Sichtweite von:

15 cm . . -
12,5 cm.
10 cm.
7,5 cm . . . .

1 75
2 50

23 —

65 50
42 —
41 50

21 —

49

3 —

2 50

6 —

16 50

23 —

27
13 —

22 —

1 20

22 —

10 —

4 50
3 —
5 50

4
2 70
4 50

57 50
3' 50
34

1 20
1

80
65

28

30

31

32
33

34

35
36

Beschreibung der Leistung.
Preis.

M .IM.

37

von:

1 lfd. m Estrnrohr von 15 cm Lichtweit
1 Abzweige. „ „ „ „ <*
1 Bogen- „ „ „ n ».
Ein Standrohr für Regenfallröhren be»

weite von:
10 cm . . . .
7,5 oder 8 cm .

1 Etagenbogen bei einer Lichtweite
10 cm . . . .
7,5 oder 8 cm .

1 Rohrschelle für eine Lichtweite von:
10 cm . . . .
7,5 oder 8 cm .

Kilogramm Portland -Cement.
Cubikmeter Flußsand . . .

„ Grubensand . .
„ Flußkies . . .
„ Grubenkies . . .

Kilogramm Schwarzkalk . .
Gewöhnliche Backsteine, pro Stück
Blendsteine, pro Stück . . .
Bruchsteine, pr« Cubikmeter

ne Licht

s5 50
14

11. Ein Cubikmeter Cementmörtel 1 : 2.  .
'2 . Ein Eimer Cementmörtel von 15 Liter Inhalt
<1. Ein Cubikmeter verlang . Cementmörtel 1 : 1 : 6
12. Ein Eimer Oerläng. Cementmörtel (15 1 Inhalt)
,1 . Ein Cubikmeter Schwarzkalkmörtel 1 : 3 . .
j2 . Ein Eimer Schwarzkalkmörtel (151 Inhalt)

5 . Sonstiges.

Beifahren guten Auifüllmaterials , sofern dasselbe
durch städtisches Fuhrwerk herbeigeschasst werden
muß, pro Cubikmeter, gleich zwei Fuhren . .

Für Darleihen der städtischen Baupumpe zur Wasser¬
haltung , einschließlichTransport derselben von
und zur Arbeitsstelle, wobei jedoch die zur Be¬
dienung nöthigen Arbeiter im Tagelohn berechnet
werden, pro Tog . .

50

50
50,

10

05
60
70
15

03
03
04

45

30

20

50

Anmerkung . Für alle sonst nicht aufgeführten Materialien und
Arbeitsleistungen wird zu den reinen Selbstkosten ein Zuschlag
von 15 pTt . für Lager-, Transport - und Verwaltungskosten
erhoben._

Bekanntmachung . ~
Den Mehrerlös von den bis 15. März 1896 einschließlich be,

dem städtischen Leihhause dahier verfallenen und am 26. und 27.
April 1896 versteigerten Pfänder Nr . 41227 43475 43485 43537
44536 45507 46057 46687 46710 46730 46734 46803 46809 46820
46821 46824 46825 46829 46843 46878 46915 46937 45974

46996 46997 47004 47022 47052 47054
47206 47207 47208 47216 47221 47246
47403 47412 47415 47416 47421 47441
47510 47527 47545 47563 47570 47634
47668 47684 47689 47694 47695 47704
47767 47768 47839 47869 47870 47871

46979
47066
47257
47459
47645
47715
47905

46992
47205
47368
47503
47655
47766

46988
47083
47364
47461
47652
47751 - - -

47935 47947 47964 47965 47984 47985 47987
47988 48053 48055 48118 48119 48120 48129 48175 48178
48179 48180 48181 48182 48183 48184 48185 48186 48286
48287 48302 48337 48342 48343 48375 48380 48382 48384
48401 48402 48425 48436 48437 48438 48439 48455 48508
48521 48528 48565 48629 48630 48636 48650 48654 48665
48670 48688 48689 48690 48696 48701 48711 48726 48747
48755 48756 48757 48758 48761 48809 48823 48826 48831
48857 48864 48866 48880 48905 48931 48947 49012 49025
49038 49043 49069 49107 49108 49109 49156 49167 49210
49217 49241 49242 49248 49274 49275 49285 49308 49314
49337 49365 49377 49381 49395 49412 49421 49437 49453
49467 49504 49514 49516 49532 49557 49559 49592 49593
49596 49622 49623 49624 49638 49640 49641 49642 49645
49668 49684 49685 49686 49687 49688 49689 49693 49706
49711 49766 49830 49835 49860 49861 49895 49896 49902
49934 49957 49958 49960 49982 und 5 kann gegen Aushän-
digung der Pfandscheine bei der Leihhaus -Verwaltung dahier in
Empfang genommen werden , was mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht wird, daß die bis 27 . April 1898 nicht erhobenen Beträge
der Leihhaus-Anstalt anheimfallen.

Wiesbaden , den 10. Jum 1897.
913_ Die Leihhaus-Deputation.

Bekanntmachung
Der in der Verlängerung der Victoriastraße nach

dem Distrikte„Hasengarten" ziehende Feldweg wird be¬
hufs Einlegung einer Wasserleitung vom 21. ds. Mts.
an, während der Dauer d. Arbeit, für den Fuhrverkehr
gesperrt.

Wiesbaden, den 19. Juni 1897.
909 Ter Oberbürgermeister.

I . B. : Mangold.
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Stadtbauamt . Abthettun - für Hochbau.
Verdingung m ..

Dir Lieferung von etwa: 500 Tonnen Nustkichlen,
220 Tonnen melirte Kahlen . 160 Tonnen Koke,
für den Winter 1897198 soll im Wege der Ausschreibung
verdungen werden. . . . - m

Verdingungsunterlagen können wahrend oer Vor-
mittagsdienststundenim Rathhause, Zimmer Nr.41, ein¬
gesehen, aber auch von dort bezogen werden.

Postwäßig verschlossene und mit AufschriftH.A. 14
versehene Angebote sind bis Donnerstag , den 1. Jrüi
1897, Vormittags 11 Uhr. zu welcher Zeit die Eröff¬
nung der Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
stattfinden wird, bei der Unterzeichneten Stelle einzu
reichen.

Wiesbaden, den 18. Juni 1897.
Der Sradtboumeister: Genzmer.

Grasversteigerung im Rabengrund
Montag , den » 8 . Juni d. I . soll die dies

jährige Grasnutzung von ea . kV« Morgen
Wiesen im „Randenburg" in kleineren Abdeckungen-
ferner von ca. 40 Ruthen Wiesen in der „Schweins
kaut", von 50 Ruthen „Speherswiese " und von
der Böschung des „Stauweihers" bei der Leichtweishöhle
öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft Morgens 9Uhr bei der Leichtweishöhle
Wiesbaden, den 19. Juni 1897.

Der Magistrat.

Um 8 Uhr beginnend:

DOPPEL - CONCERT
(Instrumental - n Vocal -Concert)

des städtischen Curorchesters , der Capelle des Füsilier-
Regiments von Gersdorff und des Rost’schen Solo-Quartetts.

Mit Eintritt der Dunkelheit:
Grosse Illumination des Curparks

mit Gassternen , farbigen Glas- und Papierlampions u. s. w.
Elektrische Beleuchtung des Concertplatzes.

Grosses Feuerwerk
(Herzogi . Hof-Kunstfeuerwerkerei W. Becke r)

Beleuchtung der Cascaden und elektr . Beleuchtung
des Platzes vor dem Curhause.

Eintrittspreise  1 Mark. Karten -Verkauf an der
Tageskasse im Hauptportal des Curhauses. ,

Eine rothe Fahne  am Curhause zeigt an, dass die
Veranstaltung bestimmt  stattfindet ; bei ungünstiger
Witterung finden um 4 u. 8 Uhr Concerte der Cur-Orchesters
unter Mitwirkung des Rost ’schen Solo-Quartetts im grossen
Saale (Eintrittspreis : 1 Mark pro Concert) statt und wird
in diesem Falle das Gartenfest bezw. Feuerwerk verschoben.
Bereits gelöste Billets behalten bis dahin Gültigkeit.

Der Cur-Director : F . Hey 1
Dampfstrassenbahnzüge nach Biebrich : ab Curhaus 10”

und 10*’. — Letzte Bahnzüge : Kastel -Mainz-Frankfurt 11
and l 15, Rheingau 11°°. Schwalbach 10 55.

Bekanntmachung.
Bis auf Weiteres kann auf dem gegenwärtig ein

zuplanirenden Gelände um die neue Schule am Blücher
platz Hierselbst guter, gewachsener und trockener Erdboden,
sowie trockener Bauschutt unentgeltlich abgeladen
werden.

Abladekarten können Vormittags von 9—1" Uhr
auf Zimmer Nr 42 in Emsf mg genommen werden.

Wiesbaden, den 4. Juni 1897.
Stadtbauamt Abtheilung für Hochbau.

891 Der Stadtbaumeister: Genzmer.
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinienplan für das Terrain zwischen Stift -.
Hranz -Abtstraße und Nerothal (Paulinenstify
ist durch Magistrats-Beschluß vom 16. Juni cr. end-
giltig festgesetzt worden und wird vom 26. Juni cr. ab
weitere 8 Tage im Neuen Rathhaus, 2. Obergeschoß,
Zimmer Nr . 41, während der Dienststunden zu Jeder
manns Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden, den 18. Juni 1897.
914 Der Magistrat.

Donnerstag, den 24 . Juni 1897.
Nachm. 4 Uhr: Abonnements -Concert

Direction : Herr Capellmeister Louis L ü st n e r.

UHU A , XMlomfin u n 7 - - --

Stadtbauamt , Abth . für Canalisationswesen
Verdingung.

Die Ausführung der Jnstallationsarbeiten für
den Neubau eines Abortgebäudes im Nerothal
soll verdungen werden. .

Zeichnungen und Verdingungsunterlagenkönnen
während der Vormittagsdienststunden im Rathhause
Zimmer Nr. "34 eingesehen, letztere auch von dort gegen
Zahlung von 0,50 Mk. bezogen werden.

Postmäßig verschlossene und mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote sind bis spätestens
Donnerstag den k Juli d. Js ., Vormittags
1k Uhr » im Zimmer Nr. 57 des Rathhauses einzu¬
reichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in
Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird.

Wiesbaden, den 23. Juni 1897.
Der Oberingenieur: Frensch.

1. Ouvertüre zu „Der Haideschacht*
2. La Czarine , Mazurka russe .
3. Divertissement aus „Lucia “ .
4. Saltarello.
5. Wahlstimmen , Walzer _ • • •
0. Ouvertnre zu „Der Barbier von Sevilla“
7. Zeitungsenten , Potpourri . .
8. Unter der Friedenssonne , Marsch

F . von Holstein
Ganne.
Donizetti.
Gounod.
Joh . Strauss.
Rossini.
Conradi.
Frz . von Blon.

Auszug ans den
Civilstaudsregister « der Stadt Wiesbaden

vom 23 . Juni L8V7«
Geboren : Am 22 . Juni dem Schuhmacher August Rettert

. . S ., N . Lhristian August . — Am 16. Juni dem Schlöffet Karl
Göbel e. S ., N . Adolf Philipp Karl.

Aufgeboten:  Der Postassistent Gustav Ludwig Leber
zu Frankfurt a. M ., vorher hier, mit Maria Margaretha
Thomas zu Runkel. — Der Schuhmacher Jacob Reinhard
Schmidt zu Bechtheim mit Johannette Friederike Augustine
Bros zu Panrod , vorher hier. — Der Professor an der technischen
Hochschule, Dr . phil . Hermann Ludwig Karst zu Karlsruhe mit
Johanna Elisabetha Schneider das. — Der Ingenieur Moritz
Constantin Heinrich Albert Menke zu Frankfurt a . M . mit Cäcilie
Sophie Luise Földner hier. — Der Herrenschneider Wilhelm Otto
Christian Weißgerber hier mit Marie Friedrike Kühnle hier. —
Der Kanonier Heinrich Wilhelm Carl Füller hier mit Elisabeth
Wilhelmine Grotb zu Frankfurt a. M . — Der Fabrikarbeiter Carl
Wilhelm August Eichmann zu Schierstein mit Philippine Augustine
Katharine Junker daselbst.

Verehelicht:  Der Königliche Hauptmann und Compagnie
Chef im Infanterie -Regiment Freiher H'ller von Gaertringen
(4. Posensches) Nr . 59 Karl Max Transfeldt zu Goldap , mit
Hedwig Margaretha Massenez hier.

Gestorben:  Am 22. Juni der Buttermeister Heinrich Gief
mann von Biebrich, alt 33 I . 9 M . 22 T.

Königliches Standesamt.

Abends 8 Uhr : Abonnements - Concert.
Direction : Herr Kapellmeister Louis Lüstner.

1. Priestermarsch aus „Athalia “ . . Mendelssohn.
2. Ouvertüre zu „Die Matrosen “ « » Flotow.
3. Espanja , Walzer . Waldteufel
4. Imprompta in C-moll . . . . Frz . Schubert.

(rür Orchester bearbeitet von B Scholz.)
5. Erinnerung an C. M. v. Weber , Fantasie Lysberg.
6. Fragment aus dem Monzoni-Requiem . Verdi.
7. Marsch-Potpourri . . . . . Komzäk.
8. Jagdfreuden , Galop . . . . ck. Oertling.

Hotei Adler.
Müller m. T . Braunschweig
Lange m. Fr . u. Nichte

Charlottenburg
Thurmer Stuttgart
Cramer Amsterdam
Koopmann Amsterdam
Fuchs , Kfm. Crefeld
Wolff, Kfm. Dessau
Hammerseu m. Fr . Osnabrück
von Beulwitz , Gutsbes . Trier
Bacher , Kfm. München
Scherenberg Elberfeld
Moriz, Kfm. Berlin
Christen , Kfm. Leipzig ILevi , Kfm.

Samstag, den 26. Juni. Nachmittags 4 Uhr beginnend
(nur bei entsprechend günstiger Witterung ) :

GrossesGartenfest
BALLON -FAHRT

des Aßronauten
Herrn Capitän Le Maire

mit seinem Riesenballon „Mattiaca “ (1100 Cbmtr .),
Passagiere  wollen sich an der Tageskasse  melden.

(Preis nach Vereinbarung .)
Beginn der Ballon-Füllung : 2  Uhr Nachmittags.

Auffahrt : ca. 5 ’/, Uhr.
Von 2—4 Uhr : Concert des Art .-Trompeter-Corps.

Von 4—6 Uhr:
Instrumental - und Vokal-Concert

des städtischen Cur-Orchesters und des Rost ’schen Solo-
Quartetts aus Köln a. Rh. (Dirigent : Herr Musikdirektor

Willy  Lorent .)
Von 6—8 Uhr:

Militär-Concert des Artillerie -Trompetercorps

Fremd en -V erzeldtniss
vom 23 . Juni 1897. ( Aus amtlicher Quelle)

Lange , Kfm. Chemnitz
Müller, Kfm. Deutz
Mauer, Kfm. Berlin
Sieber m. Fr . Strassburg
Hultierus ,Sec.-Lt . Mörchingen
Stern , Kfm. Mannheim
Goldenkranz , Kfm. Zürich

Eisenbahn-Hotal.
Ribbweger , Kfm. Schkeuditz
Herrn, Kfm. Bretten
Mende m. Fr ., Gutsbes.

Dölzschen
Mannes m. Fr.
Harass , Geschw.

Grüner Wal«.
Friedrich , Kfm. Bremen J
Ulbrich , Kfm. Leipzig
Petzolt , Kfm . Leipzig
Ziebolz , Fr . Breslau
Tümmer , Fr . m. T . Breslau
Engländer , Kfm. Stuttgart
Beckner , Rent . Berlin
Teschmann . Kfm. Zürich
Oltmann , Kfm. Lainen
Liedenscheidt . Kfm. Berlin
Goldsehmidt , Kfm. Frankfurt
Bierbaum , Kfm. Oberbrügg
Bliess, Schriftst . Berlin

Hotel zum Hahn.
Woliter , Kfm. Bremen
Drüse , Kfm. Goslar

Hamburger Hof
Fehlauer , Lieut . Weissenburg

Hotel Happel.
Seel, Kfm. m. Fr . Karlsruhe
Weber , Kfm. Danzig
Stauf , Kfm. Stuttgart
Gunn , Kfm. Leipzig
Köhler , Kfm. Kreuznach
Wolff, Kfm. Limburg
Graf , Kfm. m. Fr . München

Hotel Hohenzollern.
Mad. Dubois Rotterdam
Bolinder , Lieut . Schweden
Boiinder m. Fr . Schweden

Kaiser -Bad.
Geade m. Fam . Breslau
Magnie Brüssel
Meyer Woltersdorf
Bankhorst , Kfm. Witten

Hotal Kaiserhof
Ehrlich , Mad. m. T. Brüssel

Karpfen.
Tecklenburg Dortmund
Cords Dortmund
Holly, Opernsänger Stuttgart
Badhaus zur Goldenen Krone.
Sieloff, Beamter m. Fr . Berlin
Matthes Oppenheim

Hotel Metropole.
Klenk Haag
Jonge von Twynsbergen Haag

Hotel Minerva.
Carp , Dr . m. Fr . _ Wesel
Turk jun . m. Fr . Lieüenscheit

Villa Nassau.
Kane m. Fam . u. Bed.

■Amerika
Nassauer Hof.

van Hogendorp m. Fr.Niederland
Curanstalt Bad Neroth&l.

Ihre Durch !. Prinzessin Marie
zu Ysenburg Gettenbach

Prinzes . Reuss ält . Linis mit
Miss River u. Bed. England

Muck, Kfm. München
Schmidt , Kfm. Klein Karben
Neumann , Amtsricht . Crone

Nonnanhot.
Thiele , Fbkb . Bonn
Weber , Kfm. m. Fr . Cöln
Müller Darmstadt
Stern , Kfm. Stuttgart
Jeselsohn , Kfm. Mannheim
Riese m. Fr . Dortmund
Pengs , Fbkt . Nürnberg
Steinhausen , Kfm. Brüssel
Kinnemann , Fr . Zerbst
Crämer , Fbkt . Kreuznach
Nendecker , Kfm. Cöln
van Loo m. Sohn Haag
Vogel Merseburg
Hitschier , Kfm. Crefeh
Müller m. Fr . Hamburg
Bürstinghaus , Kfm. Berlin

Woisser Sehwan.
Lanner , Frl . Breslau
Denker , Landw . ns. Fr . Egeln
Hahne , Fbkt . Magdeburg

Hotel Sehweinsoerg.
Müller m. Fr . Mannheim
Uhlemann m. Fr . Dresden
Schuster , Kfm. Dresden
Müller m. Mutter Cöln
Melmeck, Fr . Rent . Cöln

Schützenhof.
Beck, Fbkt . Ohrdruf
Stoll, Apoth. m. Fr ., Kindern

u. Bedienung Herborn
Huhn , Fr . Griesheim
Lenz Sinn
Pless, Fr . Fechenheim
Frauenberger Fechenheim

Badhaus zum Spiegel.
Meyer, Frl . Lauenförde
Meyer, Frl.
Schauer , Fr.
Schmitt , Fr.
Estrich m. Fr.
Wenzel , Fr.
Zum, Frl.
Bingel, Fr.
Lang , Bauuntern.

Lauenförde
Leipzig

Berlin
Jüterbog

Kastei
Kastei

Kreuznach
Frankfurt

Bahnhof-Hotel.
Reinhardt Schmalkalden
Hangemann Heilbronn
Möbners m. Fr . Dresden
Schäfer m. Ff . Cöln
Schannelky , Fr . m. K. Cassel

Schwarzer Beek.
Zeise, Fr . Görlitz
Görmar , Frl . Görlitz
Noell, Fr . Rent . Vogelberg
Geck , Fr . Vogelberg
Feldheim , Fr . Bamberg
Lehmann , Fbkb . Cottbus

Goldener Brunnen.
Katzenstein , Kfm. Hamburg

Cdlnischer Hof.
Weiss, Kfm. Duisdorf
Mohus, Rent . Berlin
Müller, Fr . m. T . Düsseldorf
Strauss , Priv . Friedberg
Cohn, Priv . Berlin
Lichtenstein , Procur . Breslau

Hotef Einhorn.
Lenori , Kfm. Marn

Hofheim
Sul

Königsberg
Pirmasens

Siegen

Hotal Tannhiueer.
Hoffmann m. Fr . Minden
Hilgers , Kfm. Cöln
Plank , Kfm m. Fr . Giessen
Schmidt, Kfm. Nürnberg
Klose, Fr . Leiben
Baithold , Fr . Berlin
Braden , Archit . Coblenz
Kunz, Kfm. Hanau

Taunus -Hotel.
Everding , Kfm. Crefeld
Naundorff m. Fr . Zwickau
Ohlmer, Fr . Rent . Maco
Traun , Opernsänger Wien
Bollmann m. Fr . Bremen
von Wieringhen , Rent . m. Fr.

Amsterdam
Korff, Kfm. Hanau
Phongkees m. Fr . Amsterdam
Altmann , Reg.-Rath Cöln
Ingbeeker , Ob.-Baurath Cöln
Schurmann m. Fr . Rheydt
Becker, Kfm. Remscheidt
Jeckert , Rent . m. Fr . Görlitz
Schlaeger , Kfm. Görlitz

Hotel Union.
Ernst , Kfm. Herhorn
Gail er, Fr . . Elberfeld
Sträube , Fr . Elberfeld

Hotel Viotoria.
Mühlig m. Fr . Constantinopel
Coloman, Fr . Langenberg
Barthels , Dr . Königswinter
Weil
Weil , Fr.
Weil, Frl.

Huntsville
Huntsville
Huntsville

N .-Amerika
N .-Amerika
N .-Amerika

Brüssel

N .-Amerika
N .-Amerika
N .-Amerika
N .-Amerika
N .-Ainerika

Metzger, Kfm.
Schuss, Kfm.

Badhaue zum Engel
Pattberg , Frl . m. Begl.

Elberfeld
v. Bornstedt Liegnitz

Englischer Hof.
Christner , Direct . Hanau
Gamm, Fr. m. Tocht . Danzig
Norda m. Fr . u. Schwäg.

Dr. med. Lund
Lukaszczyk , Geist . Rath.

Königshütte
Wiesenthal , Kfm. Leipzig

Erbonnz.
Rothschild , Kfm. Wolfsheim
Schmid m. Fam . Leipzig
Klemm m. Fr . Hamburg
Biehm m. locht . Rubertshofen
Raumer , Frl . Nürnberg

Europäischer Hof.
Stock , Fr . Breslau
Weisenberg , Frl . Breslau
Freyhold , Fr . Baden-Baden

Hotel du Nord.
Dera , Frl . Brüssel
Bach Dauberbischhofheim
Roth , Fr . Cassel

Pfälzer Hof.
Frenzei , Rent . m. Fr . Metz
Heidzig m. Fam. Bielefeld

Quellonhof.
Müller, Kfm. Rumpenheim
Haller , Kfm. Stuttgart
Engels , Post -Beamt . Dresden

Quisiaaua
Drost , Advokat Amsterdam
Peltzer , Frl . Rent . Haag

Rhein-Hotel.
Sauer Rüdesheim
Mahlhaus m. Fam . u. Bed.,

Lieut . Mühlhausen
Bendix m. Fr ., Kfm. Berlin
van der Made m. Fr ., Ingen

Dortrecht
Sichert , Fr . Bischofsburg
Weber , Mr. u. Mrs, Caplaus
Solmessitz m. Fr . Berlin
Desmond Brython
Pechowitz m. Fam . u. Bed.

Moskau
Hotel Rose.

Laisn6 m. Fr . Limoges
Bagot -Chester , m Mrs. u. BdLondon
Potter London

Goldene» Ross.
Brandt , Kfm. m. Fr . Berlin
Kokhau m. Sohn Finnland

Russischer Hof.
Branz , Fr . Oberhausen
Dickmann . Priv . Schwelm

Vier Jahreszeiten.
Lawill, Fr . N.-Amerika
Catrow
Catrow
Butts
Lagrange m. Fr.
v. Seydlitz , Offiz. Hirschberg
Simpson m. Fr . N.-Amerika
Simpson, 2 Frl.
Moench, Frl.
Moensch 2 Hm.
Knipe , Fr.
Butts , Frl.

Hotel Vogel.
Hachtmann,Kfm .Bremerhaven
Moliy, Refr . Eppstein
Gustmann m. Fam . Stettin
Behrens , Fbkt . Karlsruhe
Robotschok m. Fr. Hannover
Köhler , Fbkt . m. Fm . Goto»
Stundeisen m. Fr . Kadiz
Schwenke m. Fr . Kadi*
Stimmrich m. Fr . Berlin

Hotel Weine..
Transfeldt , Hauptm . Goldap
Ulbricht m. Fr ., Fabrikbes.

Spremberg
v. Wedel , Fr . u. 8 . Weissenb.
Bartels , Fr ., Priv . Giengen
Fellner , Fr ., Priv . Bopfinge“
Holzhauer , Kfm. Frankfurt
Kuhn m. Fr ., Kfm. Nassau
Rudolfs m. Fr . Flensburg
Schneider , Bauunt . Limburg
Hill m.Sohn,Postmstr .Giessen
Sayn , Fr . m. Tocht . Neuwied
Junior , Frl ., Priv . Idstein
Hammel, Frl ., Priv . Neustad

In Privathäusern.
Augenheilanstalt für Arm«.

Hönig , Ph . MittelreithenbacU
Berg, Barbara Armsheim
Buchbold , Elise Ginsheim
Büttner , Emma Allendort
Dinnes , Louise LaubusescnU-
Goessmann, Karl . Worms
Hoss, Albert Haste'
Marx, Philipp Attenhausen
Oswald, Jakob Gimbshoj
Rheinheimer ,Ad.Bischofsheim
Schwarz , Magd. Ob.-Hilhers
Stähler , Kath . Oberzeuzheim
Reitz , Josef Ua
Steinmetz , Phil . Klingelbach
Turek , Ignatz Hattenheim

Wilhelmstrasse 38. _
Hendicksz. m. Fr . Meisse
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Aus dem Reichstag.
(Bon unserem parlamentarischen Mitarbeiter.)

88 Berlin , 22. Juni.
WaS heute, am Wiederbeginn der Reichstagssitzungen,

nach vierwöchentlicher Pause die Gemüther der Volks«
Vertreter bewegte, war zweifellos nicht die auf der Tages¬
ordnung stehende dritte Lesung der Handwerkerfrage.
Sie bot nicht den Anlaß zu den Erörterungen, die in der
Wandelhalle, in den FoyerS und in den FraktionSzimmern
so überaus lebhaft gepflogen wurden und selbst im Sitzungs¬
saal nicht verstummten, als Präsident Frhr. v. Buol  durch
wiederholte-, nachdrückliches Läuten die Sitzung eröffnet
hatte. Aller Blicke richteten sich zur BundeSrathsestrade
— wird Staatssekretärv. Bötticher,  den die politische
Welt bereits beim„Kofferpackcn" glaubt, heut« erscheinen?
Richtig, er trat ein, in Hellen Beinkleidern, ein beiteres,
sozusagen unbefangenes Lächeln auf den Mienen. Und mit
dem alten unverwüstlichen Humor griff er alsbald in die
Debatte rin» anknüpfend an eine Bemerkung de» Abge¬
ordneten Richter,  der die Generaldiskussion benutzte,um
die Möglichkeit der Vertretung einer so wichtigen Vorlage
durch einen nicht mehr feststehenden Minister auS staats¬
rechtlichen Gründen zu bezweifeln. „Noch habe ich ein
Abschiedsgesuchnicht eingereicht; Sie müssen also, Herr
Richter, den Trennungsschmerzschon noch vertagen. Die
Abschiedsstunde hat noch nicht geschlagen, allerdings rückt
sie immer naher.- Die diese Worte begleitende Heiterkeit
des Hause» steigerte sich zu stürmischem, theilweise ironischem
Lachen, als Herr v. Bötticher seinem„Todtengräber"
Richter bestritt, daß zur Zeit eine Ministerkrisis bestehe.
Und siehe da, kaum hatte der Staatssekretär geendet, da er-
schien auch der Reichs kau zier, — ein demonstrativer
Beweis, daß die alte Regierung„noch lebt." ES zierte
ferner den BundeSrathstisch der bekanntlich ebenfalls in
Krisengerüchte hineingezogene preußische Handelsminister
Brefeld,  und der Stab dem Reichstage feit langem be«
kanuter Regierungskommissarie».

Man mußte sich fragen: Ist denn in der vergangenen
Woche überhaupt etwas „passirt" ? Ist all' das, was man
täglich von „Veränderungen in hohen Reichsstellen" hörte
und laS, eitel Einnentrug gewesen? Da plauderte ja aus
der-BundeSrathsestrade Fürst Hohenlohe wohlgemuth und
rüstig mit dem ersten Vicepräsidenren der Reichstags,
Abgeordneten Schmidt-  Elberfeld; Herr v. Bötticher trat
hinzu, e«n freundlicher Sonnenstrahl fiel durch die Ober¬
lichtscheiben in den Saal, von dem „Vicekanzler", Herrn
v. Miquel.  nicht» zu sehen— kein Wunder, daß all¬
gemach ein Gefühl der „Verblüffung" sich der ReichSbotrn
bemächtigte. Sie eilten gruppenweise auS dem Parquet
hinaus, um den . Bann" abzuschütteln, in frei strömender
Redefluth das Herz zu entlasten.

Was über die Handwerkervorlage gesprochen wurde,
deruahmeu und beachteten geraume Zeit allein die amtlichen
Stenographen. Für die Mehrzahl der anwesenden Volks¬
vertreter lag der Höhepunkt der Sitzung in dem Erscheinen
und den kurzen, aber bcmerkenSwerthen Reden deS etwas
verfrüht zu den „Ministerna. D." geschriebenen Herrn
v. Bötticher. In den Wandrlgängen hörte man allerdings
hie und da behaupten, der heutige Humor deS Herrn von
Bötticher gehöre in die Kategorie„Galgenhumor" . . .

De»IMäm der pngin ton SnglM.
• London , 22. Juni.

Die Preise für die Tribünen-Plätze beim heutigen
Festzug sinken rapide. Die- Verluste der vier größten
Spekulanten in Eitzen werden auf 40,000 Pfund Sterling
berechnet und dürften schließlich weit größer sein. Auf den
Londoner Handel hat die Jubiläumsfeier äußerst drückend
eingewirkt, da die Vorbereitungen für die Feier die That-
krast und Geldmittel der Kunden in andere Bahnen abgelenkt
haben. Gesellschaften werden beinahe keine gegeben, solche
ausgenommen, die mit dem Jubiläum in Verbindung stehen,
und der Ausfall von Bestellungen hat einige der größten
Handelshäuser veranlaßt, zu schließen und den Angestellten
Ferien zu geben. Ein Geschäftshaus, da» um diese Jahres¬
zeit auf einen wöchentlichen Umsatz von 8- bis 10 000 Pid.
Sterl. rechnet, nimmt höchstens 200 Psd. Sterl. ein. Sehr
betrübt sind die Schaulustigen, die während der Zeit fieber¬
hafter Hausse fabelhafte Preise für Schausitze gezahlt haben
und jetzt heraus finden, daß fit für den vierten Theil ebenso
gute Sitze Hütten kaufen können. Ein Herr, der 1000 Lstrl.
für zwei Fenster «ine» erste» Stockwerk« aesablt bat. »st

beinahe so entrüstet wie ein zweiter Schaulustiger, der
einem Syndikat einen Ehe! über 300 Lstrl, schickte und
beim Besichtigen des erworbenen Fenster» entdeckte, daß e»
im Hinterhau« auf den Hof hinauSging. Wieder «in
anderer Herr zahlte viel Geld für ein Fenster in einem
Stockwerk, das überhaupt nicht zu finden war. Für Er-
rischungen werden 30 biS 40 Sh. für eine Person be¬

rechnet. und einige Gesellschaften zahlen 3 bis 4 Guin.
auf den Kopf.

Am heutigen Dienstag erreichte daS Fest mit dem
JubiläumSzug feinen Höhepunkt. Taufende von Menschen
waren schon während der ganzen Nacht durch die Straßen
der Stadt gezogen und trotz deS trüben und regcndrohcnden
Fimmels drängten sich bereit« in den frühesten Morgen-
tunden fortwährend wachsende Menschenmengen in den
Straßen zusammen, welche der Zug der Königin passirte.
Auch um 9 Uhr Morgens hatte sich daS Wetter noch nicht
viel aufgeklärt, allein trotzdem gewährten die prachtvoll ge-
chmückten Straßen einen glanzvollen Anblick. Zahlreiche

Equipage» mit Offizieren unv Damen in eleganten Toiletten
rollten über die Feftstraßr, die meisten reservirten Plätze
waren von festtäglichen, mit Bändern in der Landcssarbe
geschmückten Zuschauern besetzt und ebensolchen Schmuck
trugen die Mengen in der Straße.

Um ll 1/* Uhr verkündigte Kanonendonner, daß die
Königin die Fahrt vom Buckingham - Palast  nach
der Pauluskathedrale angctreten hatte. Die Königin wurde
begeistert begrüßt. Im Augenblick der Abfahrt erließ sie
folgende Botschaft: „Vom Herzen danke ich meinem
geliebten Volke . Gott segne «S!" Die Colonial«
truppen, welche der königlichen Prozession vorauSgezogen
waren, erwarteten die letztere vor der Kat h ed rale.
Dort traf die Königin um 12x/4 Uhr ein. Das Wetter
hatte sich gebessert; eS herrschte Heller Sonnenschein. Nach
Abhaltung des Gottesdienstes  ging es nach dem jen¬
seitigen Themseufer, um auch den kleinen Leuten den An¬
blick ihrer Königin zu gewähren, worauf der Zug nach dem
Palast zurückkehrte» wo später da» Festmahl stattfand.

In Wien fuhr Kaiser Franz Josef in englischer
Uniform bei der britischen Botschaft vor und beglückwünschte
den Botschafter anläßlich des Jubiläum» der Königin.

London, 22. Juni. Die Jubiläums Prozession
vollzog sich programmmäßig bei prächtigem Sommerwetter
unter Anwesenheit von Millionen Zuschauern ohne irgend
einen nrnnenswerthen Unfall. Die verschiedenen Truppen-
theile, namentlich auch die Deputation der preuß. Garde-
Dragoner, sowie die Rhodefischen Reiter wurden überall
mit lautem Jubel empfangen. Bor der Paulskirche, wo
die Geistlichkeit und das diplomatische SorpS beisammen
waren, spielte 2 Stunden lang die Kapelle deS Garde-
Regiments, u. a. auch die „Wacht am Rhein." DieCere»
monie verlief programmgemäß. Die Königin sah gesund
auS und schien heiter gestimmt zu sein. Bon de» fremden
Gästen wurden dir Kaiserin Friedrich und der Premier
minister von Kanada, Laurier, besonders herzlich begrüßt.

London, 23. Juni. Anläßlich der Jubelfeier
wurden in England 20 000 Gefangene frei ge lassen,
darunter 400 Galeerensträflinge. Der Präsident der Ver¬
einigten Staaten von Nordamerika richtete ein eigenhändiges
Glückwunschschreiben an die Königin.

UolLiijche Uebrrstchl.
* Wiesbaden , 23. Juni.

Freiherr von Marschall
hat in der Person des Gesandten in Rom, Herrn von
Bülow, dem Anscheine nach bereits einen Nachfolger er¬
halten. So wenigstens wird man eine officiöse Aus¬
lassung der „Nordd. Allg. Zig." aufzufaffen haben, die
folgendermaßen lautet: Der kaiserliche Botschafter in Rom,
von Bülow, wird dem Bernehmen nach heute(Dienstags
von dort abreisen, um sich an das Hoflagcr des Kaisers
zu begeben. Man geht wohl nicht fehl, wenn man an¬
nimmt, daß diese Reise mit dem Gesundheitszuständedes
Staatssekretärs Frhrn. v. Marsch all in Verbindung steht.
Wie von anderer Seite berichtet wird, würde die Abbe¬
rufung des Herrn von Bülow von Rom dort allgemein
schmerzlich bedauert werden, da sich der Botschafter dort
allerseits der wärmsten Sympathien erfreute.

Theure GesetzeSmacher.
Die Vereinsgefetznovell«  kommt Preußen

theuer zu stehen, im materiellen Sinne de« Worte». Statt
der einkacken Ablrbnung der Vorlage, wodurch der aa»zi»

Sache ein rasches Ende bereitet» die Session geschlossen und
eine sehr bedeutende Summ« au Diäten erspart werden
onnte, erfolgte gestern di« Annahme  in dritter Lesung
— die Nationalliberalen erklärten an dieser Fassung deS
Gesetzes festhaltcn zu wollen. Nun erhält also daS
preußische Herrenhau»  Gelegenheit, den Entwurf nach
Neigung umzugestalten, d. h. mit Verschärfungen auSzu-
iatten, wie sie die im Abgeordnetenhause abgelehuten con»
ervativen und freiconservativen Anträge darstellten. Als»

dann kommt nochmal» daS Abgeordnetenhaus an die Reihe
deS Entscheiden» .— darüber dürfte e» Hochsommer
werde». Und der Schluß wird sein, wenn nicht alle
Zeichen trüge», daß garnichtSzuStan de kommt,
weil nämlich inzwischen doch die für jetzt bestrittenen Ver¬
änderungen in der Regierung eingetreten sein werden, Ber-
änderungen, auf welche gestern einzugehen der preußische
Minister deS Innern Frhr. v. d. Reck« diplomatisch sich
versagte. Frhr. v. Zedlitz (sreicons .) entfesselte übrigens
mit der Bezeichnung„Verblendete Mehrheit de» Reichs¬
tags" einen im Abgeordnetenhause kaum dagewesenen
Sturm der Entrüstung link» und im Centrum. Ein böses
Omen für Herrn v- Miquel,  ob er nun früher oder
päter die „Seele der Regierung" wird, denn gerade

Herr v. Zedlitz gilt als der berufene Kündiger der Ideen
des Herr» v. Miquel!

D ent  schl and»
* Berlin , 22. Juni. (Hof - und Personal-

Nachrichten .) Der Kaiser  ankerte am Dienstag Nach¬
mittag vor Helgoland,  nachdem er zuvor Schieß¬
übungen deS Schulschiffes„Mars" beigewohnt hatte. Die
Insel prangte im reichsten Flaggenschmuck. — Zur Rord-
IandSreise deS Kaisers wird auS Christiania geschrieben,
daß der Monarch am 8. Juli Nachmittag» aus dem be¬
kannten Touristenplatz Stalheim eintrifft und dort bis zum
10. Juli verweilen wird. Im Gefolge de» Kaiser» werden
ich 2b Personen ohne die Dienerschaft befinden. — Die
Kaiserin  ist heute Nachmittag um 2 Uhr »ach Grün¬
holz abgereist und wird einer au» Kiel kommenden Nach¬
richt zufolge daselbst am Samstag eintreffeu, um die An¬
kunft de» Kaisers abzuwarten. — Die Kronprin-
zessin - Wittwe  von Oesterreich, ErzherzoginS t esauie,
hat heute früh Berlin wieder verlaflen. Die Abreise nach
Kopenhagen erfolgte mit dem sahrplanmäßigru Rostocker
Zuge.

— Fürst BiSmarck  empfing dieser Tage den
Vorsitzenden oeS Verein» zur Förderung de» DeutfchthumS
in den Ostmarken, der ihm die dankbaren Grüße des Ver¬
ein» überbrachte. Der Fürst, welcher sich großer körper¬
licher und geistiger Frische erfreute, bekundete die regste
Antheilnahme an den Ausgaben und Arbeiten deS Vereins
und wünschte dessen nationalen und wirthfchastlichen Be¬
strebungen weiteres und kräftiges Gedeihen.

— D r. Bödik er  veröffentlicht in der „Nordd.
Allg. Ztg." «tue Danksagung für dis vielen Beweise
wohlwollender Gesinnung aus Anlaß seines Ausscheiden»
aus dem Reichs-VerficherungSamt.

— Daß derStaatsfekretär im Reichs»
justizamte . Herr Nieberding,  amtsmüde und
in hohem Grade augenleidend sei, wird von der „Nordd.
Allg. Ztg?' officiös als unbegründet bezeichnet.

— Sie letzte Sitzung  des preußischen Staats-
ministerium», in welchere» sich angeblich um die Stellung¬
nahme der Regierung zum Veretnsgesetz handelte, hat
5 volle Stunden gedauert. Außer dem beurlaubten Frhr.
v. Marschall und dem Justizminister Schoenstedt, der
durch Krankheit verhindert war. nahmen sämmtliche active
Staatsminister, auch Herr v. Boetticher. sowie die
Staatssekretäre Posadowsky und Nieberding an der
Sitzung theil.

— „Eine Flotte ersten Ranges"  lauten die
Worte, dir der Kaiser unter die umfangreiche graphische
Darstellung der englischen Flotte gesetzt hat, die Dienstag
Mittag in die Wandelhalle des Reichstags ausgestellt
wordm ist. Die Zeichnung umfaßt 73 Panzerschiffe
(Schlachtschiffe und Küftenvertheidigrr), 39 Kreuzer
1. Klasse, sowie 114 Kreuzer 2. und 3. Klasse. Diese
Tabelle ist auch wieder den städtischenM 'gistraten zuge.
gangen.

— 15 Generale  haben am 17. Juni ihren Ab¬
schied erhalten, so daß die Zahl der in diesem Viertel¬
jahr abgegangenen Generale auf 30 gestiegen ist. Unter
den jetzt zur Disposition gestellten Generalen befindet sich
rin Lenerallieutenant, Kitzler, Kommandant von Königs»
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berg, die übrigen 44 sind Generalmajors, von denen 6
dem Jahrgang 1894 angehören und mit dem Charakter
als Generallieutenant pensionirt, während 6 aus 1895
und 2 aus 1896 sind. Beförderungen zum General¬
major sind 11 erfolgt ; die Beförderten waren Obersten
vom März bis Mai 1894 . Zu Obersten befördert sind
13 Oberstlieutenants, die seit März bis Mai 1895 in
ihrer Cbarge waren.

* Dresden , 22 . Juni . Das seit gestern im
hiesigen Residenzschloßunter dem Vorsitz des Königs
Albert  abgehalrene Schiedsgericht in derLippeschen
Erbfolgesragr wird voraussichtlich seine Berathungen
heute beenden. Auf direkt beim Hofmarschallamt einge-
zogene Erkundigungen wurde indeß versichert, daß das
Ergebniß der Verhandlungen zunächst streng geheim ge¬
halten und erst im Laufe der nächsten Woche bekannt ge¬
geben werden soll.

(dtfchsoz. Refp.) und M e tzn r r (Etr.) schließt die General¬
debatte.

In der Spezialberothung werden die §§ 81 , 81a
und 81b , betreffend dir Aufgaben und Befugnisse der
Innungen, nach den Beschlüssen der zweiten Lesung ange¬
nommen. Darauf wird die Berathung abgebrochen.

Nächste Sitzung Mittwoch 1 Uhr : Fortsetzung der
heutigen Berathung.

Ausland.
* Brüssel , 22 . Juni . Ta die Kammer  während

der letzte» Sitzungen nicht beschlußfähig war und bei
Eröffnung der Sitzung gewöhnlich nur 6— 10 Mitglieder
anwesend waren, richtete der Vorsitzende an die Ab¬
geordneten ein Schreiben, durch welches er sie benachrichtigt,
daß er die Namen der Abwesenden im Amtsblatt unter
dem Kammerbericht veröffentlichen werde.

* Rom , 22 . Juni . Der Papst empfing heute
den neuen russischen Gesandten  von Tscharykow,
der sein Beglaubigungsschreiben überreichte. Die
Audienz währte eine halbe Stunde und trug einen sehr
herzlichen Charakter. Tscharykow betonte dabei die aus¬
gezeichneten Beziehungen, die zwischen Rußland und dem
päpstlichen Stuhle beständen.

Deutscher Reichstag.
* Berlin , 22. Juni.

Am BundeSrathStischHandelsminister Brefeld  und
StaatSsecretär v. Bo etlicher.

Präsident v. Buol  eröffnet die Sitzung und heißt di«
Abgeordneten zur neuen Arbeit willkommen.

Eingegangen ist die Abänderung der Gewerbeordnung
betreffend Arbeitn -Schutz-Borschriften für dir SonsectionS
brauche.

Fortsetzung der 3 . Berathung de» Gesetzentwurf» betr
die Abänderung der Gewerbeordnung (Hand¬
werkervorlage.)

In der GeneraldiSkussion ergreift da» Wort Abg.
Richter (frs . Bp .) : Wir befinden unS in einerrigenthüm
lichen Lage. Die Vorlage steht in einem nahen Zusammen
Hang mit der Person des Ministers v. Boetticher. Es
sollen aber Personalveränderungen in den Reichsämtern be¬
vorstehen. Wir müßten bedauern, wenn gerade dieses
Gesetz, daS letzte unter der Führung des Hrn. v. Boetticher
wäre, denn diese» ist »ach keiner Seite hin befriedigend.
Bisher war es konstanter Brauch, da» Hau» zu vertagen,
wenn solche Personalveränderungenin Aussicht standen.

Etaatssecretär v. Boetticher:  Bis jetzt ist ein Ab
schied»gefuch von mir nicht eingereicht. WaS weiterhin
werden wird, kann Herr Richter so gut abwarten wie ich.
Staatsrechtlich wird ja übrigen» eine Vorlage nicht von
einer Person vertreten, sondern von den Vertretern de»
BundeSrathe». Der Abg. Richter kann sich also beruhigen;
die Abschiedsstunde hat noch nicht geschlagen, wird aber
vielleicht immer näher rücken. (Heiterkeit.)

Abg. Richter (f . Vp.) : Wir wollen gern wegen der
Personaläuderung warten, wenn wir auch wegen de» Ge
setzeS warten dürfen; daS sollen wir aber nicht.

StaatSsecretär v. Boetticher : Ich bestreite,
daß z. Z. eine Ministerkrisi » besteht (Gelächter ).
Uebrigen » bin ich ja da und kann die Vorlage
vertreten , so gut oder so schlecht al » ich e»
vermag. (Sehr richtig recht».) Wa» will der Vor¬
redner mehr?

Abg. V i e l h a b e n (dtschsoz. Refp.) äußert fich gegen
die Vorlage, die in der Fassung der zweiten Lesung nicht
Fisch, nicht Fleisch sei.

Staat - minister v. Boetticher  konstatirt gegenüber
einer Aeußerung des Vorredners, daß er selbst im preußi
schen Staatsministerium für die Vorlage gestimmt und
außerdem allen BundeSrathsfitzungen, in denen die Vorlage
zur Berathung gestanden habe, beigewohnt habe. Auch im
AuSschuffe sei die preußische Regierung wirksam durch den
Handelsminister vertreten gewesen.

Abg. M e tzn e r (Ctr.) meint, die Vorlage gebe dem
Handwerk Steine statt Brod. Alle Diejenigen, welche trotz
alledem diese Vorlage annehmen wollten, weil man auch
das Wenige nehmen müffe, wenn man nicht mehr erhalten
kenne, bitte er dringend, sich die Sache noch einmal zu
überlegen.

Abg. JakobSkötter (kons .) tritt dafür ein,
daß die Vorlage so. wie sie jetzt gefaßt sei. angenommen
werde.

Abg. Hitze ( Ctr.) spricht sich, indem er semem
FraktionSgenoffen Metzner entgegentritt, für die Vorlage
anS. Der Metzner'schc Standpunkt sei jedenfalls nicht der
d,S gcfammten Handwerks.

Nach kurzen Bemerkungen der Abgg. Viel haben»

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

* Berlin , 22 . Juni.
Am Ministertisch : v . d. Recke.
Haus und Tribünen sind stark besucht . Das Haus ehrt zu

nächst das Andenken des verstorbenen Abg . v Elbe . Es solgt so¬
dann die wiederholte Abstimmung über die BereinSgesetznoveüe

In der Generaldebatte erklärt Abg . H o b r e ch t (ntl .) : Wir
stimmen für das Gesetz in der bisherigen Faflung und werden jede
Aenderung derselben und überhaupt jede weitergehende Aenderung
der Verfassung einstimmig ablehnen . ^ , „

Abg . Richter (frs .) : Ich halte diese Art emer Verfaflungs-
änderung , ohne daß es ausdrücklich im Gesetz zum Ausdruck kommt,
in welchem Punkte die Aenderung vorliegt , für unzulässig . Die
Präzedenzfälle , aus die man sich beruft , beweisen nichts . Die
Nationalliberalen möchte ich bitten , wenigstens aus rem mensch¬
lichen Rücksichten noch einmal zu erwägen , ob sie nicht lieber der
Sache ein rasches Ende bereiten sollten . Zudem kann tue schwache
Mehrheit gegen weitergehende reaktionäre Wünsche im weiteren
Verlauf der Session durch Tod , Krankheit rc. leicht in eine Minder-
heit verwandelt werden . Und was will die Regierung thun?
Was ist denn überhaupt heute bei uns Regierung ? (Heiterkeit .)
Aendcrungcn sollen ja notorisch vorzenommen werden , aber sie sind
noch nicht abgeschlosien . Herr v . Bötticher soll trotz seiner Ber-
theidiaunq des Bereinsgesetzes . die jedenfalls thurmhoch über der-
jeniqcn des Herrn v . b . Necke stand (Heiterkeit ), verabschiedet
werden Und Herr v . M i q u e l ? Was man von Wallenstein
sagte : „ An was der glaubt , weiß Niemand ."
(Stürmische Heiterkeit .) Wir sollten ihn hier vorladen , denn es
genügt doch nicht , die Stellung der Juniregierung kennen zu
lernen ; man muß doch auch wissen , wa » die Juliregierung denkt.
(Emeute Heiterkeit .) Die Herbstregierung kennt man » st recht
nicht : sagt man doch auch , daß auch Herr v. d. Recke im Herbst
mit den Blättern fallen solle Also (zu den Nationalliberalen ),
machen Sie kurzen Prozeß und lehnen Sie das Ganze ab . (Beifall .)

Abg Graf Limburg (kons .) führt aus , daß das letzt ein-
geschlagene Verfahren verfassungsmäßig zulässig ist. Auf die Methode,
mit der Herr Richter im Uebrigen die Sache behandelt hat , kann
ich nicht näher eingchcn . Wir erwarten von der Regierung eine
feste Politik , die hoffentlich auch nachhaltig sein wird . Wir bleiben
bei unserer Abstimmung , um die Vorlage an 'S Herrenhaus zu
bringen . (Bravo ! rechts .)

Abg . Rickert (srs .) : Das sollte doch den Nationallrberalen
zu denken geben . Welche Stellung bat aber die Regierung ? Es
wäre eine unwürdige Behandlung des Parlaments , wenn sie sich
ausschwiege . ES wäre doch möglich , daß inzwischen etwas geschähe
im Sinne der Konservativen ; wollen die Nationalliberalen diese
Verantwortung übernehmen ? (Ruse : Ja !) Sie wissen auch nicht,
was geschehen kann , machen Sie daher ein Ende.

Abg . v . H e e r c m a n n (Ctr .) erklärt kurz , daß das Centrum
an seinem ablehnenden Standpunkt sesthalte.

Minister v . d. R e cke : Die Angriffe und Anzapfungen des
Abg . Richter tangiren die Regierung nicht . (Gelächter .) Die
Regierung , besonders auch der Justizminister , find der Meinung,
daß der vorgeschlagcne Weg der Verfassungsänderung durchaus
zulässig sei.

Abg . Richter:  Andere Minister haben sich noch viel höher
in die Brust geworfen , als Herr v . d. Recke, — so lange bis sie
fort waren . (Heiterkeit .) Die «igentliche Vertretung der Regierung
hat heut « ja Graf Limburg geführt . Heute blüht ja Ihr Weizen,
vielleicht steigt er sogar im Preise ! (Große Heiterkeit .)

Abg . v. Zedlitz (freicons .) : Die Aeußerungen beS Herrn
Richter sind nur der Ausdruck des Mißfallens darüber , daß wir
»ns Grund eines festen und klaren Programms , wie cS in Biele¬
feld entwickelt worden ist, endlich zu einer festen Regierung ge¬
langen werden , die sich in der Verfolgung der großen deutsch,
nationalen Ziele auch nicht durch eine verblendete Majorität im
Reichstage beirren lassen wird . (Großer anhaltender Lärm links
und Rufe : Frechheit ! Zur Ordnung ! Bravo I rechts .) Der
Redner versucht vergeblich , sich verständlich zu machen.

Präsident v. K ö l l e r : Ich habe in dem Ausdruck „ver¬
blendet " nur den Ausdruck der Meinung gehört , daß die jetzige
Mehrheit des Reichstags ihre Sache nicht richtig mache , kann daher
den Redner nicht zur Ordnung rufen.

Abg . Lieber (Ctr .) : Ich glaube im Sinne sämmtlicher
Mitglieder der ReichStagsmehrheit zu sprechen , wenn ich sage , daß
Herr v. Zedlitz nicht der erleuchtete Mann ist, gegen den es die
Mehrheit des Reichstag «» für nöthig erachten könnte , sich gegen
den Vorwurf der Verblendung zu verwahren . Sollte der Bor¬
wurf so zu verstehen sein , daß es eine Unmöglichkeit wäre , mir
einer solchen Mehrheit deutschnationale Politik zu treiben , so kann
ich nur fragen , ob es etwa deutschnationale Politik ist, solche
Angriffe gegen die Mehrheit der deutschen Volksvertretung zu
richten . (Beifall im Ctr . und links)

Nachdem noch di - Abgg . v . Kardorff (frk .) und Bachem
(Ctr .) gesprochen , wird hieraus das Gesetz im Einzelnen wie im
Ganzen durch die Rechte und Nationalliberalcn wiederholt an¬
genommen in der Fassung der 3 . Lesung.

Nachträglich wird Abg . Richter  wegen des Zwischenrufs
„Frechheit " zur Ordnung gerufen.

Zur Berathung steht sodann ein Bericht der Gemeinde¬
kommission über einen Antrag des Abg . Knebel (natl .) wegen
Vorlegung eines Gesetzentwurfs dcS Gemeindebeamlen -Reliktengesetzes
für die Rheinvrovinz.

Nach längerer Debatte wird der Kommissionsantrag ange
nomnien.

Ein Antrag der Abgg . S e y d e l (ul .) und B a e n s ch (frk.)
auf Einrichlung einer meteorologischen Station auf der Schneekoppe
wird nach de», Bericht der Budgetkomniission genehmigt.

Nachdem ein Alttrag der Abgg .J o l>a n n s e n und H a n n s s e n
auf Anwendung der dänischen Sprache in den Volksschulen von
Nordschleswig abgelehnt worden , folgte die erste Berathung des An¬
trages der Abgg . Rickert und Träger (frs .) , die Verfügung
des Kultusministers aufzuheben , wonach D i s s i d e n t e n k i » d e r
an dem osfiziellen Religionsunterricht Theil nehmen müssen

Rach längerer Debatte wurde der Antrag einer Spezialkom
Mission von 21 Mitgliedern überwiesen.

Nächste Sitzung : Mittwoch : kleine Vorlag :n und Petitionen

Locales.
** Wiesbaden , 23 . Juni.

* Herr Oberbürgermeister Dr . von Jbell bat sich
gestern nach Berlin begeben , um heute an den Herrenhaus - Litzungen

t ^ il^ ^ PcrsonalnachrichteN . Herr Regierungsassessor Frhr.
v . Salmuth  zu Homburg v. d. Höhe ist der Kgl . Regierung zu
Wiesbaden zur weiteren Verwendung überwiesen worden . "Herr
N -gi- rungsass -ssor Dr . v. Marx  ist dem Landratb des Ober-
taunuSkreises zur Hülfeleistung in den landrathlichen Geschäften
überwiesen worden.

* Aus dem Postfach . Herr Postasstflent Remy  auS
Grenzhausen , z. Z . in Frankfurt a . M ., ist vom 1 . Juli ab als
Postverwalter nach Wirges versetzt.

— Pfarrperionalien . Das „Amtsblatt der Bisthums
Limburg " enthält folgende Dienstnachrichten : Herr Kaplan Herr,
mann  zu WirgeS ist mit Termin 20 . Mai nach Höchst versetzt,
Herr Priester Vogt  von Eibingen zum Kaplan in Wirges ernannt
worden . Dem Herrn Kaplan Kunst ist mit Termin 1 . Juni die
Verwaltung der Pfarrei Aßmannshausen übertragen worden . Dem
Herrn Kaplan B r a n d in Oberlahnstein ist die Erlaubmß zur
Annahme der Stelle eines wissenschaftlichen Hilfslehrers am dortigen
R -alprogymnasium ertheilt worden . — Die Pfarreien Frickhofen,
Eransberg und Hachenburg sind zur Wiederbesetzung ausgeschrieben.
Bewerbungen sind bis zum 1. Juli bezw . 30 . Jum an das
Bischöfliche Ordinariat einzureichen.

— Handelsregister . In das Fi mmregister ist am
4 . Juni 1897 die Firma „ Chr . K e i p e r " zu Wiesbaden und als
deren Inhaber der Kaufmann Anton Christian Keiper ebenda cm-
getragen worden . Am nämlichen Tage ist in daS Prokurenrcgister
eingetragen worden , daß die Ehefrau des Kaufmanns Christian
Keiper , Philippine , g-b. Meng -s . zu Wiesbaden für d,e h, °r ° ris
errichtete Firma „Chr . Keiper " Prokura ertheüt lst. — Jn des
G -sellschaftsr -gist-r ist am 15 . Juni 1897 be, der e,ng -trag -nen
hierorts domicilirten offenen Handels - Gesellschaft m Firma
„Jur an  h u . H ens  e l ' s  Nachf . Wende u . Habermann »er-
merkt worden , daß di- Gesellschaft zufolge gegenseitiger Ueberem-
kunft aufgelöst ist und von dem früheren Gesellschafter Hugo
Habermann unter der Firma „Jurany u . Hensel s Nächst Hugo
Habermann " fortgesetzt wird . Demnächst ist m das Firmen-
realster an demselben Tage die Firma Jurany u . Hansel S Nachf.
Hugo Habermann zu Wiesbaden und als deren Inhaber der Buch¬
händler Hugo Habermann  ebenda eingetragen worden.

8t . Bäderfrequenz . Wiesbaden  55,120 , L.-Schwalbach
1182 , Schlangenbad Soden — . Homburg 2420 , Ems 8575,
Kreuznach 1949 , Münster am Stein 838 , Baden -Baden 24,165,
Ems 6575 , Kissingen W -ilbach 24 , Bockl- t Brückenau
Ostende 2686 , Helgoland 1198 . . . , , ,

* Rheinfahrt . Das Wetter hat fich aufgehellt und Durfte
allem Anscheine nach der für morgen Donnerstag geplanten Rhein-
fahrt der Curdirection sehr günstig werden . Die Köln -Düsseldorf«
Gesellschaft wird für dieselbe eines ihrer besten Boote stellen . Wohl
nirgends dürfte den Besuchern einer Stadt eine Beranftaltung ge-
boten sein , wie sie die Curdirection in diesen Rheinfahrten bietet.

* Gartenfest . Das für Samstag  dieser Woche von der
Eurdirektion geplante große Gartenfest  wird eine ganz be¬
sondere Ueberrasung bringen , welche soeben dem Programm desselben
noch eingefügt wurde . Der seit längerer Zeit in größter Stille rm
wissenschaftlichen Jntereffe hier thätige atzronautische Club hat be¬
reits einen großen Erfolg zu verzeichnen : er verfügt über em
Riesenluftschiff von 1100 Kubikmeter.  daS fich
unter persönlicher Führung des Präsidenten und alleinigen Mit-
alied dieses Clubs Hrn . Le Maire  diesen Samstag m die Lüfte
erheben wird . Der Riesenballon trägt den Namen „Matt,  a c a.
Das Gartenfest wird infolge besten schon um 2 Uhr seinen Anfang
nehmen und dürfte um so mehr besucht werden , als e» gewisser-
maßen ein Ereigniß in der localen aSronautifchenGeschichte unserer
Stadt bildet . Aber auch noch eine weitere ganz besondere An¬
ziehungskraft ist dem Gartenfest beigegeben und zwar durch die
Mitwirkung des in Köln und am ganzen Niederrh «,n so sehr ge-
feierten R o st 'schen Quartett - , zu d-ff-n Mitgliedern u . a . der
gleichfalls außerordentlich stimmbegabte jüngere Bruder de« Tenonsteo
B i r r e n k o v e n gehört und das unter Direktion des vorzüglichen
Dirigenten Hrn . Mustkdirector Willy  L o r e n t steht.

* Residenztheater . Am Donnerstag gehen „D i « r l e i n e n
Lämmer"  in Scene und singen die Hauptparthien die Damen
Wilhelm « und Michetti , sowie die Herren Conradi und Jordan.
Das komische Element ist durch die Herren Schulze , Stl -we und
Frl . Agre vertreten . Zum Schluß gelangt der bekannte Schwank
„Monsieur Herkules " zur Aufführung . .

= - Die Reichtags -Stichwahl hat heute Vormittag 10 Uhr
begonnen und wird um 6 Uhr beendet sein . Die Betheiligung an
der Wahl ist trotz der von der sozialdemokratischen Partei prokla-
mirten und von der konservativen Bereinigung - nhcrmgestellten
Stimmenthaltung eine rege , namentlich in den Wahllokalen der
inneren Stadt . Viele wahlberechtigte Personen , die der Wahl nn
ersten Wahlgange fern blieben , sind diesmal an der Wahlurne er¬
schienen , denn beide concurrirenden Parteien haben möglichst ihren
letzten Mann aufgeboten . Die Wahlschlacht wird heute daher eine
besonderS heiße sein und ihre Entscheidung sich hin - und herneigend
auf der Waagschale liegen , haben doch beide Parteien eine namhafte
Unterstützung anderer Parteien zu erwarten , die für den -men
oder anderen Candidaten schwer ins Gewicht fallen wird . Ueb«
die Wahlresultate werden wir unsere Leser in der Stadt sowen
als möglich durch Extrablätter unterrichten.

* Jagdliches . Durch den Tod der Herrn Ostermann sind
in hiesiger Gegend verschiedene Gemeindcjagden frei geworden.
Herr Ostermann besaß nämlich 13 Jagdbezirk - , von denen diejenigen
von Wick-r , Maffenheim . Delkenheim , Wallau , Nordenstadt und
Breckcnheim einen einzigen zusammenhängenden Komplex bildeten.
Da Tod den Vertrag aufhebt , kommen sämmtliche Jagden nunmehr
abermals zur Verpachtung.

* Wartthnrmfest . Sonntag , den 27 . d. MtS ., feiert der
Berschönerungsverein  wie seit Jahren das bei Alt und
Jung , bei Fremden , wie bei Einheimischen so beliebte WartthurM-
fest. Die Eurdirektion ist so liebenswürdig gewesen , ein ausge¬
zeichnetes Mustkcorps und Feuerwerk zur Verfügung zu stellen.
Das Cvmitee ist bemüht , daß auch das diesjährige Fest mindestens
so gelungen ausfällt wie die früheren , Wir wünschen dazu günstig :»
Wetter und viel Vergnügen.

- Der hiesige Christliche Arbeiterverein beabsichtigt
am 18 . Juli das Fest seiner Fahnenweihe  zu feiern . D >-
neue Fahne ist im Atelier der Vietor ' schen Kunstanstatt
bereits in Arbeit.

— Rheinblick . Ein neues prächtiges Wirthschaftlokal w»
herrlichem Garten haben die Herren Mayer u . Hüfner  vor
kurze,, , aus der idyllische» AdolfShöhe eröffnet , das wegen seiner
schönen Lage sicherlich vom einheimischen wie Freindenpublikuni r >e,
freaueutirr werden dürste . Schon der Name R h e i n b l i ck , den
das Lokal erhalten hat , ist vielversprechend . Von einem yllerliebsten
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1. Kapitel.

Ein Inserat und seine Folgen.
Im Sommer des Jahres 1879 erschien im An-

zeigentheil der St . Petersburger Zeitung »Nowoje
Wremja" folgendes Inserat:

Hilfen:
Ein junger Mann, zu jedweder  Arbeit

bereit bittet in höchster Verzweiflung um
Rettung vor dem Untergange. Zuschriften
unter „Noth kennt kein Gebot !" an
das Bureau des Blattes erbeten. — _ ,

Hw ei Tage nach dem Erscheinen dieses Hilfeschreies
fand sich an dem Ausgabeschalterder Zeitung ein junger
Mensch ein und fragte unter Vorweisung seiner Ge¬
bührenquittung nach etwa unter seiner Nummer einge
laufenen Briefen.

Der Mann schien seinem ganzen Aeußern nach dem
«Proletariat der Bildung" anzugehören, man sah ihm
an. daß er bereit« beim Hunger angekommen sein mußte,
und die trostlose Miene, der bedrückte Ton, in welchem
er seine Anfrage vorbrachte, der ließ errathen, daß er sich
von dem gethanen Schritte — von der Annonce, für
die er vielleicht seine letzten Geldmittel hingeopfert hatte
— auch nicht mehr viel Erfolg versprach.

Seine bleichen, abgezehrten Wangen färbtensich für
einen Moment höher vor Freude, als ihm der Vchalter-
beamte nach längerem Suchen zwei Briefe hinwarf.

Blitzschnell griff er danach, verwahrte sie unter
seinem abgeschabten schwarzen Nocke und verlor sich in
der Menge des Publikums, welches das Bureau füllte.

Erst im Schatten eines entlegenen Thorweges zog
er mit gidrigen Händen seinen Schatz hervor. Was
' litte er zu erwarten? Durfte er hoffen? . . .

Den einen Brief, der ihn durch sein größeres For¬
mat, durch feineres Papier und eine schön geschriebene
Adresse unbewußt sympathischer war. erbrach er zuerst.
Der Sekrekär des reichen, durch seine formale Wohlthätig-
keit bekannten Fürsten Murawin zeigte ihm darin in
trockenem Amtsstyl an, daß er sich.unter Beibringung
einer Documente und einer ausführlichen Lebensbeschrei¬
bung" an die Atmosenkaffe Sr . Durchlaucht wenden könne,
wo man ihn „gegebenenfalls und nach Maßgabe seiner
Bedürftigkeit" mit einem einmaligen Geldgeschenk unter¬
stützen werde.

Der junge Mann konnte bei der Durchsicht dieser
Epistel ein höhnisches Auflachen nicht unterdrücken. Welch
ein ironischer Zufall hatte ihm da das Wappen jenes
Mannes in die Hand gespielt, dessen er mit gehässigem
Jngrimme gedachte! Den Namen Murawin hatte er in
den letzten Monaten alltäglich wie «inen Fluch ausge¬
sprochen; mit diesem Namen war ja sein Elend so enge
verknüpft.

Was Seine großmächtige Durchlaucht wohl für ein
boshaftes Gesicht geschnitten hätten, wenn aus den beizu¬
bringenden Documenten des Bittstellers hervorgegangen
wäre, daß dieser Niemand anders war, als Gregor Dmi-
trijewitsch Koloff— der ehemalige Sekretär des Fürsten,
der im vergangenen Winter schuldlos davon gejagt worden
war l Der arme Betroffene hatte den Grund wenigstens
nie erfahren können.

Einst, als Hochschüler, war er der besondere Schütz
ling des Fürsten Murawin gewesen und von ihm nach
Vollendung seiner Studien eben als Sekretär in's HauS
genommen worden. Aber kaum ein Jahr nach dem An¬
tritte des sonst so beneidenswerthen Postens war er plötz¬
lich in Ungnade gefallen. Warum? Er wußte es nicht.
Er errieth es aus der steinernen Miene Seiner Durch¬
laucht und vermochte es sich nur aus einer jener Des¬
potenlaunen zu erklären, deren der alternde Fürst zum
Leidwesen seiner noch jugendschönen Gattin und seiner
Untergebenen nur allzu viele äußerte.

Und eines Tages trat der Staatsrath mit seiner Ge«
mahlin Knall und Fall eine Reise nach Italien an, aber
der Sekretär wurde nicht mitgenommen, sondern empfing
gleich darauf die schriftliche Obre, seine Stelle niederzu-

Drittes Blatt.

legen und Haus und Dienst Sr . Durchlaucht für immer

*U ° In ? russischen Riesenreiche, wo selbst der kleinste
Distriktsgewaltige jenes «System der Willkür ausubtzdem
er selber heute seine Beförderung und morgen seinen Sturz
verdankt, hat man sich einigermaßen daran gewohnt, die
Entschließungen der hohen Herren me ein unerforscht ches
Schicksal hinzunehmen. Gregor Koloff gab es aus, sich
über den Gesinnungswechsel seines einstigen Gönners un¬
nütz den Kopf zu zerbrechen, schnürte sein Bunde» und
kehrte dem Palaste den Rücken. _ . -

Bald aber sollte er die fürchterliche Entdeckung
machen, daß er sich mit der Annahme, cs werde chm
gelingen, eine andere Anstellung zu erhalten, gerrrt hatte.
Er mußte erfahren, daß es keineswegs— wie er emsi
als stipendirter junger Student geglaubt hatte eme
Phrase sei. das „Arbeiten wollen und nich können.
Er fand nichts, seine Fähigkeiten zu bethatigen. £ «
offenen Stellen, die er angekündigt las, waren bem t,
wenn er dahin lief, und wenn er einmal da oder dort
mit einem„Wir werden sehen!" so halb und halbanLe
nommen war. so erhielt er Tags darauf seine Papler-
wieder zurückgesandt mit dem frostigen Vermer,
man habe schließlich doch anderweitig gewählt
Das wiederholte sich schließlich unter° auffälligen
Umständen, daß er nicht mehr daran zweifeln durfte, es
fei eigens ein ihm feindlicher Einfluß daber im Spiele.

Das erfüllte ihn mit Zorn und vernichtender Trost
lostgkeit. Wie? Fürst Murawin. der ihn einst gefördert
und unterstützt hatte, trieb jetzt seinen niedrigenGrollso
weit, ihn tückisch in'S Verderben, ins nackte Elend
stürzen zu wollen? Er grub ihm die Nahrungsquellen
ab. und der Unglückliche wußte nicht einmal— warum.
Und mit jedem Tage, den Koloff auf der schrecklichen
Stufenleiter der Noth tiefer steigen mußte, vermehrte sich
begreiflicherweiseder Haß gegen den kleinlichen Feind,
der auf so schmähliche Weise einen versteckten Krieg
wider ihn führte. „ , . „

Zuerst mußte Koloff seine Bücher verkaufen, dann
Stück um Stück von seiner sonstigen Habe, um nur das
nackte Leben zu fristen, und die Hoffnungen» sich doch
noch— seinem Widersacher zum Trotze- einen Platz in
der großen Arbeitsmaschine der Landeshauptstadt zu er¬
ringen, schwanden immer mehr. Von den Ansprüchen
auf eine seinem Wissen entsprechende Stellung sank er
staffelweise bis zu Anaeboten auf tzafendocks^und̂ Tage-

Neues aus aller Welt.
* _ Ei « wahrer Roman hat sich kürzlich in der
Brüsseler Vorstadt Cureghem abgespielt. Vor 17 Jahren
verlieb der in Molenbeck ansässige Tischler Wynand plötz¬
lich seine Frau mit der Erklärung, sie werde ihn niemals
Wiedersehen. Er trat in die niederländische Fremdenlegion
ein, gab aber niemals von sich Nachricht. Fünf Jahre
wartete die Frau, die ein kleines Kind hatte, auf die
Rückkehr ihrer Mannes. Nach dieser Zeit zog sie zu
einem ihr befreundeten Manne, mit dem sie fortan zu¬
sammenlebte. Drei Kinder wurden geboren; der Haus-
halt gedieh, die Familie lebte glücklich Vor drei Tagen
kam Wynand nach Belgien zurück, suchte seine Frau aus
und fand sie, aber sie erkannte ihn mcht wieder. Die
ganze Familie arbeitete im Garten alS W.. "" geworden,
eintrat. Die Frau bot ihm Erfrischung». an er bat m
eine Unterredung mit dem Manne, gab sich unter
zu erkennen, erhob sich plötzlich von feinem Sitze, -rllärte
nie wiederzukommen und eilte davon.

— Eine kühne Lebellsretterin . Durch die
Entschlossenheit und Geistesgegenwart einer Frau in Berlin
wurden zwei junge Leute vom Tode des Ertrinkens ge-
rettet. Die beiden Männer, von Beruf Lackirer. hatten
„blau" gemacht und den selbstgewahlten Feiertag bei-utzt.
um mehr als nöthig ihren Durst zu loschen. Spater
unternahmen sie eine Kahnfahrt aus dem RummelSbnrger
See. Auf dem Wasser trieben sie allerlei Allotria ^ °s
Endresultat war. daß daS Boot '» Der Nahe von Stralau

umschlug und die beiden„Seefahrer", die sich mit Mühe
am Kiel de» Kahnes festhielten. elendiglich um Hülfe
schrieen. Von der Besitzerin einer in der Nähe befind¬
lichen Billa, der Gattin eine- Berliner Fabrikbesitzers, war
der Vorfall beobachtet worden. Sie rief den beiden Todes¬
kandidaten zu, ans keinen Fall das Boot loszulaffen. und
sprang dann, nachdem sie sich ihrer Oberkleider entledigt
hatte, in da» Wasser und eS gelang der vortrefflichen
Schwimmerin, mit Hülfe anderer Personen die Beiden anS
Land zu bringen. Durch geeignete Behandlung wurden
die beiden jungen Leute, die inzwischen das Bewußtsein
verloren hatte», wieder ins Leben zurückgerufen und ihnen
trockene Kleider verabreicht. Dann hielt die Dame den
Leichtsinnigen aber eine Strafpredigt, die so gepfeffert war.
wie sie die beiden Blaumacher ihrem eigenen Geständniß
nach noch nie gehört hatten. Ganz zerknirscht traten sie
den Heimweg an.

— Zur Ermordung der Sängerin Anna
Simon in Philippopel wird berichtet, daß unter den
Papieren des Polizeivräfekten ein italienisch geschriebener
Brief dcS Rittmeisters Boitschew gesunden worden ist,
worin dieser bittet, daraus zu achten, daß die Leiche der
Ermordeten, falls sie angeschwemmt würde, sofort ge¬
borgen werde. Noch Vorzeigung vieses Schreibens legte
B- ein volles Geständniß ab.

— Der Hochzeitsbitter auf dein Rade.
Mit lautem Juh-Gelchrci. den Cyiinderhut und den schwarzen
Bratenrock mit bunten Bändern geschmückt, kam auf blitzen¬
dem, mit Blumen und Schleifen geziertem Stahlroß ein

Hochzcllsblttcr auS einem Nachbardorfe durch die Straßen
Hoya'S (bei Bremen) geradelt— daS sichtbare Zeichen
eines neuen Sieges, den daS Rad auch hier auf feinem
EroberungSzuge durch die Welt errungen. Seinen Spruch,
den er herkömmlicher Weife in den Häusern der Eingeladenen
anbrachte, durfte er, der Neuerung angemessen, folgender¬
maßen variiren:

Ick kam' nich to fröh
Un ick kam' nich to lat,
Ick kam' nich to Peer',
Ick kam' up min'n Rad,
Dat brukt keen'n Hadern,
Kern Häcksel und Hau,
Dat brukt keene Pitsche,
Dat loopt jümmer tau.
Man fmeeren, dat möt ick,
Mit'n go'en Droppen Oel,
Man jo nich to wenig
Un ok nich to veel,
For't Rad 'n lütten Droppen,
Un for mi 'n halben Ohrt,
Denn kummt nich de Ritter
Und dat Rad nich to kort.

Hoffentlich hat der brave Radler den vielfachen
SchmierungsprozedurenStand gehalten und daS Gleich¬
gewicht nicht verloren.

— Meierei, Richter: „Sie haben sich dadurch Kredit ver¬
schafft. daß Sie sich als Inhaber einer Meierei ausspieltcn; die
Meierei cxistirte aber nur in Ihrer Einbildung/ — Die An¬
geklagten: „Durchaus nicht; wir sind doch drei Meier."



werkSplätzen herab — vergebens. Und als er schließlich
so weit war, daß er sich zum Schnecschauseln verdingen
wollte — da war der Frühling da und es gab keinen
Schnee mehr. Nun fror ihn auch freilich nicht mehr,
nun ließ es sich in den versteckten Thorwinkeln, den
Brückenbogen und sonstigen dergleichen gelegentlichen
Nachtquartieren schon eher aushaltcn, aber — der
Hunger kehrt sich an keine Jahreszeit, und die Kloster-
suppe, die er ab und zu in Gesellschaft zerlumpter Bettler
einnahm, die ihn wie einen Eindringling an flu len,
war günstigstenfalls nur einmal im Tage zu haben.

Dann kam der Stumpfsinn über ihn, in welchem
der Elende nicht mehr an den Morgen denkt, jede
Hoffnung ausgibt und sich höchstens die Frage vorlegt-
„Wie lange werde ich das noch aushaltcn—

Die Abfälle der Garküchen und Marktplätze waren
zu Leckerbissen für ihn geworden, und jeder Gesättigte
an dem er im schleppenden Schritte des ziellosen un
freiwilligen Müßiggängers vorüberkam, war ihm ein
Mensch aus aus einer andern Welt. Er dachte nicht
einmal an Selbstmord; er war zu dieser„befreienden
Thal" zu schlaff geworben.

Da — vor ein paar Tagen war es gewesen
trat sein Fuß vor irgend einem Hause in irgend einer
Straße des reichen Stadttheiles, den er achtlos durch¬
wanderte, auf einen kleinen Gegenstand auf dem Pflaster
Er bückte sich mechanisch und hob ein zusammengefaltetes
Stück Papier auf, in welchem sich einiges Silbergeld
befand. Es waren ein Rubel und fünf Zehn-Kopeken-
stücke. Die Papierumhüllung war das Manuscript einer
Annonce, in welcher irgend Jemand den Verlust seines
Hundes anzeigte. Koloffs erster Gedanke war : „Da
kannst Du Dich ja endlich wieder einmal satt essen I'
Und indem er den Blick über die Ltraßenläden
ringsum schweifen ließ, um nach dem nächsten
Speisehause auszuspähen, gewahrte er wenige
Schritte vor sich das Jnseratenbureau der „Nowoje
Wremfa*. — Ein Dienstbote oder ein Packträger, der
jene Annonce sammt der beigelegten Einrückungsgebühr
in dieses Bureau zu bestellen gehabt, hatte das verloren,
was ein armer Teufel nun als Geschenk des freundlichen
Zufalls begrüßte. Im nächsten Momente faßte Kolof
eine neue Idee. Konnte er diesen Zufall nicht besser
ausnützen, als zu einer kurzen Befriedigung seines
gierigen Magens? Morgen kam der Hunger ja doch
wieder. Vielleicht aber war diese deutlich erkennbare Be¬
stimmung des gefundenen Geldes ein Fingerzeig des
Schicksals für ihn I Erstaunlich genug war ja der Um¬
stand, daß er sich mit einem Mal geistig gestärkt fühlte,
daß er wieder Hoffnungen in sich aufleben fühlte oder
wenigstens den leidenschaftlichen Drang, sich aus seiner
widrigen Lage zu befreien— um jeden Preis. — Und
plötzlich rannte er io das Zeitungsbureau, schrieb an
einem Pulte das Inserat nieder, das ihm durch den
Kopf ging, und reichte es ein. Das Alles war mit einer
Hast, als wolle er seinem Hunger nicht Zeit gönnen,
wider nie Eingebung seiner hoffnungsreichen Phantasie
zu rebelliren. —

Die 2 Tage darauf bedeuteten für ihn 48 Stunden
eines aufregenden Kampfes, der ihm ärger erschien, als
die Qual und Pein, die er bis dahin erduldet hatte. Von
den lächerlichsten Erwartungen sank seine Seele zu den
vernichtendsten Enttäuschungen herab, hundertmal war er
im Begriffe, in dar Jnserotenbureau zu laufen, um nach
etwa unter feinem Schlagworte eingelaufenen Zuschriften
zu fragen — mehrmals stand er sogar schon vor der
Thüre des Locals, aber der Gedanke, daß er vergeblich
kommen könne, daß er bantt vielleicht gar nicht mehr den
Muth zu einer zweiten, späteren Anfrage besäße, schreckte
ihn immer wieder zurück. Nein, er wolle warten, um
ganz sicher zu gehen: in zwei Tagen wußte er bestimmt,
ob das Inserat Erfolg gehabt oder nicht. Hatte er sich
von dem letzteren Fall überzeugt— dann war er ent¬
schlossen, mit sich ein End« zu machen; dann hatte ihn
ja auch die letzte Hoffnung betrogen. —

Und jetzt3" War da nicht das Lachen des Galgen
Humors am Platze? Jetzt hielt er ein Schreiben,des
fürstlich Murawin'schen Secretärs in Händen, eine Ar¬
beit seines Amtsnachfolgers, ein Papier, wie er es vor¬
dem selber manchmal ausgefertigt hatte in Erlediguni
der zahllosen Bittgesuche, mit denen die fürstliche
Almosenkasfe überschwemmt wurde. Ja freilich, Seine
durchlauchtige Excellenz, der Herr Staatsrath, wurde rn
seinen Kreisen hochgepriesen ob dero Mildthätigkeit. Aber
Koloss wußte längst, daß der Fürst nur seinen Reich¬
thum zur Schau stellen und sich als „Wirthschafts-
reformer" als umsichtiger Organisator privater Armen¬
pflege großen Styles feiern lassen wollte, daß sein Herz
und Gemüth jedoch keinen Antheil an diesem philan¬
thropischen System hatten.

An sich selber hatte Koloff sogar erfahren müsse»,
daß dieser Tyrannjjvor umständlichen Jntriguen nicht zu¬
rück cheuie, um eine, weiß Gott wodurch erregte boshafte
Laune zu befriedigen. Wie hätte der Fürst nun trium¬
phier!, wenn er gesehen hätte, wie gut es ihm gelungen
war, cicsen angefeindeten Koloff in's Unglück zu stoßenI

Ueber F . Kneifers 502b

Haar - Tinktur.
Dresden , d. 13 . Decbr. 1896 . Geehrter Herr Kneifet! Meine

kable Platte über der Stirn , welche ich leider schon lange hatte, ist
nach Gebrauch von nur 2 Fl . Ihrer vorzüglichen Tinktur mit
immer länger werdenden Haaren bedeckt; meine Bekannten und
Collegen sehen es mit Verwunderung , und kann sich Jedermann
davon überzeugen. In meiner Freude darüber therle ich Ihnen
dies mit und möchte, daß jeder Haarleidende von dieser ausge¬
zeichneten Tinktur Gebrauch machte. — Hochacht. Ihr ergebener
Aua . Hcrm. Bäßler , Postbeamter in Dresden , Zöllnerstr . 17.

Bei dem geringsten Zweifel an die Echtheit der Zeugmsfe,
bittet man , sich an die Betreffenden zu wenden. Dieses vorzügl.
Cosmetic ist in Wiesbaden nur echt bei A . Cratz , Langgass. 29,
und O . Sievert . Marktstr . 10. In Flac . zu 1, 2 u. 3 M.

Brii83eler Hof, Geisbergstr . 8
Möbl Zimmer von M . 1.80 an. Pension

zu mastigen Preisen. 3814

zu billigsten Preisen in bester Ausführung. Uebernahme
completter Ausstattungen von den einfachsten an.

Ausstellung von Musterbetten
mit Seegras-, Woll-, Copoc- und Roßhaarmatratzen.

Seegrasmatratzcn von Mk. 10 an,
Deckbetten u » 12 „
Kissen „
Sophas , prima gepolstert „ „ 30 „
Divans mit hochfeinem Bezug „ „ 40 „
Bücherschränke „ » ^8 u
Schreibtische » » A0 „
Ausziehtische »
Kleiderschranke » .

Weitgehendste Garantie . Solide Arbeit
Eigene Werkstätten.

Preislisten und Kostenanschläge gratis und franco.
Möbel - m,d Betten -Lager

von

A . Seebold,
Marktstraste 9 , neben dem König !. Schloß

Mief's Restaüfant
1

Biirger-
ScMtzenhalleä

(Unter 1 den Eichen)

>
>

<u empfiehlt
= Hittagstisch rn 60 Pf.u.1M.,Abendplatte, =
2 , sowie reichhaltige Speisekarte . «O
-Cafe , Thee, Chocolade, helle Export- “
£und dunkle Culmbacher Biere, Berliner»

Weissbier, Liqueure etc. “
ca* Je 5 Minuten von der Endstation der elec- ti

trischen Bahn (Walkmühle ) und der Dampf- 3

<
<

g strassenbahn (Beausite ) entfernt , wunderschön Tj

<

>
tfjim Walde gelegen.

BUlard.
1456”

o
CD

c
E. Eitter. cTo Telephon 550 . .

£ Hotel und Restauration J

^ VAC-a - Vlö ueiu UVUOU uciu,uio ^ Duauuo . ^
(k Bequem eingerichtete Fremdenzimmer . — Kalte und a!
3 warme Speisen zu jeder Tageszeit . — Guter bürger -j*
4 lieber Mittagstisch von 12—2 Uhr . - - Vorzügliches^
5s Lagerbier . — Selbstgekelterten Wein und Apfelwein . %

Spirituosen . — Kaffee, Thee , Milch etc. 5jW" öpirituosen . — ivattee , lnee , iviiicn etc . ^
J Aufmerksame reelle Bedienung . 5

5 3216 Philipp Friedrich. ^
llliBlgBiÜSIlii
Restaurant Germania *“ «„*”*'
Saalbau und grosses Gartenlokal

(Bei ungünstiger Witterung Schutz für 600 Personen .)
Empfehle das so beliebte Bier (hell und dunkel) der Wies¬

badener Brauerei -Gesellschaft, prima Weine, selbstgekcltertcn
Apfelwein, Thee, Kaffee, warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit.

ES ladet ergebenst ein Der Besitzer : 6 . Schimmer.

(Schweiz)
Hotel

Haus ersten Ranges.
ü&tioiaL

91b PropH Frau Dr . Müller.

August Poths , ^
(Inhaber: Alex & Carl Stolzenberg .)

Wiesbaden, Friedrichstrasse 35,
empfiehlt in vorzüglichster Qualität im Detailverkauf:

Spirituosen
Cognac.

Deutscher

Französischer

Unvergleichlich
billig, da ungemein sparsam

?im Gebrauch, ist
Dalton'sGesundheitsŜeife.

für Personen mit zarter,
empfindlicher Haut, unent¬
behrlich nach einmaligem Ge¬
brauche; die vortheilhafteste
Familienseife.

Vorräthig her Stück
3« Psg . bei
J. B. Willms,
Seifensiederu.Pariiimenr,

5 Wellritzstratze 5.
Telephon 544 . Telephon 544.

Himbeersaft
in 1/1, 7s und 7«Flaschen, sowie im Anbruch empfiehlt

A . H . Lännenkohl,
1479 >5 Ellenbogengasse 15.!- ■■ ■ -/V cvr-, A-

32 Psg . Malzkaffee mit 2 Löffel bei 10 Pfd . ßl
Malzkaffce lose 16 Psg., Kornkaffee 12 Psg.

j 65 Psg. gcbr . Kaffee per Psd. 70, 80, 90 und 1.00.
Mk. 1.20 grbr . cand . Java Perl bei 5 Psd . Mk. 1.15
BcssereSorten cig.Ären, frischp.Pfd. 1.40,1.60 bis2.00- : .§Ü- .Cacao p.Pf. M. 1.20 bis3.00, Thee P.Pf. M.1.20bis6.00
Uneg.Würfelzucker p.Pf. 26 Psg., gem. Zucker 24Pf.

IXSchaabĴrflftciiSr.3,v.Mcritr.19

Daß er ihm keinen Heller geschenkt hätte , das war ' elbst-

LifteimtFailmiibeigi Celri spart Jedermann
Ne« eröffnet ! Neu eröffnet ! W ■Neu eröffnet ! Neu eröffnet ! m

Cafe*Restaurant 1. Ranges . |
5 Minuten entfernt von den Curanlagen und dem Walde. W

~~i. U7 Morgen grober schattiger Park , große Terrasse , k
Vereinen , Touristen und Passanten besonders empfohlen.

Dejeuners,Diners, Soupers, Speisen äla carte
zu jeder Tageszeit.

7

Beingsbaltene "Weine u Getränke. — Möblirte Ist
780* Zimmer mit Pension. 1

3-m

der seinen Bedarf an
Schirmen, Wachs¬
tuchenu.Wollwaaren

jegliche Art einkauft im VogtländifchenWaarenlager
von los . Gräf 8 Mauritiusstraße 8._

Bonbons,
Rocks,Drops ,Eiszucker,Croquant,Cachou ,Lebenswecker,
Seidenkissen , Cacao-, Schweizer-, Japaner -Melanche etc.

per Fld . nur 80 Pfg . 3567
Filiale : W . Berger , Filiale:

Mauritiusstr . 10 Lux. Hoflieferant Oelarpeeslr . »
Gegründet 1827. Bärenstrasse 2. Ferspreclier 73.
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Wohnungs -Anzeiger
ttonspreis unter dieser . .* _ r_ _ . ... des i Jnsertionsvrers bei ta

Seite 3.

Jnsertionspreis unter dieser
Rubrik für unsere Abonnenten

io Mg. xri Aiizkigc. „Wiesbadener General -Anzeigers".
vngnn rls ». Stadt  Wiesbaden.

Jnsertionspreis bet täglicher
Aufnahme für unsere Abonnenten

monatlichS Marl!.

Haben Sie
Wohnungen

jü  vermiethen, so inseriren Sie am erfolgreichsten und
billigsten im „Wohnungs -Anzciger " des „Wirs-
badener General -Anzeigers ", der täglich erscheint
und als Beiblatt des amtlichen Organs der städtischen Be¬
hörden in der ganzen Stadt von allen Interessenten gelesen
wird. Der Jnsertionspreis beträgt für kleine Wohnungs
Anzeigen bei wöchentlich dreimaliger Auspahme nur eine
Mark , bei täglicher Aufnahme nur zwei Mark pro
Monat.

Mietiisgesuche.®
Herrschaftliche

Villa
mit zehn bis 12 Zimmern und
den erforderlichen Nebenräumen
zum1. October zu miethen
gesucht. Ankauf nicht ausge.
schloffen Anerbieten mit An¬
gabe der Zahl und Art der
Räume, der Größe der Besitzung
und des Preises unter S . 24
an die Exp. b. Bl. 1074)1117*

Ein alleinstehender Herr sucht«einer

Villa
«ine Wohnung von 3—4 Zim.
zum1. Oktober. Angebote mit
genauen Angaben unter A. 79
m die Exp, d. fltq. 202

Kne Wohnung
von 4 Zimmern aus ersten
Dctober von einem Eisen¬
bahnbeamten gesucht. Off.
Mer A . Z . 100 an die
Spedition dieses Blattes

Gesucht
toit kleiner Familie per 1. Oct.
«ne helle Parterre - oder
Lho,fahrt - Wohnung zum
Aigen Geschäftsbetrieb in der
Ahe der Karlstraße. Offerten

12 an die Expedition
^ « l. erbeten. 235

«int alte
. Dame
a$t häusliche Aufnahme
w-^ igerkinderloser Familie,
«oblirte Stube mit Kaffee,
*° Mk. per Monat , Garten

wünscht. Offerten unter
. ' ov an die Expedition
MBlattes . H36*

entsprechendem
chor, Garten je. für August

gesucht. Offerten
2. 109 an die Exp. 161b

Ein oder zwei
lttll JJnrt.=3immrt

sofort gesucht. Offert, mit Preis
unter X N? an die Expedition
dieses Blattes. 594

Wirthschast
zu kaufen oder zu
miethen gesucht durchStern ’s

Immobilien - Bureau,
_Goldgasse 6.

Wein- oder
Hierrvirthschaft
zu kaufen evt. zu miethen gesucht.
Gest. Offerten unter U. VI.  103
an die Exp. d. Bl. 996*

Vermiethungen.
5gs ?saä ? 5^gg5~ri5̂ sagasa

Grosse Wohnung
Billa sMnßm)

im Kurviertel sehr preiswürdig
zu vermiethen. Offerten unter
A B. 100 postlag. Schützenhofstr.

vollständig
renov. Billa Nerobcrgstr . 7
ist per sofort zu vermiethen oder
zu verkaufen durch

JT. Chr . Glücklich,
2240_Nerostxaße 2.

In der Billa
Jdsteinerstr. 3

ist eine herrschaftliche Woh
»ung von: 1 vierfenst. Salon,
7 drcifenst. S .<ons, 1 zwcifenst.
Zimmer, 4 einfenst. Zimmern;
zusammen 13 Zimmer, nebst Zu¬
behör, zum 1. October er. zu
vermiethen. Näh. daselbst. 1251*

254Billa
Emserstraße 65

Hochparterre von 6 Zimmern mit
Zubehör und Gartenbenutzung
aus 1. Oktober an ruhige Miether
abzugeb. Linzusehenv. 5—6 Uhr.

Helenenstraße3
Beletage, 5 Zimmer, Küche und
Zubeh. per 1. Juli . Anzusehen
von 10—12 Uhr Dorm, Näd.part.

Nachweislich gutgehende
Wein- oder

Bierwirthschaft
zu übernehmen ges. Gest. Off.
u. N. 52 a. d. Exp. d. Bl. 674*Beamter
sucht zum 15. Juni hübsche
Wohnung von 3 Zimmer, Küche
nebst Zubehör. Off. mit Preis
richte man u. Z. 98 an die
Expedition. 588*

Eine alleinstehende
Dame

sucht ;»m I. Ortoder
L Moh«««g von5 Zim.
mit Zubehör im Preise von
800 Mark. Offerten unter
J . 51 an die Expedition
dieses Blattes erbeten. 629*

Wohnungs-
Gesuch.

Bon anständiger Familie wird
eine Wohnung von 2 Zimmer
und Küche per 1. October zu
miethen gesucht. Off. event. mit
Preisangabe unter P. A. an die
Expedition. 570^_ ' UU Ult XUXU Vi^ UMUUU.

Eine Billa od Landhaus
^it Garten per 1. Oktober cr. zu miethen oder zu

7_en  gesucht . Beansprucht werden mindestens vier
|5“Bere, 2 kleinere Wohnräume mit üblichem Zubehör
,̂ «en mit detaillirtcr Beschreibung unter K . B . 7

®ie Expedition dieses Blattes. 515b

Jdsteinerstr . 8
ist in der in grossem Garten
gelegenen Villa Kondinella
die herrschaftliche Bel-Etage
von 7 theils sehr grossen
Zimmern, Bad, sehr grosser
Balkon, Kohlen-Aufzug u. m.
per 1. October zu vermiethen,
event. auch mit  der 2. Etage.

Uorkstraße4
Wohnungen von 3—4 Zimmer
mit Balkon und allem Zubehör
auf gleich oder später zu verm.
388 Wilh. Becker.

Mittel-Wohnung.

llkiida«, Wrllritzstr.81
Wohnungen von 3 Zim., Küche.
Zubehör per sofort zu verm.
Näh. Bertramstraße13. 192

Kleine Wohnung.
10

ist ein Dachloois mit ? Zimmer,
Küche und Zubehör auf gleich
oder später an ruhige Leute zu
vermiethen. 246

Hirfchgraben 18a
im Laden, eine Wohnung von
2 Zimmern, Küche und Keller
sofort zu  vermiethen. 1176*

Schöner geräumiger

V-L "Kaden
nebst hellem Souterrain und Hinterzimme « in

bester Geschäftslage Wiesbadens
per 1. Juli cr. zu vermiethen.

Zu erfragen in der Expeditiond. Bl . a

Laden
mit oder ohne Wohnung auf
1. Juli 1897 zu verm. Näheres

Nerostr . 25 bei I . Sautcr.

Gin Kaden
mit 3 Zimmer-Wohnung zu ver-
miethcn. 387

Wilh. Becker, Uorkstraße.

Werkstätten etc.
Röderallee 16

I ist eine schöne, Helle Werkstätte
' preiswürdig zu vermiethen. 236

Röderallee 20
Stb . Part ., zwei schöne Zimmer
und Keller zu vermiethen. 243

Römerberg 12
ist ein- kleine Wohnung von
1 Zimmer und Kvche zu ver¬
miethen, Näh. Bdh. 1 St . 1213*

Llhmldliihkrßr. 55
ist ein Zimmer mit Küche und
Zubehören eine kinderlose Familie
sofort oder später zu vermiethen.
Näh. Borderh. 2 St . 277

Läden. Biireaus.

Sedanstraße5
eine Werkstätte mit Wasser für
Spengler u. s. w. geeignet, auf
gleich billig zu verm. Näh. Part

Stall . Keller etc.

Adlerstraße 56
Stallung für ein Pferd mit u.
ohne Wohnung zu vm. 213

Schöne

Stallung
Moritzstratze 48

per 1. August evt. später zu ver¬
miethen. Näh. daselbst Hinter¬
haus, Parterre. 174

Größeres

Menlokal
in bester Verkehrslage (Markt¬
straße) für mehrere Monate als
Ausstellungslokal oder dgl.
zu vermiethen. Vorzügl. Gelegen-
heit für Geschäfte, welche für best.
Verkaufsartikel wirkungsvolle
Reklame machen wollen. Näh.
zu erfragen in der Expcd. d. Bl.

Eine Stallung
für 4 Pferde mit Wohnung auf
sofort zu verm. 735
Schlachthausstr . 13 , Part.

Stallung
für 3—4 Pferde nebst Futter¬
raum zu vermiethen. Miethe
kann für geleistete Fuhren ver-
rechnet werden. 546

Näh. Geisbergstraßc 46.

Albrechtstr. 31
zwei gut möbl. Zimmer für ein
oder zwei Herren paffend, auf
gleich oder später zu vm. 254

Bleichstraße3
1. St ., ein schön möbl. Zimmer
mit 1—2 Betten und Pension
sofort zu vermiethen._122

Frankenstr. 11
1 St ., eins., frcundl. möblirtes
Zimmer billig zu verm. 1277*

Goldgasse8
1 St ., schön möblirtes Zimmer
per Monat 10 Mk. von 15. Juli
ab zu vermiethen._316

Helenenstr. 18
2. St . l., sehr schönes möblirtes
Zimmer billig zu verm. 1264*

Hellmundstr. 27,
Hinterhaus, 3. Stock, erhalten
1 auch 2 reinliche Arbeiter gutes
Logis. 270

Verhalten reinliche Arb .I
»Kost und Logis . 81 ll

Jahnstraße 5,
eine kleine Dachwohnung an ruh.
Leute z. v. Näh. 1. St . D.  324

Billa
Leberberg 10

in feinster ruhiger Lage m. pracht¬
vollem Park, möbl. Zimmer mit
und ohne Pension. 108

Luisenstr.18»
2 Stiegen rechts, schön möblirtes
Zimmer zu verm. 282*

Luisenstraße 37
sehr schön möblirtes Zimmer mit
oder ohne Pension zu verm. 169

Mauergasse6
Hth. 1. St . r ., erhalten2 reinl.
Arbeiter Kost und Logis. 290

sind sehr schöne Wohnungen von
3 Zimmern mit allem Zubehör
preiswürdig zu vermiethen. Näh.
442 Platterstraße 12.

Kiistlii-AdoWrahell
Wohnung. 3 Zimmer mit Balkon,
Küche, 2 Kammern und Zubehör
auf gl. oder Juli zu vm.  599

SchmldchcrßkG 51
ist eine Wohnung von vier-
schönen großen Zimmern, Küche
und Zubehör, neu hcrgerichtet,
zu vermiethen. 3114

Auskunft ertheilt
Wilhelm Beckel,

Weinhandlung,
Adolfstraße 14, rechts.

Walramstraße8
eine schöne geräumige Wohnung,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche
und allem Zubehör im Abschluß,
wcgzugshalber, sofort bis zur
abgeiaufenen Coutrakt°Zeit billiger
zu vermiethen. - 234

Ein schöner, großerLade«
ist zu vermiethen, mit oder ohne
Inventar . Näh. in der Exped.
dieses Blattes._73p

Laden
in bester Lage der Stadt , per
1. Oktober, evt. mit Wohnung,
zu vermiethen durch Sterns
Jmmobilicnbureau. Goldgaffc 6.

Harktstr.
1 Laden mit Ladenzimmerund
Soutrain ist auf 1. Oktober 1897
zu verniiethen. Näh. Jahnstr. 8
bei irr . Detterlina. 265

Mguritmsstraft
Ecke der Schwalbacherstr .»
Laden mit oder ohne

Wohnung auf gleich ob. auch
später bill. zu verm. Näheres b.
6 Minor » Schwalbacherstr. 37.

Gerimmig.Kager»
mit Thorfahrt, Werkstätte, Maga¬
zin und sonstige Räume in welchen
früher ein Geschäft mit gutem
Erfolg bettieben wurde ist nebst
einer Wohnung zu vermiethen.
Näheres Röderallce 34, links
Parterre. 337

Kisrrmrck-Rmg 13
Parterrermrm,

geeignet für Büreau, Lagerraum,
Werkstätte, mit oder ohne Wohn,
zu vermiethen. Näheres bei
241 PH. Moog, Nerostr. 16.
Q < > 0000000

Uöblirte Zimmer.
Delhetdstr. 87

Hth. 2 St ., ein freundl. möblirt.
Zimmer zu vermiethen. 724

1 Zimmer, Küche und Keller auf
1. Juli z» vermiethen. 259

Adlerstraße 8,
2 St . links, nabe der Lauggasse,
schönes möbl. Zimmer zu ver¬
miethen. 168

Uktzergliffk iß
sind 2 ciuzelne Mansardstuben
möbl. an ordcntl. Arbeiter zu
verw. s. wöchentl. 2 Mk. 1308*

UklHmßl 31,
1. St . l. Vrdh., 1 kl. eins. möbl.
Zimmer z. verm. 1296*

Saalgasse3
1 St . hoch, erhalten Arbeiter Kost
und Logis._ 1263*

ZDgibliiherßr. 75
ist eine Mansarde an 2 reinliche
Arbeiter zu verw. 323

Sttststtaße 24
Hth. Frtsp., erhält ein reinlicher
Arbeiter Logis.  327

WairmstriA 30
eine heizbare Mansarde an ein-
zelne Person zu verm. 1282*

kllrihstr. 4ti
3 St ., ein neu hergericktcte
Zimmer zu vermiethen. 160

Kellerstraße 22
1 St ., ein leeres, Großes Zimmer
abzugeben. 1215*

Kirchgaffc 56
ist ein Zimmer und Küche aus
gleich oder später zu verm. 310

«
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Immobilrenmarkt.
Das

Immbilin-Geschifft
von I . Chr Glücklich , Nero¬
straße 2, Wiesbaden , empfiehlt
sich bei An - und Verkauf von
Häusern , Villen , Bauplätzen und
Vermiethung von Läden, Herr¬
schaftswohnungen rc. rc. 2402

I Verhältnisse halbersosort sehr preiswerth
zn verkaufen solid ge-
bautes rentabl Etagen
Hans mitHos « . Gärt¬
chen, Bertramstrafte.

iNäh . durch die 5mm0 =|
lbilieu -Agentnr von

j.  Chr . Glücklich,
12402 Nerostraße 2.

Wegen Ableben des Besitzers . Herrn Reg .- und
Banrath Kelnlke , ist die Villa Bierstadt . Hoh«
mit 240 Ruthen schön angelegtem Zier - und Nutzgarten,
Stallung , Seitengebäuden rc. preiswerth zu verkaufen
Näh . durch die _
Jmmobilien -Agentur von J . Chr . Glücklich.

P . 8 . Eventl . auch zu vermiethen.

u Kaufen gesucht
ein ruhiges Haus in guter Geschafts-

Inoc das wenigstens zwei Etagenwohnungen
von ie 4- 5 Zimmern hat und mit mindestens

- 5 Prozent rentirt . Gest. Offert , unt . I -, 81.
^ an die Expedition des „Wiesbadener General.
" Anzeigers" . _ liö

^n verkaufen Villa,
_ _ . nahe

» , dem Curhans , 10 Zimmer,
Balkon , für 55,000 Mark , bei
kleiner Anzahlung durchJoh.Ph. Kraft,

Zimmermannstraße 9.

WWW
& * ** » mit gutgehender
»O & Hv Metzgerei

welches Wohnung und Laden frei rentirt , für
36,000 Mk. mit 5—6000 Mark Anzahlung

- zu ' verlausen durch
SoLüsslsr , Jahnstratze 3 «

Laus EüsakMmIiraße
iS Zimmer , in welchemPenfion
mit bestem Erfolg betrieben

_ _ wird , unter günstigen  Be¬
dingungen zn verkaufen durch

Svküsslsi -, Jahnstraste 36.

L»» aitp>ätze (Westviertel) die
Ruthe zu 630 Mark mit

60°/, Baukapital zu 3»/. °/,.
Näh . bei Joh . PH . Kraft,

Zimmermannstraße 9.

3uverkaufen Eckhaus mitBrod - und Feinbäckereiohne
Concurenz , durch Joh . PH-
Kraft , Zimmermannstraße9.
V>u verkaufen . Walkmühiftr..
o Bauplätze zu 350 und
450 Mark pro Ruthe durch

Joh . PH. Kraft.
Zimmermannstraße 9.

Qu verkaufen ein neues
Etagenhaus aus 5 Zim.

und Küche, feiner Curlage , für
52,000 M .,pasi .für Pension,durch
Joh . Kraft . Zimmermannstr.9.

Gasthaus
in bester Lage Wiesbadens , mit
großem Bierverbrauch , viel. Wein
60 Personen an Tafel , verhält-
nitzhalber auf sosort zu verkaufen
durch Joh . PH . Kraft , Zimmer,
mannstraße 9.

w solid gebautes Haus mit
tttt | UJßStma Pferdestall oder Werkstatt «.
A -44V iebe§  G ^ chäft geeignet, sehr
-reiswerth zu verkaufen durch die

Immodilien/igenlurvon J . Chr . Gluck Ic ,
Nerostraße 2 . 2402

Alwinenstraße Villa mit Bauplatz für 65,000 Mark zu
verkaufen durch I . Chr . Glücklich « „ Aus-

Zu verkaufen Sans mit großem Garten , Kapellenstr . . Aus
aana Dambachthal , 60,000 Mark. I . Chr . Gluckilch.

Zu verkaufen MainzerstraftelMorgen Baute ^ al
pr Straße per Q .-R . zu 60V M . durch I . Chr . Glücklich.

Ecke des Louisenplatzes , ist -me
Rhemstrade , Wohm-ng. wa . ^7 3 ™«
u. Zubehör , großer Balkon , sof. °d. spater zu v-rm. Nah . Lou.fen
platz 7, im Büreau . zw. 4 u. 6 Uhr Nachnnt ags.
Zu verk. vorderes Nerothal schön « Villa mit Garten zu
o 84,000 Mk . durch I . Chr . Gluckltch . ,verkaufen die Besitzung des Herrn Secnrlns , mit
2 31/ big 4 Morgen Terrain , im Nerothal . Näheres durch die
Enmobilstn -Aaentu ? von J  Chr . Glücklich , Nervstraße 2.
Zu verk. rent . Haus , für j. Geschäft geeignet, Bertram,trafte ,̂

Zu ' vtthTeolaSstratze schönes rent . Etagenhaus

^ ^ ^ ausenÄschästshau ^ mit ^ Hof Kirchgaffe , nächst ^dem

3 5SÄ IÄj  zu jedem Geschäft geeignet,

SÄ 'S H Park , vorzSpeculations -Obfeet , d I Cbr. Glücklich. 2240
Zu verk. (Echostraße) neue comfort. ble Villa durch 2,40

Villen
im Nerothal , Mainzerstraße rc.
sofort zu verkaufen durchStern ’s

Immobilien -Agentur,
Goldgasfe 6.

Ein gutgehendes
Barbiergeschäft

sofort zu kaufen  gesucht. Gut-
Anzahlung . Off. unt . Z . 9 an
die Exp, d. Bi . 948

Q « verkaufen neues Haus
mit Thorfahrt , für Kohlen-

handlung passend, für den billig.
Preis von 24,000 M ., bei 3000
Mark Anzahlung , durch

Joh . PH. Kraft,
Zimmermannstraße 9.

Friseur - und
Barbiergeschäft

in Frankfurt , krankheitshalber
sosort abzugeben. Auskunft bei
Joh . PH. Kraft , Zimmer.
mannnstraße 9.

3uverkaufen EckhanSlLanggaffef mit mehreren
Läden durch Joh . PH . Kraft,
Zimmermannstrcße 9

Ein Lokal
in der Stadt , für eine Wein-
Restauration zu miethen oder
zu kaufen gesucht durchi 5«od. PH. Kraft.

KostenfreieVermittlung
für Käufer bei Nachweisung
von Villen, Geschäftshäusern,
Bergwerken, Ländereien rc.
durch Stern ’s Jmmobilen-
Agentur, Goldgaffe 6.

Nillerivarrpliitze
nahe der Maria -Hilf -Kirche
23. 16, 14 Ruthen groß , zu vk.
Nah . in der Exp. d. Bl . 241

Billa

Zu verk. kl. Villa m . Garten (Schierst. Landstr. bei Biebrich)

Zu ' verkaufen^ Emserftrafte gr Haus 'mit Garten , als Fr °mden-
Pension geeignet, durch I . Chr . Glücklich. 0
3 “ verkaufen Humboldtstrafte Villa nM gr. « A ^ A ^ i
r % ^ , _herrl . Billen -Besitzthum mit
^It VevkttttseN gx. obstreich. Park . Stallung.
Hcmise rc. rc. wegen Sterbesall. event . auch sehr prers-

werth zu verm . durch die Jmmobilien-Agentr von --240
werth zu ver ^ Nerostrafte 2

Zu verk. Bauplatz Eck- der Abeggstrafte u . Schöne Aussicht

Zu " veck.^rent . ^ â geechaus ( Rheinstra ^ e) uMer T̂axwetth d̂.

»7LgtssTgü.  aaf * “""T ! 8
Zu verk. Bauterrain an der Mamzerstraße u . an der Blinden-

kevul « billiast durch I . Ehr . Glülckuch. jj™
Zu ^ kaufen Billa Nerothal 15 mit 3v. ®aüm  2240

Zu »erkaufen ( Ab - lh - idstrafte ) Etagenhaus fm 52,000

Zu verk. Haus . Kapellenstr , mit Garten bis zum Dambach¬
thal preiswerthd. I . Chr. Glücklich.

Großes Hotel garni , feinste Kurlage . zu ^ rkauftn ^durcĥ 2. 4
Elisab-th-nstraße. Comfortables Haus (auch zu Pension g-eigmt)

Villa °°untere ^ iewkrgstraße , sehr preiswerch ^ u v« k̂ d.̂ ^ 2240

<5*1”“ “”1.fciS ' S
Villa mit Gar en . Bi -rstadterstr. . für 48,000 M . per sofort zu

»erlaufen durch I . Chr . Glücklich . , . , .„ 224ü
Elegante Etagen -Villa . mittl . Sonn -nb-rg-rstr.. s-hr billigen

verk (Wegzugs halber), d. , v Chk » 051 Ürf1ick,
Verhältn . halber Villa mit Garten , vord. Neroihal , unter F^w-

gerichtstaxe sofort zu verk. d. I . Ch ^ ' Glücklich «
Zu verk. w. Sterbfall Eckhaus m bester Lage . °uch zur Er-
d  richtung eines Eckladens vorzüglich geeignet zum felbger.djtP

Tarwerth durchI Chr . Glücklich, Nerostr. 2 2240
Parkweg . Schone Villa mit obstreichem Garten zu der-

kaufen oder zu vermiethen durch , r m a ,
1 I . Chr . Glücklich . Nerostraße

Du verkaufen
Villen, Frankfurterstraße,Walk¬
mühlstraße, Näh, Sonnenberg rc.,
geringe Anzahlung , Geschäfts¬
häuser in der Nähe des Koch-
brnnnens , Römerberg , mit gering.
Anzahlung rc., ebenso rentable
Häuser in Frankfurt , welche geg.
hiesige eingetauschtwerden können
durch Stern ' s Jmmobisten-
Bnreau . Goldgasse 6 . _

mit 20 Zimmer , 90 Ruthen
schattiger Garten , im vorderen
Dambachthal, für 60,000 M . zu
verkaufen durch Joh . Ph .Kraft,
Zimmermannstraße 9.

Häuser
für M -tzg-rei für 50,000 . Specere,

j für 36,000 , Bäckerei für 24,000,ISchreinerei für 56,000,Schlofferci
I für 70,000 Mk, für Fuhrwerk-
I besitzer, wo Stallung für 40 Pferde

große Doppel-Scheune , Garten,
in Mitte der Stadt , zu verkaufen.
Kostenfreie Auskunft durch

Joh . PH Kr aft.

Wer Immobilien
kaufe» od.verkaufen .miethen
oder vermiethen . Geld leihen
oder verleihen will , wende sich
vertrauensvoll an 103w

Wllh . Wagner,
Wiesbaden , 52 Adlerstraße 52.

Bauplatz
für Doppel-Billa (Dambachthal),
Bauplatz 17 qm Front (Bls-
marckring) zu verkaufen durch

1 Joh . PH. Kraft,
Zimmermannstraße 9,

u verkaufen schöne Villa
o Schierstein . 3 Stöcke,
st 4 Zimmer , für 26.000 Mark
durch Joh . Ph. Kraft . Zimmer-
mannstraße 9._ ...

Zehr rentabeles Haus
mit großem Hof u . Garten im
südlichen Stadttbeil für die Tax
zu verkaufen. Offert , u . K . 23
an die Exped. d. Bl . 728

Kleine Villa

Zu kaufen gesucht:Haus
mit guter Bäckerei, Haus mit
guter Conditorei , beide hohe An¬
zahlung. Haus mit Restaurant.
Haus mit Werkstätte, Haus mit
Stallung , oder bei beiden Raum
dafür . Haus mit Ladengeschäfte.
Mehrere Villen und klein«
Landhäuser durch

C. Wagner,
304 Roonstraft « 10 , Part.

Galiwirtlisliiast
mit Tanzsaal , in der Nähe Wies-
badens , in einem Rheinausflugs¬
ort , mit 5 gut möblirten Zimmer,
von Beamten das ganze Jahr
besetzt, für 56,000 M . zu verk.
Brauerei gibt Zuschuß. Kosten-
freie Auskunft bei Joh » Ph
Kraft , Zimmermannstraße9.

mit gross-Garten
19 Zimmern und Salons, ge¬
sundeste Höhenlage , herrliche
Aussicht , für Sanatorium oder
Pensionats de Demoiselles her¬
vorragend geeignet , ist unter
sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Offert, unter
8. 15 an die Exped. dieses
Blattes . 159

u verkaufen neues Haus
Doppelwohnungen k 3 Zrm .,

j flotttes Specereigeschäft.Thorsahrr,
Stallung für sechs Pf -rde. für
75,000 Mark durch Joh . PH.
Kraft , Zimmermannstraße9.

mit oder ohne Inventar,
Familienvcrhältniffe halber
billig sosort zu verlause«.
Kostensreie Vermittlung durch
Stern 'S Jmmobilien-Agent-,
Goldgasse 6 88

Neues
Hans
mit gut¬
gehender

_ - Metzgerei,
gute Lage, ist preiswerth zu ver¬
kaufen bei geringer Anzahlung
durch das Immobilien - Geschäft
Karl Dörner , Wellritz,
strafte 33

^Restaurant
zu verkaufen.

in nur bester Lage der Stadt,
!mit zwei grohen Läden,
rentirt zu 6 pCt., arofter,
Umsatz. Off. unter 21.3 » i
an die Exped. 10c

Wirthschaft
(nachweislich gut¬
gehende), 10 bis
12 Hekto Bier-
.verbrauch wöch.,

^ — J;q Verhältnisse
halber zu dem billigen Pre-s-
von 46000 Mk. ru v-rkausen
durch das Jmmdbilieng -fchalt
Karl Dörner . W-llntz.
strafte 33. 10a

(Haltestelle der elektr. Bahn)
auch für eine Pension ge-
eigner, mit geringer An¬
zahlung billig zu verkaufen
durch
Stern 's Jmmobilien-

Agentur,
6 Goldgaffe 6.

Rentables Capitalien
Haus

Zu verkaufen
iit 8 —10,000 Mark Anzahlung
it einer Stadt im Rheingau eine
Äirthschaft, Bierverbrauch wöchtl.
0—14  Hccto , verbunden mit
starlcn , Kegelbahn, Stallung und
llcmifc durch Stern ' s Jmmo-
»ilien-Agenlur , Goldgaffe 6 .

Zu verkaufen
kleines rentables Geschäflin brff.
Stadtlage hier mit seiner Kund¬
schaft Umständehalber sofort
abzutreten, passend für kleine
Familie event. auch für eine
Dame . Käufer hat sein guter
Auskommen. Gest. Off . unter
L. B. 76 an die Exped. dieses
Blattes . 8392

M 1W. Mrtheem
■piC0 UntttilclMkil.

Ein Hans m. Wirth¬
schaft, großen Lokalitäten,
Mitte der Stadt Wiesbaden,
großer Bierverbrauch, ren¬
tirt 6 pCt., ist aus erster
Hand mit einer Anzahlung
von 1b—20000 Mark zu,
verkaufen. Reflektanten be¬
lieben ihre Adresse anj
K . Frischeisen , Stein-
gaffe 31, Wiesbaden, zu
richten 3550

mit gutgehender Kieferei
im Weüritzviertel ist Krankherts-
halber sofort zu verkaufen, das-
selbe eignet sich sehr gut für
Kutscher oder Fuhrunternehmer.
Näh . bei Karl Dörner,

Wellritzstraße 32.

-<1000 Mark
1. Hypo-Heke zu 5°/» und eine
2. von 2000 zu 5 '/// ° . beide m
der Nähe von Wiesbaden , aufs
Land gesucht durch Joh . PH.
Kraft» Zimmermannstraße9

,

Eines der gangbarsten
Mstmgeslljilste

in Wiesbaden mit guter,
Kundschaft ist zu verk
zum Preise vcn 4000 Mk.
durchK . Frischeisen,

Steingasse 31,
330 Wiesbaden.

Zn kaufen gesucht
mit hoher Anzahlung , cm

Haus
ln bester Geschäftslage durch

Stern 's Jmmobilien-Agentur,
Goldgasse 6.

Für

HchMeWr.
Eine der feinsten

Molkereien
in Deutschland mit großem
Export und großem Detail¬
verkauf, mit täglichem Rein¬
gewinn von 35—40 Pik.,
ist Verhältnisse halber für
den Preis von 26000 Mk.
sofort zu verk. Reflektanten
belieben ihre Adresse an
K . Frischeisen , Stein
gaffe 31, Wiesbaden, zu
richten. 330

200,080  Mark
auf erste Hypothek-, zu billigem
Zinsfuß , sowie 8000 , 3000 , zwei¬
mal 15,000 , 21 .000  M . aus
zuleih cn durch

Stern ’s
Jmmobilien -Agentur , Goldgasse.

6 bis 8000
Mark.

Suche 6 - 8000  Mark zu
Neubau ans bald. #

Offerten unter U. S.
postlagernd Schütz-nh-fstE
Wiesbaden . 1

Hypotheken-
Kapital

in jeder Höhe zu billig. Zinsfuß
an 1. und 2. Stelle.

Gest. Offert , suh W. 86 an die
Erved . ds . Blattes.  102w

60,000 Ward.
z» billigsten Äin»ft>«
auf prima Lage an»
rnleihen durch

Stern 's
Hypotheken-Agentur»

Goldgosse 6. ^

13 :—15,000
Mark

per 1. Oktober auszuleihen durch
Stern 's , Hypotheken-Agentur,
Goldgasse 6.

innotliefag<Mßr
i» jcti'cr Höhe, aus 1. u. 2. Stelle,
zu 39/*°/o zu haben durch d,e

»ypcthclcn-Aqentur von Joh.
'h. Kraft . Zimmermannstr. 9.

70«« Wck.
auf zweite Hypotheke nach dk
Landesbank, auf 1. Just

gesucht. „
Offerten unter S . 51 fln „it
Exped. ds . Blattes.

Welch edeldenkendcr Ha » ^
einer jungen Wit,we a

so Marli
Rückzahlung »ach Ucberemw^
Offert , unter U. 62 an dic^ '
dieses Blattes.
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Behörden etc.
Königliche Regierung, Luisenstrasse 13 u. Bahnhofstrasse 15

bis 1866 nassauisehes Ministerialgebäude . Die weiteren’
Bureaox der Königl . Regierung befinden sich Rheinstr . 27.
Reg.-Präsident von Tepper -Laski.

Kaiserliche Post, Rheinstrasse 25‘ Schützenhofstrasse 3,
launusstrasse 1 und Wellritzstrasse 44. Geöffnet von

i ' Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends , Sonntags von 8—9 Uhr
I Morgens und von 5 bis 6 Uhr Abends . — Abfertigungs-
j stelle der Briefträger und Zeitungsstelle Luisenstrasse 8.
! Packetannahmestelle Luisenstrasse 10; Packetausgabe-

stelle Luisenstrasse 8. Postdirector Tamm.
Kaiserliches Telegraphenamt, Rheinstrasse 25, geöffnet von

6 Uhr Vorm, bis 12 Uhr Nachts . Von 12 Uhr Nachts
bis 6 Uhr Vorm, können Telegramme bei dem Postamt I.
Rheinstrasse 25, Zimmer 46, aufgegeben werden (Eingang
durch den unteren Thorweg , bei verschlossenem Thore
Nachtschelle ziehen). Telegrapliendirector Freiherr vonSeekendorfif.

Reichsbank, Luisenstrasse 19.
Landesdirection, Rheinstrasse 36. Landesdirector Sartorius.
Polizeidirection, Friedrichstrasse 32. Polizeipräsident PrinzRatibor.
Passbureaux, Friedrichstrasse 32.
Polizei-Reviere: I . Röderstrasse 29 ; II . Gerichtsstrasse 9;

III . Zimmermannstrasse 9 ; IV. Michelsberg 11.
Bezirkskommando, Rheinstrasse 47. Bezirkskommandeur

Oberstleutnant von Kropff.
Stadtverwaltung, im Rathhause . Oberbürgermeister Dr . vonIbell.
Landesbank, Rheinstrasse 30.
Landesbibliothek, geöffnet täglich (mit Ausnahme des Samstag

und Sonntag 12—2 Uhr) unentgeltlich.
Neues iustizgebäude, Gerichtsstrasse.
Staats-Archiv, Mainzerstrasse 64.

Sehenswürdigkeiten etc.
Kurhaus, Conzerte täglich Nachm. 4 Uhr , Abend 8 Uhr.
Kochbrunnen, täglich Früh -Conzerte morgens 7—8 Uhr.
Curaniagen, Colonnaden, Bowling-green , vor dem Curhaus.
Königliches Theater, am Curhaus und der Wilhelms! , täglich

Vorstellung.
Residenz- Theater, Bahnhofstrasse 20, täglich Vorstellung,Abends 7 Uhr.
Reichshallen-Theater, Stiftstrasse 16, täglich Vorstellung,Abends 8 Uhr.
Königl. Schloss, vis-ä-vis dem Rathhaus , erbaut 1837—40.

Besichtigung k Person 2e Pfg.
Palais der Prinzessin Luise, Sonnenbergerstrasse 15.
Rathhaus, am Marktplatz , Prachtbau in deutscher Renaissance

erbaut 1884—87, darunter der Rathskeller.
Königliche Gemälde-Gallerie, Ausstellung des Nassauischen

j Kunst-Vereins, Wilhelmstrasse 20, täglich mit Ausnahme
des Samstags, von 10—'/,2 Uhr Vormittags unentgeltlich
geöffnet.

Königliche Landes-Bibliothek, Wilhelmstrasse 20. Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Entleihung und Rüek-n>von Büchern offen,das Lesezimmer von 10—1undUhr.

Naturhistorisches Museum, Wilhelmstrasse 20. Nur während
d. Sommermonate geöffnet. Besonders gewünschte Besich¬
tigungen sind bei dem Conservator Römer, Friedrich¬
strasse 1, anzumelden.

Alterthums-Museum, Wilhelmstrasse 30. An Wochentagen
(mit Ausnahme des Samstags) von 11—1 und 3—6 Uhr,
an Sonn- und Feiertagen von 10—1 Uhr geöffnet.

Bibliothek des Alterthums-Vereins, Friedrichstrasse 1. Montags
und Donnerstags Morgens von 11—1 Uhr geöffnet.

Textil-Museum von Fr . Fischbach im Rathhause . Geöffnet
Montag, Mittwoch und Freitag von 3—5 Uhr.

Protestantische Hauptkirche, am Markt. Küster neben der
Kirche im Lauterbach ’schen Hause.

Protestantische Bergkirche, Lehrstrasse , Küster nebenan.
Protestantische Ringkirche, oberhalb der Rheinstrasse . Küster

Dotzheimerstrasse 5.
Katholische Pfarrkirche, Louisenstrasse . Den ganzen Tag

geöffnet.
Katholische Mariahilfkirche, Flatterstrasse . Den ganzen Tag

offen.
Englische Kirche, Frankfurterstrasse . Ausser Sonntags , Mitt-
, wochs und Freitags geöffnet, bezw. Wochengottesdienst.
8ynagoge der Israel. Cultusgemeinde, Michelsberg. Castellan

nebenan . Wochengottesdienst Morgens 61/« Uhr und Abends
5-/, Uhr.

8ynagoge, Friedrichstrasse 25. An Wochentagen Morgens 7
Uhr und Nachmittags 41/, Uhr geöffnet. Castellan nebenan.

Schulen: Königl . Humanistisches Gymnasium , auf dem
' Louisenplatz . Königl . Realgymnasium , auf dem Louisen¬

platz . Städtische Oberrealschule , in der Oranienstrasse.
Höhere Mädchenschule, in der Louisenstrasse . Gewerbe¬
schule, in der Wellritzstrasse.

Chemisches Laboratorium des Herrn Geh. Hofraths Dr. E.
Fresenms , Kapellenstrasse 9, 11, 13.

Landwirtschaftliches Institut zu Hof Geisberg.
Neuer und alter christlicher Friedhof, Platterstrasse , täglich

bis zur Dunkelheit geöffnet.
Friedhöfe der Israel. Cultusgemeinde, im Sommer Neuer Fried¬

hof, Platterstrasse , geöffnet Montags und Mittwochs, Alter
Friedhof , Schöne Aussicht : Dienstags und Donnerstags.
Beide Friedhöfe Sonntags von 8—12 Uhr.

Russischer Friedhof, neben der Griechischen Kapelle.
Kaiser-Wilheim-Denkmal, in den Anlagen , Schiller-, Waterloo-,

Bodenstedt- und Krieger-Senkmale.
Hygiea-Gruppe, am Kranzplatz.
Heidenmaucr, in der Kirchhofsgasse.
Turnhallen. Turnverein : Hellwundstrasse 25. Männer -Turn-

verein : Platterstr 16. Turn -Gesellschaft : Wellritzstr . 41,

Altes Rathhaus, am Marktplatz , enthält die Bureaux des
Gas- und Wasserwerks , sowie die städt . Feuerwache.

Schiessstände des Wiesbadener Schützen-Vereins, Unter den
Eichen . Täglich geöffnet.

Bürger-SchUtzen-Halle. Unter den Eichen , auch Restaurants.
Reitschule, Louisenstrasse 4/6.
Neroberg mit Restaurations -Gebäude und Aussichtsthurm.
Infanterie-Kaserne, in der Schwalbacherstrasso und Neubau

auf dem Exerzierplatz.
Artillerie-Kaserne, in der oberen Rheinstrasse.
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstrasse.
Griechische Kapelle, auf dem Neroberg . Besichtigung täglich,

Meldung bei dem Castellan . In der Nähe der Russ.
Friedhof mit Todenkapelle.

Neues Städt. Krankenhaus, auf dem alten Heidenberge an
der Platter - und Sehwalbacherstrasse.

Neues Schlachthaus, am Südende der Stadt , zwischen
Taunus - und Hess. Ludwigsbahnhof , mit sehenswerthem
Kühlhaus.

Militär-Curhaus „Wilhelms-Heilanstalt“, am Marktplatz.
Augusta-Victoriabad und Hotel „Kaiserhof “, an der Frank¬

furter - und Viktoriastrasse.

Eisenbahn>Sommer-Fahrplan
der Strecken von nnd nach Wiesbaden

(Die Schnellzüg -e sind fett gedruckt . — P bedeutet : Bahnpost .)

Abfahrt
von Wiesbaden. Richtung Ankunft

in Wiesbaden.

5,10 5,40t 6,23P 7,05 7,37 8,35
9,30t 10,28 11,09, 11,56 12,38
1,05P 1,50t 2,20 2,45 , 3,35t
4,07 5,04t 6,02 , 6,44 7,OOP
7,40t 8,50 , 9,10t 9,30P 10,06
10,30t * 11,00 1,15

t Nur bis Kastei.
* Nur Sonn - u . Feiertags.

Wiesbaden-
Frankfurt

(Taunusbahnhof)

5,25t § 8,43k 7,45 8,15 8,45s
9,11 10,05 11,1311,47k 12,15t
I ,09 1,37 2,30t 3,02 3,54k
4,25t 5,21 6,00 0,42 7,15t
7,44 8,31t 9,28 9,55t * 10,41k
II,80, 12,23 2,46

t Von Kastei.
§ Von Flörsh . nur Werkt.
* Kur Sonn - u. Feiertags.

5,12 7,14 8,00t 8,49 9,42 10,52
11,25t 12.40 1,16 2,25t * 2,38
3.40Z 4,57 5,40 7,30P 10,30t

11,58
t Dis Rüdesheim.
* Nur Sonn - u. Feiertags.
§ Bis Assmannshausen n.

Sonn - u. Feiertags.

Wiesbaden-
Coblenz

(Rheinbahnhof)

5,28 6,38t 8.46P 10,30t 11,42
12,20t 12,57 3,11 4,30t 6,26
7,04 8,14t * 8,28 9,40t * 10,01

11,13 12,15
t Von Rüdesheim.
* Nur Sonn - u . Feiertags.

5,35P 8,02 8,53 11,55 2,59P
5,08 8,15

Wiesbaden-
Niedernhausen-

Limburg
(Hess . Ludwigsb .l

7,14 10,23P 1,57 4.29P 7,12
8,35 9,49

7,Ö5P 9,00* 11,00 2,10P 3,20t
4,10 6,00t 7,13*8 7,57P 10,55*

* Bis L.-Schwalbach.
t B. Chauss6ehaus Sonn-

u . Feiertags , Mittwochs
und Samstags.

8 Bis Zollhaus nur Sonn-
und Feiertags.

Wiesbaden-
Langen-

Schwalbach-
Diez - Limburg.

(Rheinbahnhof)

5,30 * 6,55 10.15P 12,28 3,42*
4.35P 5,03 * 6,45 * 7,43t 9.42P

* Von L .-Schwalbach.
t Von Chaussöehaus nur

Sonn - u . Feiertags , Mitt¬
wochs und Samstags.

6,05t 6,57 8,12 8,42 9,12 9,42
10,42 11,12* 11,42 12,171247*
1.17 1,47 2,17 2,47 3,17 3,47
4.17 4,47 5,17 5,47 6,17 6,47
7.17 7,47 8,17 8,47 9,178

9,578 10,25t§
t Ab Röderstrasse.
* Bis Albrechtstrasse.
§ Nur bis Mainzerstrasse

(Biebrich ).

Dampfe
strassenbhn.
Wiesbaden
Biebrich.

(die zwischen Wies¬
baden [BeauBite ] u.
Biebrich und umge¬
kehrt verkehrenden

Züge ).

6,02*t 6,43 * 7,13 8,13 8,58
9,28 9,58 10,28 10,58 11,58
12,33§ 1,03 1,338 2,03 2,33
3.03 3,33 4,03 4,33 5,03 5,33
6.03 6,33 7,03 7,33 8,03 8,33

9,03 9,33 9,55t 10,25t
* Ab Mainzerstrasse,

(Biebrich ),
t Bis Röderstrasse.
§ Ab Albrechtstrasse.

Neroberg-Bahn(Bergfahrt.)
Vormittags : 6,43* 7,18 8,18  9,03 9,33 10,03 10,33 11,03 12,03 12,38.
Nachmittags : 1,05 1,38 2,08 2,38, 3,08 3,38 4,08 4,38 5,08 5,38 6,08 6,38 7,08t

7,381° 8,08 * 8,38 * 9,08 * 9,48*
* Vom 1. Juni bis 2. September . + Bis 22 . September.

Die Omnibusverbindung nach dem Waldhäuschen verkehrt von heute an an¬
statt ab Sedanplatz , ab Walkmühle.

Omnibus-Linie Walkmühle-Waldhäuschen.
Ab Walkmühle : 4, 5,30, und 6,30 Uhr Nachmittags.
Ab Waldhäuschen : 4,45, 6, und 7,15 Uhr Nachmittags.

Empfehlenswerthe Firmen, Hotels etc.
Agenten für Immobilien
* und Hypotheken:

J . Chr. Glücklich , Nerostr . 2.
Agenturen , Speditionenetc.
J . Chr. Glücklich , Nerostr . 2
L . Rettenmayer , Rheinstr . 21.
H. Rühl, Luisenstr . 43
Hauptag .d.Goth .Lebens -Vers.

Anctionatoren:
W. Helfrich , Grabenstr . 28.
W. Klotz, Adolfstrasse 3.
F . Marx, Nachf., Kirchgasse.
C. Ney u. Co., Walramstr . 32.

Alfenide , Bronzawaaren:
Ferd .Mackeldey,Wilh .-Str .32.|
Ausstattungsgeschäfte:
8.Guttmann u.Co., Weberg .8.
J .Weigand u.Co., Marktstr .26.

Bäcker:
W. Berger , Bärenstr . 2.
Bcttfedernhandlungen:
R. M. Singer, Michelsberg 3.

Bijou teriewaaren:
Ferd .Mackeldey,Wilh .-Str .32.

Bierbrauereien:
Wiesb . Kronenbrauerei

Sonnenbergerstr . 53/55.
Buch druck er eien:

Druckerei des „ Wiesbadener
General -Anzeigers " . Liefert
schnell , sauber und billig
alle Drucksachen für den
Geschäfts - u. Familienverk.

Buch - & Kunsthandlung .:
Fr . Bossong, Kirchgasse 45.
H. Lützenkirchen , Bärenstr . 3.

Bürstenhändler:
C. Wittich , Micbelsberg 7
Butter -u.Eierhandlungen
J . Hornung u. Co., Häfnerg . 3.

Clgarrengeschäfte:
A.Engel ,Taunusstr .l2,14u .16.
M. Cavsel, Kirchgasse 40.
Colonial - und Spezerei-

waarenbandlungen:
A.Engel ,Taunusstr .l2,14u .16.
Ad. Haybach , Wellritzstr . 22.
A. H. Linnenkohl,

Ellenbogengasse 15.
J . Schaab , Grabenstr . 3.

C.F .Schwanke,Sehwalb .St .45a
H. Zboralski , Römerberg 2/4.
Cb.Ritzel Wwe.,Kl.Burgstr .12.

Damen - und Kinder-
Confection:

J . Ittmann . Bärenstr . 4.
Meyer-Sehirg , Langgasse 50.
Louis Rosenthal , Kirchg . 65.
J . Wolf, Bärenstr . 3.
Droguenu .Chemikalien:
A. Berling , gr .Burgstrasse 12.

(near the theatre .)
Fr . Bernstein , Wellritzstr . 25.
Louis Schild, Langgasse 3.
Chr. Tauber , Kirchgasse 6.

Eisenhandlungen:
Louis Zintgraff, Neugasse 13.
W. Unverzagt , Langgasse 30.

Elektrische Apparate
n. Beleuchtungsanlagen
R. Blumer, Friedrichstr . 10.
Elektrizitätswerk W . Lah-

meyeru.Co.,Friedrichs ! '.40.
Farben - und Firniss-

Geschäfte:
Rörig u. Co., Marktstr . 6.
Galanterie -, Luxus - und

Gebrauchs -Artikel:
F . Mackeldey, Wilhelms ! 32.
Gartenmöbel u. Geräthe:
W. Unverzagt , Langgasse 30.

Gas - und Wasser -In-
stallations - Ge schäfte . :

Nie. Kölsch, Friedrichstr . 36.
Gummi - n. Guttapercha-

Waaren:
Chr. Tauber , Kirchgasse 6.

Handschuhfabriken:
Hermanns & Froitzheim,

Webergasse 14/16.
Georg Schmitt , Langgasse 17.
Herrenkleider , fertige

und nach Maass:
Herrn. Braun , Langgasse 12.
C. W. Deuster , Oranienstr . 12.
B. Fuchs , Marktstr . 21.
Gehr . Süss, Langgasse 65.
Bruno Wandt , Marktstr . 9.
Heb. Wels, Marktstr . 32.
C. A. Winter , Friedrichstr . 47.
Juwelen u. Goldwaaren:
R. Overmann , Webergasse 28,
Kammmacher u. Kamm-

waarenhandlungen:
C. Wittich , Michelsberg 7,
Kohlen -u.Brennmateria -

lien -Handlungen:
Kohlencons.-Ver. Luisens ! 24.
W. Linnenkohl , Ellenb .-G. 17.
W. Ran, Bleichstr . 19.
F , Riehl, Schachtstr . 8.
Korbwaarenhandlungen:
C. Rossel, Goldgasse 13.
C. Wittich , Micbelsberg 7.
Kurz -, Mercerie - u. Quin-

caillerie -Waaren:
J . Holzmann , Gr. Burgstr . 19.

Landesprodukte:
Jul - Praetorius , Kirchg . 28.

Lederwaaren
und Reise -Artikel:

F . Mackeldey, Wilhelmstr . 32.
Leihbibliotheken :

H.Lützenkirchen , Bärenstr . 3.
Leinen -un dM anufactur-

Waaren:
Guggenheim&MarxMsrktst .lA.
S.Guttmann &Co., Web erg . 8.

Liquenrfabriken:
A. Poths , Friedrichstr . 35.
Material - u. Farbwaaren:
J . Bernstein , Wellritzstr . 25.
Rörig & Co., Marktstr . 6.
Chr. Tauber , Kirchgasse 6.

Mechaniker-
u. Fahrradhandlungen:
F . Vetterling , Jalinstr . 8.
Mes -.er-, Scheeren - und
Solinger Stahlwaaren:

G. Eberhardt , Langgasse 40.
Modewaarenliandlung . :
Gerstel &Israel ,Langgasse 33.

Möbelhandlungen:
J . Ittmann , Bärenstr . 4.
Ph . Lauth , Mauergasse 15.
A. Seehold, Marktstrasse 9.
J .Weigand &Co., Marktstr .26.
J . Wolf, Bärenstr . 3.

Möbeltransporteuro:
J . & G. Adrian , Bahnhofs ! . 6.
L. Rettenmayer , Rheinstr . 21.

Nähmasch inenfa briken
und Handlungen:

Singer Co., Act .-Ges. (vorm.
G. Neidlinger ) Marktstr . 34.

Optiker:
Rieh. Petitpierre , Häfnerg . 6.
Parfümerie - und Seifen-

waaren:
J . B. Willms, Wellritzstr . 5.

Pensionen
nnd Privat -Hotels.

Brüsseler Hof, Geisbergstr . 8.
Villa Paula , Gartens ! . 20.
Photograph . Anstalten
J . A. Bark , Museumstr. 1.
Gg. Schipper Wwe. Saalg. 36.

Reisebureanx:
J .Schottenfels &Co.,Wilh.St.24

Sattlermeister:
Hch.Schenkelberg , Moritzst.72-
Schuhwaarenhandlnng
Jos . Fiedler , Mauritiusstr . 9.
F. Herzog , Langgasse 44.
F . Kentrup , Goldgasse 5.
E. Paque , Langgasse 9.
W. Pütz , Webergasse 37.
J . Speier Nach! , Inh . M. &H.

Goldschmidt , Langgasse 18.
Spez. : Otto Hera & Co.,8
Schuhwaaren.

Strümp  f-u. Tricotwaar .:
L . Schwenck , Mühlgasse 9.
R. & M. Singer , Michelsbarg 3.
Tapeten - n. Wachst uch-
. Handlungen:
EL Stenzei , Ellenhogeng . 16.

Uhrmacher:
R. Overmann , Webergasse 282
O.Schaad,Schwalbacherstr .27.

Weinhandlungen:
A.Engel ,Tannnsstr .l2,14n .l6.
Friedr . Marburg , Neugasse 1.
Ch.Ritzel Wwe .,Kl.Burgst. 12.
J . Schaab , Grabenstr . 3.
Schmidt &Klöckner , Saalg. 1.

Wein stuben:
Rathskeller,im nouenRathhaus
Loesch , Spiegelgasse 4.
Hotels  u . Badehäuser:

Zu den vier Jahreszeiten,
Theaterplatz 1.

Parkhotel , Wilhelmstr . 30.
Hotel Metropole, Wiih .-Str . 8.
Hotel z.schwarz.Bock,Kranzpl.
Nonnenhof , Kirchgasse 39/41.
Zum Karpfen , Delaspeestr . 4.
Zum Einhorn , Markts! '. 30.
Restaurants nnd Wein¬

stuben:
Curhaus-Restaur .,Cursaalpl.28
Rathskeller , am Markt.
Cafe&Rest .MetropoloWilh.-St.
Nonnenhof , Kirchgasse 39.
Zum goldenen Ross, Goldg. 7.
Restaurant Engel . Langg . 4.
Einhorn -Hotel, Marktstr . 30.
C. Christmann , Weberg . 6.
Museum-Restaur .,Museums! 4.
Hotel Karpfen , Delaspeestr . 4.
WienerCafeCentral ,Bärenst .4.
Justiz -Restaurant , Moritzstr.
C. Soult , Teutonia , Mauerg. 4.
Schmidt ,Krokodil ,Luisenst .37.
ZumRodensteiner,Hellm.St.lO.
Rest . Sedan, Seerobenstr . 2,
Z.Oranienburg ,EckeAlbrecht-

und Oranienstrasse.
Gambrinus , Marktstr . 20.
Turnerheim , Hellmundstr . 25.
Waldrestaurants und

Ausflugspunkte:
Waldhäuschen , im Adamsthal.
Sehweizergarten,

Dambachthal 23/25.
Kronenburg , Sonnenb.-Str. 53.
Beausite , Nerothal 20.
Schützenhalle,Unter d.Eichen.
Bürgerschützenhalle,

Unter den Eichen.
Waldlust , Platterstr . 21.
Germania , Platterstr . 100.
Stickelmühle bei Sonnenberg.
Wartthurm ,schöner Aussichts¬

thurm , Restauration.
Burgruine Sonnenberg , Aus¬

sichtsthurm u.Restauration.
Schloss - Cafe, Mainz, Rhein¬

allee 3, am Kaiserthor.
Zahnärzte:

Dr . Piel , Adolfs! . 4 par!
Zahn -Ato Ilers:

Heb. Moletta, Luisenplatz 1
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Nur 5 Pf.
kostet unter dieser Rubrik

jede Zeile
bei Vorausbezahlung.

Wird un er dieser Rubrik
eine Anzeige für dreimal
bestellt , so ist die vierte
'Ausnahme

umsonst.
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Massiv gold.

Trauringe
liefert das Stück von 5 Mk . an.

Reparaturen
iu sämnttlichen Schmucksachen,
sowie Neuanfertigung derselben
in sauberster Ausführung und
allerbilligsten Preisen.

k, lickMvll. UüMt\
Lauggasse 3 , 1 . Stiege,

Kein Laden . 4551

Unterricht.
Kleidermachen

«ndZuschneide « Kurs 30M.
Zuschneiden allein 15 M . Beste
Methode : sehr leicht , absolut zu¬
verlässig u . elegant . Vietvrsehe
Irnenschnle , Tauunsstr. 13.

. fV . . . . neue Federrollc , ein Feder-1 flUHU!-Waarcn l farmen für Schreiner oder
Bedarfs -2Irtikel I Tapezierer , ein Flaschentncrkarren

sendet
« >-« 5. Leipzig.

Preisliste nur gegen Frei-
Couvert mit ausgeschriebener
Adresse . l lri6

Wanzen iS, .« “ “
gründl . zu vertilgen . Flasche m
Spritzapparat M . 3 .— .

Schwaben S "7Ä
und für immer zu vertr . M . 2 .50

Ueberallhin franco gcg. Briefm.
oder Nachnahme . Einz . mögl.
Ausrottung u . totale Vernichtung
Radikaler Erfolg garan-
tirt ! Glänzende Anerkennungen
aus allen Erdthehen . Nur direkt

durch Otto Reichel,
Chemische Fabrik , Berlin 33.

Menograpliie.
Junger Mann erteilt praktischen

Unterricht in der Stenographie
gegen mäßiges Honorar . Oss.
unter Z. 6 an d.Erv ._

HerzogLBanpTfertscinile
Maschinen - u.Mnhlenbanschnle
m.Verpüeg.-Anst. Dir.Ii.HaaimMin

l. )

Gravir - u . Präge - Anstalt
Anfertigung von Siegeln U

Stempeln aller Art. Große
Auswahl Schablonen zur
Wäschestickerei . Schaufenster-
Plakat -Druck-Apparate

große KmOraße iv,
^aden

ill.

werden schön und schnell
kraust

Kirchhofgafse 2 , 3 St . 286

Natnrelltapeten v. 10 Pfg. an
Goldtapeteu „ 20 „ „
in den schönsten neuest , Mustern
Musterkarten überallhin franco.
Lobe. Ziegler, Minden in Wests

I Kursus im Zuschneiden sämmt-
. >»- licher Kleider - und Wäsche¬
stücke wird gründl . u . bill . erlheilt
1114 * «irchgasse 24 , 1 . Et.

Nenetv.GesanMcher
u . christl. Schriftenniederlage des
Nass. Colpoatage -Bereins
Faulbrunnenstr . 1 , Part . c

Cöstüme
werden von 5 M . Hauskleider
von 3 M . 50 Pfg . an her¬
gestellt . Margaretha Stacker
jfyvanfenftr. 23 , Part. 157

Ankauf
von Lumpen , Knochen, Papier.
Eisen und Metalle , zahle höchste
Preise . Auf Bestellungen komme
ins Haus . Georg Jäger , Hirsch
graben 18.

Eden gc-
■ [egt per m

5 Pfg . Schachtstk . 27 , 2 . St ..
Ecke Römerbcrg. 208

Wegen billiger
Kadenrniethe!

UmlMari!
«eue Feder

Cqld .- o. Ankeruhr
f Reinigen «40

Neue Uhren
aller Art

_ atlerbilliQSt.
Strengst Gewissenhaftigkeit

Chr . Lang , 920*
Uhrm . Gold - und Silberarleiter,

28 Steingasse 28

Gekittet ZlTL
basier , Meerschaum sowie alle
Kunstgegenstände . Porzellan
feuerfest , sodaß es zu Allem wie¬
der brauchbar ist. D . Uhlman
Rotte Nachi . Kirchgasse 23 , 2

Umzüge
werden billigst per Möbel » und
Rollwagen übernommen.

Louis Bium , Aarstr. 12
Telephon 240 . ' 1224*

Felle FLikkarbeit
gröbere wird angenommen und
billig besorgt Metzgergasse 3,
Loden.

TORF-
STREU

in Waggons und emzelnen
Ballen zu beziehen durch

I». Rettenmayer,
Wiesbaden , 50

21 Rheiustraste 21.

Reelles

Gesuch.
Junger Mann , Anfangs

der 30er Jahre , kath ., sucht,
da er am hiesigen Platze
noch fremd , auf diesem Wege
ein Mädchen , möglichst nicht
unter 23 Jahre , welche sich
zur Geschäftsfrau gut eignen
würde , behufs Verehelichung
kenncu zu lernen . Vermögen
erwünscht Offert , beliebe
man unter D . » 9 in der
Exped . d. Blattes niedcrzu-
legen . Anonym wird nicht
berücksichtigt . Discretion

Steppdecken
werden nach den neuesten Mustern
und zu b. Preisen angcf . sowie
Wolle geschlumpt . Michelsb . 7,
Korbladen.

billig zu verkaufen , 414
lihmalbackerstraste 27 . Dtb.

«Äestüiropicrel, Finne»
Mitesser , Hantröihe , schnell
und radikal zu beseitigen M . 2 .—
Sommersprossen sicher und
gründlich zu entfernen M . 2 .r>0.
Franko gegen Briefmarken oder
Nachn . Garantie für Erfolg und
Unschädlichkeit . Glänzende Dank¬
schreiben . Kelche « , Special
f. Hautpflege , Berlin 33 . 199b

All nerka»tm
1 gebr . Break , 1 Kutschir -Phaeton,

j 1 Federolle und 2 Kchnevp-
karren , 568

Wellritzstraße 16 . 1 Sk . r

Ein eleg. nußb . polirtcs X
% Weriikow,
£ eleg. u . einfache Betten H
% bill . z. verk. Roonstr . 7,P . 4

Das

Wunder -Mikroskop,
welches jldm Gegenstand 4M HH lineal
veiaioZkN. mithin Staubatnme und ,t»r
dar Luge nnsichtb. Thiere wie M°lle.s: r
ar -K darstellt, ner,'enden wir letzt snr

Mk . 1 .30
(postfr. geg. Varhers. v. M. 1.60, Nachn.
M 2,10). Unentbehrlichf. Schule und
haus z. Unterfuch. v. Nahrungsimtlcl u.
Unterricht für Botanik und Zoologie.

Autzerdem ist d. Instrument mit einer
jjeseloupe für Kurzstchttge versehen.
0 .8dbnde !-tL0o .,BerIin6Vl.Vkuthstr,17.

Kleider - u . Spiegel.
schränke , Vertikow,

Gallerie - und Küchenschränke,
Divan , Sopha , Pfeiler u . andere
Spiegel , ovale u . viereckige Tische.
Stühle , Consolschränkchen , Nacht¬
tische, Küchenbretter , Deckbetten
und Kissen , 1 Regulator . Oelge - !
mälde billig zu verkaufen . 687

A.  Reineiner,
Schwalbacherstrahe 7.

wie eiufach
werden Sie sagen , wenn
Sie nützliche Belehrung
über neuest , ärztl . Frauen¬
schuh D . N . P . lesen.
> Bd . gratis , als Brief
20 Pfg . R . Oschmann,
Konstanz E . 25 ._

Echte Harzer

Kanarienvögel
(präm . Stammes ) Hahnen und
Zuchtweibchen billig abzngcben
Moritzstraße 36 in der Wirthschaft
bei Wendland . 244

)

Öl)Ö®r‘e'mariCe- - Ca' —-iOüU Sorten 60 Pfg * — !00
4 verschiedene überseeische
2.60 Mark . — 120 bessere
europäische 2.50 Mark bei
G . ifiechnteyer , Nürnberg,
acySatzpreisliste gratis. -̂

Rohrstühle
werden gut geflochten bei

L. Rhode,
Zimmermannstraße 1 , Hth.

-jene Settduug in
Putztücher

Stück 10 , 15 , 20 , 25 , u . 30 Pfg.
beste Qualitäten zu Parquet-
böden ä 35 und 40 Pfg . per
Sück. Wisch -«. Staubtücher
z > 10 und 15 Pfg. per Stück,
^lläsertücher . ü 8,15,20 , 25,
30 und 40 Pfg . per Stück,
Handtücher , ä 7, 10, 15, 20,
25 und 30 Pfg . per Meter . 3599

Guggenheim u. Marx
14 Marktplatz 4,

Küctientische
neu , per Stück 5 Mark,
zu haben 1007*

Hermaunstraste 6

Eine fast neue massive

Ladentheke
und ein Erkergestell preiswürdig
zu verkaufen , 283

Albrechtstraße 40.

KleiderschranK
einthüriger 15 Mk ., zweithüriger
mit Weißzeugeinrichtung 28 Mk .,
vierschubladige nußbaumpolirte
Komode 25 Mk ., Vertikow
nußbaum 35 Mk ., Küchenschrank
mit Glasaussatz 25 Mk ., zwei
Küchenstühle k 1 Mk . 50 Pfg . ,
2 Muschelbettftellen hochhäuptig,
Küchentisch , ein alter Sessel , sechs
Rohrstühle , 6 Patentstühle , und
dergl . mehr sofort zu verkaufen

Hermanristr. tl.

OffeneStellenaflerArtm
wie Gesuche und Angebote von

Gehiilferr , Lehrlingen . Hausburschen,
Gehülfinnen , Köchinnen , Dienstboten

u . s. w.

inseriren Sie am billigsten und zweckmäßigsten im

Wiesbad.General-Anzeiger
Insertwnsprris

pro Anzeige nur 10 Pf.

mit guter Kundschaft wird zu
kaufen ges. Näh , in der Exp . 566

10,000

Geländerlatten,
11,50 Meter lang , sowie Pfosten

und Riegel verkauft billigst 509
M. Kramer , Feldstr . 18.

Ein kleiner eiserner oder hölzener

HandkarrenIzu kaufen gesucht. Verschließbarer
I Kasten erforderlich . Zu erfragen
I in der Expedition.

I^ legzugshalber Tischzeug:
I Servietten, Handtücher u.

Ein neuer

Staub-Giüer-
Ueefchlag

mit Einlagen billig abzngeben
Csnrad Vulptus,

204 Marktstraße ._

Ehrensache. 71

Küchenschrank
2th. groß,Tisch fürBüglerin
oder Schneiderin und ein
Stehpult billig zu ver¬
kaufen . 1262*
Wellritzstraste » 9 . P . l.

Mr Schreiner.
Verschiedenes Werkzeug . 1 Karrn
chen, 1 Tragbare u . s. w . billig
zu verkaufen
1286 * Wörthstratz « 8.

f illjelm Sciipct jr.
Herd -, Ofensetzer und -Putzer

wohnt Albrechtstraße 40.
/Lin junger Mann erhält

guten bürgert . Mittags-
tisch Albrechtstr.37,1 Tr. 1173*
Ein Gesellen -Deckbett

mit Kissen
sowie versch. Küchenstühlc billm
zu verkaufen 1285*

Wörtbstratze 8.

Vorsicht
beim Trinken!

In der heißen Jahreszeit ist
als Getränk kalter Kaffee zu
empfehlen . Um Lrkranlungen
vorzubeugen . setze man dem Kaffee
ein wenig Eognac zu , welchen
man sich selbst per Liter zu etwa
1 Mk . bekanntlich in guter
Qualität aus Dr . Meiling-
hoff'« Cognac Essenz heriellt,
die in Originalflaschcn zu 75 Psg.
bei folgenden Firmen zu haden
in Wiesbaden bei Apotbcker
0 . Sehert , F. Bernslein, W
Gräfe, Brodt, A. Berling. 512b

2 — 3 gut erhaltene

Hobelbänke
zu kaufen gesucht 1275*

Damvfschreinerei
A . Grimm . Dotzheim

Suppenwürze ist frisch einge
troffen bei : 150
E . Rieser , Dotzheimerttr

Original -Fläschchen Nr .̂ 0 ^
35 Gramm werden zu 25 Pf . ;
Nr . 1 — 70  Gramm zu 45 Pt . ;
Nr . 2 — 120 Gramm zu 70 Pf.
mit Maggi 's Suppenwürze nach,
gefüllt 152

tzpamstag den 12 . d. kllits.
Abends 8 Uhr ist in der
Nheinstraße ein

lileuicr mcififr Hund
mit gelben Flecken , auf den
Namen „ Flojsiy " hörend,

abli»ndk» gd;ommrn.
Wiedberbringer gute Be¬

lohnung . 318
Dobheimerstrastc 20.

I verschied , zu verkaufen 1163*
Pagenstecherstr . 1 . 3. St.

Mtiiinmntip
zu kaufen gesucht

Offerten mit Preisangabe
Hermannstraffel ? , Parterre,
zu richten . 1274*

Ein starker

Handwagen
für 7 Mark billig zu verlausen
Adlerstraffe 58 , Stb. Part,
bei Wilde . _ 1164*

Mehrere Tausend

Kordearrv- sowie

(ganze u . balbe ) billig abzugeben
237 Helenenstraffe 1.

Weiß-Wem
ä Flasche 58 Pfg . . 11 Fl . 5 M ..
bessere Sorte ä Flasche 80 Pfg.
11 Fl . M . 8 .50 , sowie vorzügl.
Rothwein ü Fl - 1 M - 11 Fl-
10 Mark.
238 Helerrenstraffe 1.

Alle Sorten

Maschen
werden zu höchsten Preise«
angekanft
239 Helenenstraffe 1.

abzugeben um damit zu
räumen pro Centner 1,50
Mk . Schwalbacherstr . 49.
Parterre . 1207*

Wege» UWg
sehr billig zu verkaufen:

Schreiblisch mit Kommode , sopha»
Tische , Stühle , Kleiderschrank,
Federbett , Waschbütte,c ., passend
für einfache Bürgerleutc . 1229

Ntcolasstraste 28,
2 Tr . rechts.

30 Mark
Belohnung

Demjenigen , welcher mir die am
Sonntag verlorene Brillant-
Gürtelnadcl wiederbringt.

Abzugeben Hirsthgrabeu 18
Stock bei Fräulein B . 1293*

Aus Dankbarkeit
und zum Wohlc Magenleidender
gebe ich Jederm . gern unntgelt»
lichc Auskunf! über meine ehe-
mal . Magenbeschwerden , Schmer¬
zen , Berdauensstörung , Appetit»
mangel re. und lheile mit , wie
ich ungeachtet meines hoh . Alters
hiervon befreit u . gesund geworden
bin . F. Koch . Kgl . Förster a . D -,
Pömbsen . Post stiiebcim ( Wests) .

Für Schlosser.
4 Stück Ptatten Eisenblech mit
Beschlägen , 2,80 lang , 60 breit,
billig abzugeben . Dieseiben ver¬
kaufe auch nach Gewicht . Näheres
322 Neuaaffc I « . Korbladcn.

u»d gebr . Möbel
zu verkauf : Klklder-

schrank , 3 eiserne Bettstellen mit
Slrohsack . 3 Tische , Teppiche.
Eckpanel . Kinderpult u . s. w.
bei K . Haust . Oranienftr . 33.

Cftittgriefmarltritfilbmu
mit sehr vielen schönen Mar eu
ist zu verkaufen . Näh . Exp . d.
Blattes . 1306*

ZöU !!!kl - AiisH
Dunkel-
grauer - . ,

bill . zu vk. Wörthstraße 8 . 1287*

ftzilcider-u.Kiicheuschränkr
*■ Kiicheutisch , Stühle,

Spiegel zu verkaufen
1235 jTaalgaffc S.

sLin Bett m . Sprungr . -Matratze
»2 - Deckbett u . Kiffen 55 Di.
1 zwcitl, . Kleiderschr . . (lack.) , 28.
1 pol . 48 , 1 eint !). 16 , Kommode
20 M .. Bcrticoiv 30 , Sopha 32,
Küchenschr . 26 , Deckbett u . Kissen
(neu ) 20 , Tische , Stühle und
Spiegel , l gr . Kindcrbettst . re.,
alles ' noch wie neu , sofort billig
zu verk . 1169*

Adlcrftrahe 10 -»
Vorderhaus 1. St . links,

Ein gescheckt-r

taricragtl
entflogen . Gegeü Belohn , ahztig.
1313 Adlerstr . 49 , 2 , Hth^

Dcrloren
eine Broche

in Form einer Münzt
von Wellritz - bis Mar kr-
straße . Abzugeben gegen gute
Belohnung 1302

Wellritzstroße 11,1 St . ^

Rotationsdruck und Verlag:
Wiesbad . Verlags . A nstalt

Friedrich Hannemann.
Vcrantwortl . Redaktion : Für den
politischen Tbeil u .das Feuilleton:

Chef -Redakteur
Friedrich Hannemann;

für den Jnscraienthcil:
A ua . P e i t er.
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Stellensuchenden aller Berufsklassen, männlichen und weiblichen,
wird ein Auszug aller eingelaufenen Anzeigen, in denen offene
Stelle « angekündigt werden, in unserer Expedition Marktstr. 26,
_Mittags 12 Uhr gratis verabreicht.

Offene Stellen.
Männliche Personen.

♦♦♦♦♦♦ » ♦♦ » » ♦♦ » ♦♦♦♦
Für einen kaufmän ».

gebildeten Herr » mit
schöner, sauberer , deut¬
licher Handschrift ist
Gelegenheit zu dauernder
Beschäftigung, zwecks Ver¬
richtung schriftlicher Arbeiten
in einem ersten Fabrik¬
geschäfte im Rheingau
geboten. Gehalt 1200 Mk.
pro Jahr . Off. sab Z 54
an den Verlag d. Blattes
erbeten. 1316*

Ein tüchtiger

gesucht.

1307*

Paul Gebhardt,
Friseur,

Michelsberg 30.
Ein

tüchtiger Glaser
gesucht. Karlstr . 3 « . 1311*

Tüchtiger
Tagschneidrr

gesucht, Fr . Vollmer . 1120*

Ein Steinhauer
sofort gesucht. Platterstraße  19.

Herrin
für nnentzMchen

im Rathhaus.
Tclephon-AnschlußlO (Rathhaus ).
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
1 Buchbinder
1 Dreher (Holzdreher)
1 Gärtner
1 Glaser
1 Sattler
1 Bau -Schlofser
1 Schmied
1 Schneider
1 Schreiner
1 Schuhmacher
1 Spengler
1 Tapezierer
1 Hausknecht
1 Hotelbnrsche
1 T -gljchner
1 Gärtnerlehrling
1 Küferlchrling
1 Lackircr-Lchrling
1 Sattlerlehrling
1 Schlosserlehrling
1 Schmiedlehrling
1 Schneiderlehrling
1 Schuhmacherlehrling
1 Schreincrlehrling
1 Spenglerlehrling
1 Tapeziererlehrling

Arbeit suche» ;
1 Küfer
1 Maler
1 Wagner
1 Aufseher
1 Einkassirer
1 Portier
1 Krankenwärter

Nebenverdienst
kann sich Jemand mit Durch-
Jf , von Zeitungen er-
«>« ben^ Offerten sub R . 50
^die Exped. ds. Blattes . 1283

ätztthlnllljjtrgehiilfe
NNdet dauernde Beschäftigung'

_ Jahnktraste 3
braver Junge sofort

38 2l *' fnd> „Neue Teutonia ."

Mädchen
vom Lande auf 1. Juli gesucht
Näheres Müllerstraste 2 im
Laden. 1312*

Stadtkundiger zuverläss.

Hausbursche
gesucht Näheres Schwalbacher-
straße 49, Part . 1206*
Für eine hiesige grössere
Buchdruckerei
wird ein Lehrling ge¬
sucht, welcher sich zum
Maschinenmeister aus¬
bilden will. Zu erfragen
in der Exped. d. Bl.
Sltjlldrilckttlrhrliug

bei sofortiger Vergütung , kann
eintreten

H. Jsselbächer,
Lithograph. Anstalt , Stein - und

Buchdruckcrei. 269

Shttiunlehkling
ges. Rheinstraße 37 . 631

Sm Mttlehrii»,
gesucht. 670

Albrechtstraße 27.

Sin drum Junge
kann die Glaserei erlernen

Wellritzstratze 12,
183 bei I . Losen.

Ei« BmhbiMlchlisg
gesucht (Kost und Logis) 186

Robert Schwab Buchbinderei,
a Sedanstraße 13.

6 bis 8

Srioiögrier
gesucht bei Christmann,
Walramstr . 25 oder Telcmannstr.
(Bauplatz ). 1314*

ltzuche aus sofort einen

Jungen
(16- 18 I .) . Aarstr 16 . 1310*

leibliche Personen.
Lehrmädchen

für Stickerei gesucht
a Steinqaffe 2. 3 Tr . rechts.

Ein
fmöintrB

mit guten Zeugnisse«
gesucht

328 Webergasse 32.

Ein tüchtige-

Mädchen
für alle Hausarbeit gegen guten
Lohn gesucht. 321

Grabenstrast « 2 , 1. St.

Km Mädchen
war im Nähen ausgelernt hat,
findet dauernd Beschäftigung.
Daselbst kann ein Mädchen das
Nähen erlernen . Näh . 1276*
Oranicnftr 51 , Bäckerladen.

Ponatfffras
zum Reinigen eines Comptoirs
gesucht Adelheidstraße 16, p.

Ein Wasch - und Bügel-
Mädchen findet Beschäftigung.
Näh . Hermannstr 24 . 1315*

Solides Mädchen kann bei
freier Station das Bügeln eil.
330 Schwalbachcrstr . 13 , 1.

von 15—16 Jahren , für Monat
arbeit gesucht. Näheres Franken
straße 28, 2 Stg. _262

Köchin, Haus - und
Zimmermädchen

finden Stelle P . Wey , Stellcn-
Bureau , Mauritiusstr . 5,1 . 131

^KbkjtŝNallMs"
für Krauen

im Rathhaus.
Unentgeltl.Stellenyeriiiittlniig
unt .Aufsicht eines Damcncomitö 's

— Telephon 19 —
bis Mannheim.
Biireaustunden:

von 9—1 Uhr und von 3—6 Uhr.

Stellung finden
Abtheilung I:Für Dienstboten  und

Arbeiterinnen.
Abtheilung II.

L̂ errschasts-, Restaurations-
und bürgerliche Köchinnen.

/Line Restanratiousköchin
^ nach Mainz.

/Lin tüchtiges, bessere» Haus-
Mädchen nach Geisenheim.

Kehrmädchen
für Weißzeug gegen Vergütung
gesucht. Näh . bei Frau Koch,
Sedanstraßc 1. 291

Anständisches

Mädchen
welches zu Hanse
schlafen kann wird ge¬
sucht. . 572

Wellritzstr . 30 , 2 . l
Ein anständ., sauberes, ehrliches
Monatsmädchen

gesucht Gustav-Adolfstraße 16,
1 Stiege rechts. 877*

Tüchtiges

Mädchen
für Küche und Hausarbeit bei
gutem Lohn gesucht, a
,_ Hirschgraben 21.
/Lin junges braves Mäd-

chrn als Ausläu 'erin gesucht
Ad. Soerwer , Langgasse.

ssssss4ssssss » es^

8 ttz» 6Ng 68U6ktz
Männliche Personen

/Oonditorgehülf « sucht Siell-
ung in einer Conditorei oder

in einer Feinbäckerei als Conditor.
Offerten unter „Aarthai *, Aar-
shcaße 16 erbeten. 1297*

Juagrr Mann
23 Jahre alt, (gelernt. Schreiner)
welcher eine schöne Handschrift
hat, sucht dementspech. dauernde
Stellung . Eintritt kann 14 Tage
nach Engagement erfolgen. Gefl.
Offert , unter J.  L . 100 an die
Ex Pcdition dieses Blattes . 1280

Ein gut gelernter

Schuck».
der in größeren Geschäften
gearbeitet hat, sucht bei
einem Damenschneider die
Damenschneiderei zu er-

Offerten unter
an d. Exped.

ds . Bl . 1317

/Lin Schreiner suchtBeschäftig-
vJ ' ung in einem Hotel oder
Herrschaftshaus. Näheres
1148* Schulbera 9 . 1. St.

Für einen kräftigen
Jungen

suche eine Lehrstelle in einer
Schlosserei hier oder im Rheingau.
Gefl. Fr . Off . unter U, 70 an
die Expedition. 1290*

Junger Mann,
zur Zcir noch in Stellung auf
einem Bureau , sucht sich zu ver¬
bessern. Derselbe wünscht in ein
Geschäft einzutretcn , wo er sich,
da <jr schon Kenntnisse in der
doppelten Buchführung besitzt,
zum Buchhalter ausbilden
kann, auch würde derselbe nach
auswärts gehen.

Gefl. Offert , unter 1. 48 an
die Exped. ds. Blattes . a

Weibliche Personen.
Lehrerinuen-

Verem
für

Nassau.
Nachweis von Pensionären

Lehrerinnen für Haus u . Schule.
Rheinstratze 65 , I.

Sprechstunden Mittwoch » .
Samstag 12 —1.

3unges gebildetes evangelisch.Fräulein aus Westfalen
wünscht Stellung in ktein. feiner
Familie , oder auch zu einzelner
Dame oder Herrn , (vollst. Fam .-
Anschluß). Gefl. Offerten unter
„Aartbal " , Aarstraße 16. 1298*

Stern ’s
erstes und ältestes

MMreM
Golbgafle6

empfiehlt und placirt Dienst¬
personal aller Branchen.

Arbeik-Kchmi»
für Frauen

im Rathhaus.
Unentgeltl . Stellen -Bermittelung.

— Telephon 19. —
Abtheilung I:

für Dienstboten und
Arbeiterinnen.

Stellung suchen
Abtheilumg II.

Sprechstunde des DirectorS
im Vorstandszimmer van 10—

11 Uhr.
Ein junges Mädch « « sucht

Stelle als Verkäuferin in einem
Colonialwaarengeschäft, welches
auch einige Hausarbeit mit über¬
nimmt . A. Peters,
1305 * Btücherstraße 14.

Börners
ICeutralbureau

befindet sich vom

Montag d. 10 . Mai ab
nichtmehr Mühlgasse 7 , sondern

9 $Mogcngaflt 9
(nahe dem Markt ) . 3818

/Liine perfekte Schneiderin
von auswärts , sucht Kunden

in und außer dem Hause.
313 Hermannstraße 20. Part.

Wlige Schneidem
sucht noch Kundschaft für in und
außer dem Hause bei billiger Be¬
rechnung. Näh . Schillerplatz 2,
linker Seitenbau 2 St . 1261*

W eiss -, Bunt - » .
Goldstickerei
werden schnell angef., 2 Buch¬
staben v. 6 Pfg ., Monogramme
v. 15 Pfg . an. Steingasse 29,
Vorderh . 1 St._ 329
Flickarbeit (gröbere) wird

schön und billig besorgt und
abgeholt. Zu erfragen Metzger-
gasse 3 , 1. St . Vormittags , a

Möblirtes
Vartem-Kimm

in der Villa Mainzerstraße 66
zu 12 Mark 50 Pfg . per Monat
sofort oder später zu vermiethen.
Näh . daselbst. 850*

iZimmer -Thüren
in verschied. Sort . u . Grüß,
gleich lieferbar»empf. billigst
u . send. Preiscourant gratis
Zippmann& Fu-lhmann,

Düsseldorf . 176b

1
□0

Ich kaufe stets
fti ausnahmsweise hohen Preisen
Gebr. Herren», Frauen- und Kinderkleider, Gold- und
Silbersachen, einzelne Möbelstücke, ganze Einrichtungen,
Fahrräder, Waffen, Instrumente. 156?

Auf Bestellung komme ins Haus.
Jacob Fuhr , Goldgasse 12.

ölluetrire
Deine Summeenu mreis-Couranta

Drucksachen
schnellstens und preiswürdig

Wiesbadener Verlags-Anstalt
Friedrich Hannemann. ,

Möbel und Metten
gut und billig zu haben, auch Zahlungserleichterung . 1630

A. Leieber , Adelhaidstraße 46.

Die

SalllblSckkl Zeitung
erscheint täglich , auch an Sonntagen , mit 2 Gratis-

Blättern , der täglichen Feuilleton -Zeitung

„Unser Hausfreund"
und dem

Illustrirten Sonntagsblatt.
Die Saarbrücker Zeitung ist die Vertreterin de» national»

liberalen Mittelstandes im Saarrevier . Die große sich fort¬
während steigernde Auflage gestattet er , das Blatt zu
liefern zu dem geringen Preise von

Zwei Mark pro Quartal,
durch die Post bezogen und abgeholt bleibt der Preis der¬
selbe; durch Briefboten zugestellt 2,40 Mk. Im Vergleich
zu der Größe und dem reichhaltigen wie gediegenen Inhalt
ist die Saarbrücker Zeitung daS

| billigste Blatt im ganzen Saarrevier.
Die Haltung der Saarbrücker Zeitung , welche den

137 . Jahrgang beginnt , ist durchaus national und die Be¬
sprechung der Tagesereignisse , die wir auf 's schnellste bringen,
geschieht nach diesem Gesichtspunkt«.

Der Leser wird weiterhin über alle Bewegungen auf
wirthschaftlichem Gebiete , soweit dieselben besonders
die Abhülfe der Mißstände im Handel und Gewerbe an¬
streben, genau orientiert und tritt das Blatt für eine beffere
Gestaltung des Kleingewerbes und de» Handwerkerstandes
ein. In allen Orten des Saargebietes besitzt die Saar¬
brücker Zeitung Eorrcspondenten , und haben sich die Nach¬
richten des Blattes wegen ihrer Zuverlässigkeit einen guten
Ruf erworben . Die Romane und Novelle » , welche
zum größten Theil in der täglichen Feuilletonbeilage
„Unser Hausfreund " zum Abdruck gelangen, sind stets
sorgfältig geprüft und so gewählt , daß sie dem Leser die
Erzeugnisse der besten Autoren bieten.

Anzeigen sind bei der sehr großen Verbreitung der
Saarbrücker Zeitung , iw welcher die Publikation der ge¬
richtlichen und behördlichen Bekanntmachungen erfolgt und
welche auch von Privaten äußerst stark benutzt wird , nicht
nur im Saarrevier , sondern auch im benachbarten
Lothringen und der Pfalz von sicherstem Erfolg und
werden mit 15 Pf ., Reclamen mit 40 Pf . pro Petit¬
zeile berechnet.

Zu recht zahlreichen Bestellungen laden ergebenst ein
Hledactto» und WerUg der

Saarbrücker Zeitung.

!

10  Millmkk MM dm
betragen die Gesammt -Gewinne der staatlich garantierten

Grossen Geldlotterie.
Hauptgewinne : M . 500,000,300,000,200,000

100,000 , 70,000 , 60,000 u. s. w.
Jedes zweite Loos gewinnt.

Erste Ziehung am 12 . u. 13 . Juli 1897.
Original -Loose incl. Deutscher Reichsstemptlfteuer

für M . 22 .- , 11.—. 5.50, 2.75,
Prospectc, au» welchen alles Nähere ersichtlich, versende auf

Wunsch im Voraus gratis . 124b
0. F. Artmann, Braunschweig 18. |

î Tirririr iTm TiTiTiTimita i ma za iaagi i mznnan zgzgmgcr!

Carl Tremus,!
Optiker und Mechaniker, ^

S 1 ® ^ eugasse 15 , nächst der Marktstrasse.

p Lager sämmtlicher optischer Artikel . |
£j 4027 Best eingerichtete Werkstfitte für

Neuarbeiten und Reparaturen . W

9iotaüuiiüoiutt um? venag : Lv l es va d euer »Verlags a » stall:
Friedrich  H « u u e i» a n u. Veranlwonliche Redaction:

Für den politischen Theil und das Feuilleton : Chefredakteur
Friedrich Hanncmann: für  den localen u. allgemeinen Theil:

Otto von Wehren;  für den Jnseratemheil : A. Peiter.
Sämmtlich in Wiesbaden.
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3 Minuten von der Endstation Walkmühle der elektrischen Bahn.
Schönster Platz unter schattige« Eichen.

Soupers a part.Diners ä part
znm  ui te Karte za jeder Tazeszcit. ^ H

Vorzügliches Lagerbier der Hrauerei zumL
„Kirrstadter Felftukeller". (

Reine Weine der ersten hiesigen Firmen. ^ ^
Kxsftt. Thce. EhicelaSt, Frische Milch, Dickmilch. %

Ia. Speierling Apfelwein . 4031̂
Telephon 113. Wilh . Seebold . £
Für die HausfrauenI Ein

Langgaffe 44.
Marktstratze 1« » und Webergasse 31j3S
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Nr. 2

genügt, um sofort-me vorzügliche Supp°
zu machen. Ist in Origmal-Flaschchen

No. 1 — 70 Gramm zu 45 Pf

von 35 Pf. an zu haben bei: . ,g
Chr . Cramer . Röderstraße.

Originalfläschchcn Nr. 0 = 35 Gramm werden 25 P g..
.- i2y Gramm zu 70 Pf . mit Maggi s Suppenwürze nachgesull̂.

Äur Auikiärisiig.
Nachdem die Herren Bierbrauereibesitzer Gebr . Esch seit einigen

Tagen aus mir sehr gut bekannten Gründen den durch ihr Privat -Eigenthmn'idgeu aus IM ™ 6“ _ _ Pmictotimi rlar ploktri sehen BahnTaffen aus mir senr gut Denanuitju «j .uuuou - -- <= _ , ■
(Walkmühle ) führenden Fussweg , welcher die Endstation der elektrischen Ba
mit dem Walde verbindet und seit undenklichen Zeiten für das Publikum ge¬
öffnet war , geschlossen haben , bitte ich die verehrl . Einwohner von Wiesbaden
sowie die Ausflüge machenden Cur -Fremden nach rechts durch die neue
Schützenstrasse und den hinter der Walkmühle in das Erornenade-
wesr den Zugang zu dem Adamsthal zu nehmen . — Mehrere von mir ange
brachte Wegweiser zeigen die Wege deut 'ich an. — Nach Vollendung er
Schützenstrasse und Verlegung der elektrischen Bahn ^ iäieMlbe . wslches ^ on
der Stadtbehörde jedenfalls beschleunigt werden dürfte , ist der Zugang zu
Thal wieder in Ordnung und die Schliessung des Privatweges ohne Werth.
Gleichzeitig bringe zur ggefl. Kenntniss , dass der Omnibus von heute ab zwischen
der Walkmühle und dem Waldhäuschen verkehrt und zwar

ab Walkmühle um 4, 51/* und 61/* Uhr , Nachm , und
„ Waldhäuschen um 6 und 7V4 Uh r , Nac hm.

JE * Fahrpreis ä Person 30 Pffl.
Waldhäuschen , 1. Juni 1897. _

5534  Karl Mü ller . Restaurateur.

|tcuc Möbel
m gut bürgerlicher Ausstattung.

Pvlirte Betten mit Hohen Häuptern von 100 Mk
,» lackirte Betten von 48 M . an, Dienstboten-Betten
,on 28 M . an, Matratzen von 10 M . an, Strohsacke
5 M ., Deckbetten 16  M ., Kissen von 6 M . an, Rohr- >
stühle 3 M :, große Auswahl in Kommoden, Kleider- |
schränke, Berticows, Schreibtische, Secretäre, Büffets,
Spiegelschränke, Sophas , Divans , Plüschgarnituren,
Tische, Spiegel , elegante Schlafzimmer- und andere
Zimmer-Einrichtungen äußerst billig. ,

Für meine Arbeit leiste ich schriftliche Garantie.
Auf Wunsch auch Zahlungs -Erleichterung. l” 1-

Das Wiesbadener Emaillir-Wert
Rosst & Fischer

mit  tis' N-u.Sm-Mru- g » “ m* 1K?mm »SUIg «i, I» ---ch»».
fX. ûvteSv.rfiGrr

■ ^ur

Italienische Nachtfcste,
Wald - und Gartenfeste:

Math Rosst, Metzgergasse3
Rob . Fischer, Mauergasse 12, 1 Stiege.
Karl Schlick, Kirchgasse 49.
Karl Dicht . Häsnergasse 3.
Karl Schlink, Schwalbacherstraße 21.
Eduard » öhm, Adolphstratze 7-
Jos . Fischer Wwe ., Würthstraße8, Part.-Wohnung.

Theod - Böttgen , Friedrichstraße 7.
Willy Gräfe , Webergasse 37.
Karl Petry , Hirschgraben 23.
Jacob Huber , Bleichstraße 12.
Adolf Heust, Westendstraße 1.
Theod . Heudrich, Dambachthal 1.
Frau Minna Dörr Wwe ., Weilstr. 1, P .-

Lamvionsu. Laternen per Dtzd. von 80  Pf.an.
Bengalische Flammen von 20 Pf. an l

Magnesium -Fackeln (besonders pre,sw°rth) Stuck 75 -Pf.
B Wachs -Fackeln in verschiedenen Grüßen. !Luftballons

«einfach und Figuren ) von 5V Pfg . an.
<?  tu als : Willkommen . Sänger -, Turner -,Irflii§pmte Schünc«- «»v fr,‘ cflcr;f,̂ 1,̂ 25M

Namenstag,Geburtstag,Jub .läum's ^ Stuck2 ., Ps
Deeorationsfähnchen von 1 > Jpf. an.. . . . .r . 1. . ,n!t Gebrauchs- 1 A SM

her Wwe ., Würthstraße8, Parr.-Woynung. .. . . .
" TOir bitten  die 1U revarirenden GegenständeBei einer der oben bezeichneten Sammelftellen gegen Ein-

zu wollen. — ^Wiesbadener Emaillir -Werk
Mauergasfe 12 . « »sei & Fischer , Mauergasse 12»

InMS ^ s ^AnssteÜnng
^ des

V> XhH **w **t»v ünmtiiunij vo» c.-
Wiesbad. Tahnenfabrik«•Kunstfeuerwerkeret
* 2 Bärenstraste 2. 4068

des

Bfass . Knnstmeins
im Rathhanse zu Wiesbaden.

Eintritt SO Pfg - Geöffnet täglich von
10 —6 Uhr Dauerkarten 2 Mark.

Schluß am 27 . d. Mts.

'goldminefc Snduätrie
Sacheemässe Information ertheilengS,, p n»n|l , DRESDENSchober& Uonitz, und LONDONE.C.
Copthail House, Copthall Avenue . 66b

- Rolaiionsonicl und Ber.ag:
Friedrich  H a n ne  m a n n. VeraiMvortlicheRedaklion. Für den

>politischen Theil und das Feuilleton: Chef-Redakteur,Fri . edi i ch
§>a n n em a n n ; für den lokalen nnd allgemeinen -̂deil- p  t t

>? ° n Wehren;  für den Jnseratentheil: A u g u st P e , t e r.

Süsseiis ûtli-
15 Schwalbachersirasse 15,

vis-a-vis der Infanteriekaserne,

empfiehlt zu billigsten Preisen sämmtliche

wie : ig
Stahlsprinqfedern , Seegras , Rosshaare,
ordel, Grelle, sowie sämmtliche UmzugsartM^Kordel
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Vorgarten gelangen wir links in das Wintcrlokal mit den darübcr-
liegenden 8 Fremdenzimmern . Im großen Borderzimmer . das die
ganze Front des Hauses ausfüllt , und in dem sich das Büffet
befindet , fällt uns sogleich die vornehme Ausstattung mit ihren
Wappen : (Preußen , Bayern , Sachsen , Württemberg , Baden . Hessen,
Wiesbaden und Biebrich ) in 's Auge . An dieses große Zimmer
schließen sich rechts nach der Seitenstraße zu zwei kleine , isolirt
gelegene in altdeutscher Ausstattung an . Ein hinter dem Wohn¬
haus- befindlicher großer Garten vermag eine zahlreiche Besucherzahl
zu faffen . Zum Schutze gegen Sonnenstrahlen enthält er außer
einem langen Promenadengang eine hohe geräumige Birkenlaube,
überdies eine fast ebensv große Zeltüberdachung . Daß die Herren
Besitzer für gute Speisen , gute Weine und namentlich für gut-
gepflegte Bier - grüßte Sorge tragen , dürfte bereits bekannt sein.
Auch die Höflichkeit und Promptheit der Bedienung läßt nichts zu
wünschen übrig.

R Zugverspatung . Der gestern Abend um 6 Uhr von
Frankfurt hier fällige Schnellzug 117 traf mit bedeutender Ver¬
spätung hier ein . Ursache derselben war ein aus der Bcbracr
Strecke entstandener Unfall . An der Maschine des Schnellzuges
war auf der Station Mühlheim die Steuerung gebrochen , sodaß
von Hanau eine Reservemaschine requirirt werden mußte und hier¬
durch die Verkehrsstörung herbeigeführt wurde . Ueberhaupt herrscht
bei dem reisenden Publicum über den obengenannten Schnellzug
allgemeine Mißstimmung , daß man den Zug Frankfurt -Wiesbaden-
Köln schon seit langem in zwei Theilen fahren läßt , ohne daß auf
einem Fahrplan ein Vermerk der Ncueinführung vorgesehen ist.

* I « der Brauerei Wuth zu Biebrich findet von morgen
an auf vielseitiges Verlangen bei günstiger Witterung außer den
beliebten Sonntags » Concerten jeden Donnerstag Abend von 8
bis 11 Uhr Militär - Concert  statt , worauf hindurch ganz
besonders hingewiesen sei.

* Der Gesangverein „Neue Coneordia " hielt seine
diesjährige General - Versammlung  am 18 . l . M . unter
reger Betheiligung im Bereinslokal ab . Aus dem Jahres -, sowie
Kassenbericht ging hervor , daß der Verein als ein gut fituirter und
unter der Leitung seines werthen Dirigenten , Herrn W . Schauß,
als ein leistungsfähiger Verein besteht . Bei der Neuwahl des Vor¬
standes wurden gewählt zum 1 . Vorsitzenden Herr K . Dörr,
2. Vorsitzenden Herr I . Schick , Kasfirer Herr Kohlhöfer , Schrift
sührer Herr O . Seiwcrt , Oekonom Herr Kuppinger und als Bei-
fitzer die Herren : Cromm , Kuntz , Hannappel und Reißle . Die
Rechnungsprüfungs -Commission besteht aus den Herren : Köhler
Atz und Jung.

* Droschkenkutscher- Streik in Rüdesheim . Die
Rüdesheimer Fuhrwerk « (Droschken -)Besitzer sollen uniformiert
und nummeriert  werden . Auch sind dieselben im übrigen mit
der neuerlaffenen Polizeiverordnung über das Fuhrwesen unzufrieden,
und sind deshalb in einen allgemeinen Streik eingetreten.

' — In die Heimath . Die zu einer 14-tägigen Uebung
beim Füs . Regt , von Gersdorff (Hess.) Nr . 80 einberufenen
Landwehrlcnte wurden nach beendigter Uebung heute früh wieder
in ihre Heimath entlassen / Die RcgimentSkapelle gab den im ge¬
schlossenen Zuge zum Bahnhof marschircnden Landwehrleuten das
Leleite.

* Befitzwechsel . Herr Justizrath und Notar Frz. Ebel
hat sein Haus Fricdrichstraße 26 für 152,000 M . an das Filial-
itlstitut der armen Dicnstmägde Christi verkauft.

Au einem allsustühen Geude.
Zerstoben ist das trauernde Gedränge ! —
Im Morgengrau 'n, beim ersten Frührothschein,
Wo leise schluchzend sich gestaut die Menge,
Noch gestern — steh ich heute still — allein!
Wo berghoch sich die Liebeszeichen thürmen,
Durchwogt 's die Brust mit bangen Zweifclsstürmen,
Vom Schmerz bewegt stand lang ich da und sann : —
Warum ? — warum ? grad „Albert Ostermann " !
Wie wenn vom Sturm geknickt die „deutsche Eiche"
In voller Pracht — von Hoffnungsgrün belaubt,
Wie wenn ein „ Siegfried " fällt vom tück' schen Streiche
So wurdest Du urplötzlich uns geraubt,
Du , der für alles Edle , Hohe , Schöne
Gewirkt , gestrebt ! gehuldigt der Camöne.
Im stillen Wohlthun strahlte hell voran
Der Besten EinerI Albert Ostermann.
Wie manches Leid und Weh hast Du gestillet
In schlichtem Sinn von Nächstenlieb ' durchweht,
Die hehre Sendung hast Du treu erfüllet,
Zum Sieg zu führen die Humanität.
Auf lichter Höh ! im Sonnenglanz des Glückes,
Im treuen Aug des Mitleids Thränc rann,
Still mit den Deinen wein ' ich des Geschickes
Das uns entriß Dich , Albert  Ostermann.
Tin kühner Held , ein edler stolzer Recke,
Zogst Du dereinstens in den heiligen Krieg.
Bei Metz , „Bopaume " , der Jüngling stürzt , der kecke,
Sich in den Kamps , bis unser war der Sieg.
Ein Gott ! ein Volk erscholls vom Seinestrande,
Auf der Begeisterung Wogen braust 's heran.

, Dem Kaiser König , unserm Vaterlande
Ein treuer Ekkehardt war Albert  Ostermann.
Wahl Viele möchten Freunde sich Dir nennen,
Doch Einen kenn ' ich, der es ganz Dir war ; *)
Durch Zufall nur lernt ich ihn jüngstens kennen
Und tief gebeugt , stand er an Deiner Bahr.
Wohl dürften Manche um dj e s Glück Dich neiden
Das höchste, was der Himmel bieten kann,
Die bleiche Lippe haucht beim bangen Scheiden
Aus Wiederseh 'n ! „Freund Albert Ostermann !"
So ruhe denn im stillen Grabessrieden,
Auf waldumrauschter Stätte schlafe süß.
Das schönste Loos ist Dir von Gott beschieden,
Wenn 's auch zu früh ' — zu frühe scheiden hieß,
Und wenn fortan hell die Halalis klingen,
Vom Taunus nieder , durch den wilden Tann,
Dann grüßt das Echo Dich auf leichten Schwingen,
Fahr wohl — schlaf süß „ o A l b e r t O st e r m a n n ."

Wi - sbad en,  im Juni 1897 . I . Ehr . Glücklich.

Herr Alfred Schött in Rheydt von April 1898 an in
Wiesbaden.

IM «, Km« mi>AiffknschsN.
„ = 6  ö n i q l. Schauspiele.  Eingcirctcucr Hindernisse
®' ä‘n kommt Donnerstag den 24 . d. M . statt der angekund .gten

Vorstellung „ Älcssandro Stradella " „ S o in m e r n a ch t s t r a u m"
und am Freitag den 25 . Juni nunmehr Flotow 's „ A l e s s a n d r o
Stradella"  zur Aufführung . In der letzteren Vorstellung
wird Herr Maximilian Traun  aus Wien und Herr Karl H a l y
vom Stadtlheater in Essen auf Engagement gastiren . Anfang beider
Vorstellungen 7 ' /- Uhr . Die erstere Vorstellung findet zu mittleren,
letztere zu einfachen Preisen statt.

— Aquarelle der Kaiserin Frieidrich.  Auf der Aus-
Heilung zu London erregten die Aquarelle der Kaiserin Friedrich
großes Aufsehen . Sechs dieser Aquarelle hat jetzt di - Kaiserin zum
Besten des Hosvitals ihrer Tochter , der Kronprinzessin Sofie von
Griechenland , überwiesen.

Zur geff. Lmiktung!
Um unseren Lesern für die nächste Zeit

ein ebenso gediegenes , wie das Interesse jedes
Einzelnen fesselndes Feuilleton zu ' bieten,
haben wir einen der letzten Romane des
bekannten Schriftstellers Carl Ed . Klopfer

„Der Doppelgänger"
erworben , mit dessen Abdruck in der heutigen
Nummer begonnen wird.

Der Roman schildert in psychologisch
feiner Gliederung die gesellschaftlichen und
politischen Verhältnisse in Rußland ; er bietet
ein ergreifendes , nie ermüdendes Lebensbild
eines vom Schicksal verfolgten Studenten,
der durch Jntriguen aller Art nihilistischer
Umtriebe verdächtigt und zu lebenslänglicher
Zwangsarbeit in den sibirischen Bergwerken
verurtheilt wird . Sein unendlich trauriges
Leben daselbst und seine wunderbare Rettung
sind so meisterhaft dargestclll , daß Jedermann
die originelle Entwickelung des Romans mit
höchster Spannung verfolgen muß.

Jeder neu hinzutretende Abonnent erhält
das Blatt bis zum Schlüsse des Monats
kostenfrei zugestellt.

SeseSSSäesca &äSäe:

telesrnmmc md letzte siachriAm.
-j- Berti « , 23 . Juni . Wie der „ Vorwärts " be¬

richtet , findet der diesjährige sozialistische Partei¬
tag  am 3 . Oktober in Hamburg statt . Die Stellungnahme
der Partei zu den preußischen Landtagswahlen wird zur
Besprechung kommen.

-j - Berti « , 23 . Juni . Da » heutige Schwur¬
gericht  verurtheilte gestern den früheren Anarchisten
Schneidermeister Töbs wegen Meineid zu 4 Jahren
Zuchthaus den Musikdirektor Olbrich wegen Anstellung
zum Meineid zu 2 Jahren Zuchthaus . Außerdem beide
zu fünf Jahren Ehrenverlust.

C Berlin , 23 . Juni . Die freisinnige
LolkSpartei und die freisinnige  Bereinigung
garantiren sich, wie das „ Berl . Tagebl ." meldet , laut
Parteibeschluß in den Wahlkreisen Liegnitz und Glogau
die Wahrung des gegenseitigen Besitzstandes . Die seit¬
herigen Reichstagsabgeordneten , die gemeinsam aufzustellen
waren , haben bereits angenommen.

O Wien , 23 . Juni . Der Kaiser  empfing
gestern Abend am Bahnhof den K ö n i g von Siam.
Derselbe begiebt sich am Samstag nach Budapest.

6 Dublin . 23 . Juni . Der gestrige Jubeltag
wurde hier durch heftige Protest Versammlungen
charakteristrt . John Daly sdrach in einer Volks • Ver¬
sammlung . In derselben wurde sodann eine Adresse an-
genommen , in welcher in Anbetracht der Unterdrückung
Irlands der Königin und Lord Salisburg mitgetheilt
wird , daß der Jubeltag der Königin in Irland als
nationaler Trauertag betrachtet werde.

2j London » 23 . Juni . Den Schluß der gestrigen
großen Feier bildete die I l l u m i n a t i o n , an welcher
sich ganz London betheiligte . Um neun Uhr füllten sich
die Straßen mit undurchdringlichen Menschenmassen . Die
Häuser glichen einem bunten Lichtmeer . Den Glanzpunkt
der Illumination z?igte die Paulskirche , welche durch
Scheinwerfer beleuchtet wurde.

Eine einzige pyrotechnische Firma in London hatte bei der
Illumination die nachstehenden Aufträge auszufübren : 3 Millionen
farbige Sterne in Explosionskörpern , 100000 Raketen , 100000
römische Lichter , 20 Tonnen bengalische Flammen , 100000 ver¬
schiedenartige Körper als Luslfeuerwerk , 200000 Körper für Erd-
feuerwcrk , 10 englische Meilen Zündschnur , 100 Feuerwerk -Porträts
der Königin , 500 königlische Initialen , über eine Million bunte
Lampen , 130000 farbige Gaslampen , 3 Millionen Patcnlkerzeii.

Kß Madrid , 23 . Juni . Acht Anarchisten , welche
dringend verdächtig sind , die am Sonntag in Barcelona
rechtzeitig endeckte Bombe fabrizirt zu haben , welche bei
der Fronleichnams -Prozession geworfen werden sollte,
wurden gestern verhaftet.
El 0 Budapest , 23 . Juni . Im Allmaser Bezirk
stellten die Feldarbeiter die Arbeit ein  und
lösten die Ernte -Lontracte . Mehrer socialistische Agitatoren
wurden verhaftet . Militär ist zur Aufrcchterhaltung der
Ordnung nach dem Streikgebiet abgegangen.

O Mailand , 23 . Juni . Der Streik der
Landarbeiter  nimmt täglich größere Dimensionen
an . Auch die Weizenschnitter in Argenta haben sich den

Streikenden angeschlossen . Die Aufregung wächst . Nach
San Biagio , wo der sozialistische Abgeordnete Costa
eingetroffen ist, wurde Militär entsandt , da man Un¬
ruhen befürchtet . i

O Paris , 23 Juni . Der „ Gaulois " meldet , ;
gegenwärtig finde ein reger Depeschenwechsel zwischen
Paris und Petersburg wegen der Reise des Präsi¬
denten Faure  statt . Der Präsident wird von einem
möglichst zahlreichen und glänzenden Gefolge begleitet sein,
da man dem Besuch ein festliches Gepräge aufdrücken!
wolle . Die Bedeutung des Besuches , so sagt der Figaro,
werde dadurch besonders erhöht , daß der Zar große
Manöver abhalten werde . In diplomatischen Kreisen.
hofft man , daß der Besuch einen entscheidenden Schritt i
zum Bündniß bedeute . j

O London , 23 . Juni . Gestern Abend wurden
in England über 2000 Freudenfeuer  abgebrannt,
dieselben waren besonders in der Umgegend von London:
sehr zahlreich.

2s Ostende , 22 . Juni . Gestern Abend fand an
Bord der königlichen Nacht ein Diner  von 11 Gedecken
zu Ehren des Jubiläums der Königin  Victoria
statt . Am Mittwoch Abend reist der König nach Kiel ab.

Sl  Brüssel , 23 . Juni . Die Blätter bestätigen
die vor drei Tagen veröffentlicht « Nachricht , wonach
König Leopold  in Kiel Kaiser Wilhelm  zur
Welt - Ausstellung einladen wird.

X Lemberg , 23 . Juni . Der Cardinal Sem-
bradowitsch  ist schwer erkrankt.

2s Kopenhagen » 23 . Juni . Die Kron-
prinz essinwittwe von O esterreich  ist gestern
Abend hier eingetroffen.

-st Belgrad , 23 . Juni . Nach der Hierherkunft
des Fürsten Ferdinand aus London soll einem hier
verbreiteten unkontrolirbaren Gerücht zufolge Bulgarien
zum Königreich  proklamirt werden.

O  Paris , 28 Juni . Zwei Abgeordnete bean¬
tragten einen Credit von 12 Millionen Francs zur
weiteren Befestigung der Häfen  von Brest und
Cherbourg.

— Rom , 22. Juni . In der heutigen Nacht brach in einer
vor der Porta del Popolo gelegenen Bäckerei ein heftiges
Feuer  aus , bei dem zwei Bäckerjungen ihren Tod fanden.

— Briefauszug . „Lieber Onkel, hier schickt ich Dir eine
Couponscheere , möge sie Dich oft an mich erinnern !"

A « S der Umgegend.
— Biebrich , 22. Juni . Ein in einem hiesigen Geschäft

lhätig gewesener Commis,  welcher sich hatte Unredlichkeiten  zu
Schulden kommen lassen und deswegen entlassen worden war,
wurde vorgestern der „B . Typ ." zufolge auf einem auswärtigen
Bahnhof « verhaftet . Bon einer Anzeige war in Rücksicht auf die
Familie des jungen Mannes anfangs abgesehen worden ; da der¬
selbe jedoch noch in letzter Minute grobe Sachbeschädigung vor¬
genommen hatte , wurde die anfängliche Rücksicht zurückgezogen und
seine Verfolgung veranlaßt.

X Medenbach , 22 . Juni . Zu der am 30 . Juni ds . Js.
zur Verpachtung kommenden hiesigen Feld « und Waldjagd sei noch
bemerkt , daß dieselbe eine durchaus günstige ist, nicht allein , daß
der Pächter vom Bahnhof aus sofort jagdrechtlicher Gebiet vor sich
hat , sondern die Bahn bietet ihm auch Gelegenheit noch bis Abends
9 Uhr dem Anstande zu obliegen . Der Wildstand ist sowohl in
Rehen wie in Hasen , Feldhühnern , Fasanen u . Füchsen ein sehr guter.

88 Limburg , 21 . Juni . Heute begann beim hiesigen Land-
gericht die erste diesjährige Schwurgerichtsperiode  mit
der Verhandlung der Strafsache gegen die 37jährige Wittwe des
Maschinisten August Sch . , Luise , ged. E . , von Diez.  Die An¬
geklagte , Mutter eines ehelichen und zweier unehelicher Kinder , ist
geständig , ihr am 3 . Mai d. Js . außerehelich geborenes Kind durch
Erwürgen getödtet zu haben . Das Gericht erkannte dem Anträge
der Staatsanwaltschaft entsprechend gegen,die Angeklagte aus 4 Jahre
Zuchthaus.

X Kreuznach, 22. Juni . Ein entsetzliches Jagdunglück
ereignete sich gestern Morgen in aller Frühe am Schäferplackeu,
wo die drei Staaten Preußen , Bayern und Hessen in einem
Stein zusammenstoßen , im Gemeindewalde Ebernburg . Drei
Herren waren zur Jagd aus Kaiserslautern nach hier gekommen,
um Rehböcke zu erlegen . Das Recht der Jagd hat die
Porzellanfabrik Albert Müller -Kaiserslautern , und drei Ange¬
stellte der Fabrik hatten sich zur Jagd eingefunden . Es waren
dies Director Brückner , die Reisenden Müller und Schreher . Nach-
dem sie sich getrennt hatten , glaubte der noch jagdunkundigc
Schreyer einen Rehbock aufgespürt zu haben , er wollte dies Müller,
der ihm entgegen kam , mittheilen . Dabei stolperte Schreyer , kam zum
Sturz , sein Gewehr entlud sich und der ganze Schuß drang dem Müller in
einer Entfernung von nur 3 Meter in den Hals , Alles durchbohrend , so
daß der Tod sofort eintrat . Nachdem der Gendarmerie in Ebern¬
burg Anzeige erstattet , wurde die Leiche dorthin gebracht ; an , Nach¬
mittag traf das Gericht ein . Der Verunglücktc ' war 40 Jahre alt
und hinterläßt eine Frau mit 2 Kindern . Schreyer ist 28 Jahre
alt , er blieb auf freie », Fuß.

g Wallau . 23 . Juni . Am Sonntag fand hier bei Herrn
Gastwirih Göller  eine l a n d w . V e r s a m m I u n g , veran¬
staltet vom landw . Wanderkasino , statt . Der Besuch war ein über¬
aus zahlreicher , ein Beweis für das große Interesse , welches dem
Wanderkasino allerorts entgegengebracht wird . Herr Förste,
Ilgen-  Naurod eröffnet - als 2 . Vorsitzender die Bersanimlung
gegen halb 5 Uhr mit einer kernigen Ansprache , in welcher er die
Pflichten des Landwirthes eingehend und sachlich schilderte . Der-
selbe ertheilte dann dem Herrn Kreisobstbaulehrer G r o b b c „ -
Wiesbaden das Wort zu feinem Vortrag über Obstwein-
bercitung.  Dieser Redner besprach zunächst die Herstellung
des Apfelweins und machte sehr schätzenswcrthe Mitlheilungen über
die Wahl , Behandlung und Ernte des Kelterobstes . Gerade die
Wahl der Aepfel sei Hauptbedingung , wolle man einen guten,
süffigen und haltbaren Obstwein produziren . Redner zergliederte
untere Aepfel dann nach deren Reifegrad in Sommer -, Herbst - und
Winteräpfel . Die Sommcräpfcl seien infolge ihres nur ' geringen
Gehaltes an Säure weniger geeignet zur Weinber ' ilung . Ez gebe
ein leichtes und nicht haltbare - Produkt . Das Herbstobst habe nach
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Ausführung de» Redners Zucker und Gerbsäure gerade im rich¬
tigen Berhältniß und gebe daher den besten Wem . Auch das
Winterobst sei zur Apf ° lweinbereitung  M > 9te >8" ;
man müsse es jedoch , da es auf dem Baume den richtigen Relfe
qrad nie erreiche , einige Tage aus Haufen zusammengMuttet nach,
reifen lassen . Die Abcrntunq des Obstes von den Bäumen solle
e>st nach erfolgter vollständiger Baumreife geschehen, nur das
Sommerobst müsse etwas früher geerntet werden , da es dann am
meisten Säure besitze. Nachdem Herr Grodben hierauf noch em-
aehend die Herstellung der Beerenobstweine besprochen , stellte Herr
^ l a e n den interessanten und lehrreichen Bortrag zur Diskussion,
an welcher stch mehrere Landwirthe betheiligten . Zur wetteren
Tagesordnung übergehend , hielt alsdann Herr Ilgen einen Bortrag
über die Zeit der Ernte . Herr Kreisobstbaulehrer Grobben
theilte gegen Schluß der Versammlung mit , daß er auf Veran¬
lassung des WanderkasinoS im Herbst in Wallau einen
Obstverwerthungs . Kursus für Frauen und
Mädchen  halten werde und zeigte verschiedene ,n früheren Kurien
hergestellte Obsterzeugnisse . von denen besonders die eingemachten
Zwetschen den Anwesenden gut schmeckten. Nachdem dann eine
größere Zahl Landwirthe ihren Beitritt zum Wanderkasino er-
klärten , schloß Herr Ilgen die Versammlung.

*' * Rüdesheim . 22 . Juni . In einer heute stattgefundenen
Versammlung der Vertrauensmänner der freisinnigen Volkspartei
und nationalliberalen Partei wurde vereinbart : Die national-
liberale Partei tritt bei der Reichstagswahl am 23 d Mts.
für den Kandidaten der freisinnigen Volkspartei Herrn L. Winter-
meper mit allen Kräften ein , dagegen verpflichtet sich d,e fr -,,
sinnige Volk - Partei bei der Landtagswahl  im > nächsten Jahre
jür den Kandidaten der nationalliberalen Partei  Herrn
Dr . Lotichius im zweiten Wahlgang einzutreten.

□ Bad Homburg , 23 . Juni . DaS SOjahrige Regie-
runqsjubiläum derKLniginVictoria von Eng¬
land  wurde gestern hier durch ein großes Concert und Feuerwerk
im Kurqarten gefeiert . Eine Nachfeier wird nächsten Sonntag den
27 . Juni im „Grand - Hotel vier Jahreszeiten  siatt-
finden , wobei der gemischte Chor „Rheingold " vom
Stadt - und Thaliatheater , der sich auf einer Serienreife befindet,
mit Genehmigung dcS Direktors Hofrath PollMl seine Mitwirkung

zugesagt haü, ^ ^ r 22  g un i_ Frau Landratb von Meister ist
heute Mittag 1 Uhr 25 Minuten den Verletzungen , die sie vor
einiger Zeit bei der Explosion einer Spirituslampe erlittt , , m
25 Lebensjahr erlegen . _ . ,

X Bockenheim . 23 . Juni . Im engeren G e s a n g w e t t-
streit  sangen aus jeder der 5 Klasien die Vereine , welche am
ersten Tage den 1 ., 2 . und 3 . Preis errungen hatten , um einen
Ehrenpreis einen selbstqewählten Chor . In der ersten Klaffe wurde
der von der Stadt Frankfurt a . M . gestiftete Ehrenpreis von dem

Männerquartett " «Frankfurt a . M . mit 134 Punkten errungen.
Der Verein „Sumser " . Hanau erreichte 128 P -, der Verein
„Polyhymnia " -Bieber verzichtete aus den Eintritt in die Eon-
currenr Den Ehrenpreis in Klaff - 2 . einen silbervergoldeten
Pokal , erhielt „Germania " -Köln . Lindenthal mit 156 P . Der Verein
.Li -d-rzweiq " . Off -nbach hatte 142 P .. der V °re,n Liedertafel -
Weisenau 124 P . erreicht . Der Ehrenpreis für Klaffe 3 » , ein
silberner Eichenkranz , wurde von der »Eintracht -Oberrad mtt
112 P . errungen . Die „Sängereinhett " . Mannheim brachte es aus
101 P ., der Verein „Frohsinn " -Bockenheim auf 84 P . Der
Ehrenpreis für Klaff - 3b bestand ebenfalls aus « n -m silbernen
Eichenkranz und wurde von dem Verein „Thalia . Frankfurt a . M.
mit 125 P . errungen . Der „Bau -r 'sch- G . sangv -rein -G^ ß-n -r.
reichte 112 , der Verein „ Colophomum " . Bockenhe,m 106 P . Den
Ehrenpreis den 4 . Klaffe , einen silbervergoldeten d °kal erhielt der

Verein Engelhard ' scher Männerchor " -Mannheim mit 134 P . Der
Verein „Blumenthal 'fcher Männerchor " . Homburg v . d. H . erzielte
115 P . Auch bei diesem Wettstreit hatten mehrere Vereine zu
ihrem Schaden zu schwierige Chöre gewählt.

Handel und Verkehr.
f Frankfurt , 21 . Juni . Am heutigen Wochenmarkt machte

sich eine Abnahme im Angebot einheimischer Brodfrüchte bemerkbar
und fand gute DurchschnittSwaare zu behaupteten Preisen willigen
Absatz , während exquisite Qualitäten über Notiz bedangen . Aus¬
ländische Brodfrüchte etwas höher gehalten . und besser beachtet.
Gerste gefchäftslos. Hafer effektiv gut begehrt und in bef er-n
Sorten knapp und preishaltend . Mai » m ll^^ ber
Maare gesucht und unverändert , beschädigtes MmS
unter Notiz erlaffen . — ES notiren nach Qualität:
Weizen , hiesiger und Wetterauer M . 16 .15 — 16 .25 , kurheffifcher
M . ' 15 .25 bis 16 .— , norddeutscher M . 15 .— biS 16 .— ,
russischer M . 16 .75 bis 19 .— . Redwmter M . - .— biS
—neuer  M . — .— bis Laplata M . 18 .00 b,s 19 .- ,
Rumänischer M . 17 .75 bis IS .- . Roggen M.
12 — bis 12 .25 . Westernroggen M . 12 .10 brS 12 .50,
Pfälzer M . — .— bis —russischer  M . 12 .— biS 12 75,
amerikanischer M . - .- bis Gerste , h.efige Brau,
»erste M . - .- bis Pfälzer M . - .- biS

fränkische M . — bis - .- , Riedgerste M . - .-
Bis — .— , ungarische M . — .— bis — •—;  Futtergerste
M . - .— bis Hafer , hiesiger M . 12 .— bis
13 .50 , Württemberger M . — .— , bis Mk . — — . bayerischer
M . 12 .50 bis 14 .— , russischer M . 13 .25 bls 1^ 25 , ameri.
kanischer M . 12 .80 biS 13 .30 . Mais wucsä M . 840 bis 8 .60,
DonaumaiS M . — .— bis M . — , Laplata M . 8 .20 t
8 .75 . M . Alles per 100 Kilo netto effectiv loco hier . —
Mehl  unverändert . Es notiren nach Qual . : Weizenmehl , hies.
Nr . 0 Mk . 26 .50 bis 27 .- , feinere Marken Mk . 28 .- _ bt«
29 .- , Nr . 1 Mk . 24 .50 bis 25 .50 , fernere Marken Mk . 26 .-
biä 27 — Nr . 2 Mk . 23 .— bis 23 .50 . feinere Marken Mk
21 — bis 24 .50 , Nr . 3 Mk . 21 .75 bis 22 .25 , feinere Marken Mk.
22 .50 bis 23 .- Nr . 4 Mk . 19 .- bis 19 .50 , feinere Marken Mk.
19 75 bis 20 .25 , Nr . 5 Mk . - .— bis — .- . Roggenmehl , hiesiges,
Nr 0 Mk . 19 .75 bis 20 .75 , Nr . 1 Mk . 16 .75 bis 17 .75 , Nr . -
Mk 14 .— biS 14 .50 . Alles Per 100 Kilo inkl . Sack loco hier.
Futterartikel still . Er notiren : Weizenschalen Mk . 4 .-
bis 4 .15 , Mcizenkleie Mk . 4 - bis 4 .10 . Roggenkl - i- Mk . 4 .25
bis 4 .50 . Futtermehl Mk . 5 .75 bis 6 .75 , Biertreber , g- trockn - -
Mk . 4 .50 bis 5 .— je nach Qualität . — Alles per 50 Kilo
netto effektiv loco hier. _ ..._

Standesamt z« Sonnenberg.
G e b o r - n : Am 11 . Juni dem Taglöhner Heinrich Peter

Friedrich B -Itz zu Rambach e. T .. N . Louise Paulme Auguste.
Aufgeboten:  Der Maurergehilf « Chnstian Philipp Friedrich

genannt Carl Pf -iff-r und Caroline Philippin - Christiane Louise
Bach . beide aus Sonnenber , und wohnhaft daselbst.

^Verehelicht:  Am 19 . Juni der Maurergehilse Wichelm
Heinrich Emil Carl Lautz und Carolin . Schwein , beide au , « am-
dach und wohnhaft daselbst . - Am 19 . Jum >" r Schre .n -rgehils.
Carl Julius Arnold DrtSdach und Justin « Sophi « « ach. b-,d« m*
Soamuber , und wohnhaft dajaldfi.

Holzversteigernng.
Samstag , den 28 . Juni

er., Vormittags 1« Uhr
anfangend , kommen in dem
Auringer Gemeindewald , Distrikt

„Rothenberg"

4493 Schäleichne Stangen (Baumstützen ),
19 Raummeter Schäleichenes Knüppelholz , darunter

Nutzholz von 2,20 Meter und 1,50 Meter
lang,

3980 Stück Schäleichene Wellen
zur Versteigerung.

Bemerkt wird , daß das Gehölz am Wege von
Medenbach nach Niedernhausen lagerh

Auringen , den 21. Juni 1897.
517 Sckmitt , Bürgermeister.

Bekanntmachung.
Donnerstag , de« 24 . Juni d. !Js ., ZNittag-

12 Uhr , werden in dem Pfandlokale Dotzheimer»
straße 11/13 Hierselbst:

1 Faß Rothwein (306 Liter ). 2 Schwenkgestelle,
1 Parthie Flaschen , 1 Buffet . 1 Schreibtisch,
2 Sopha , 2 Tische, 1 Regulator , 1 Spiegel rc.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Die Versteigerung stndet zum Thkil bestimmt statt.
Wiesbaden , 23 . Juni 1897.

4229 (gnfevab etr . Gerichtsvollzieher.

Grnsversteigerung und
Holzverkauf.

Die Versteigerung der diesjährigen G ^ snutzungen
auf den fiskalischen Wiesen der Obersörsterei Wiesbaden
findet statt wie folgt : . . . ~
1) Dienstag , den 29 . Juni 1897 Vormittags

9 Uhr : Linden,Schwarzestock,Neuwiese, Seibalsrod,
Polakensumpf , Oberamtsmannsbonrod , Schloßwiese,
Gräfenrod , Hellkund , zusammen ca. 40 ha oder lbü
Morgen . Sammelplatz an der Schutzhalle m der
Kastanienplantage.

2) Mittwoch , de « 39 . J « ni1897 , Vormittags
19 Uhr : Mühlrod-, Schwarzbach-, Johanneslostc-,
Alteforst -, Schumachers - und Eschbachswiesc. ca.
16 ha oder 64 Morgen . Sammelplatz am Muhlrod
bei Parzelle 1. . .

Ferner Vormittags 11 Uhr : Jagerswiese , Kessel-,
Gickelsberg -, Müllers -, Oberforstwleje , zusammen ca.
18 ha oder 72 Morgen . Sammelplatz an der oberen
Brücke am Kesselwege. m

Hier sollen zugleich ca. 12 Raumeter Buchenscheit-
und Knüppelholz aus den Districten 32 „Bleidenstadter-
kopf" und 35 „Kegelbahn " versteigert werden._

Krodlieferung.
Die Lieferung unseres Bedarfes an Brod , feines

Schwarz - oder Roggcnbrod , von 4000 — 5000 Laib,
ä 2 Kilo , per Jahr , soll im Submissionswege öffentlich
vergeben werden . . .

Verschlossene Offerten sind bis zum 26 . ds Mts.
auf dem Lüreau , Bleichstraße 1, in den Geschäftsstunden
einzureichen und erfolgt deren Eröffnung an diesem Tage,
Vormittags 11 Uhr , in Gegenwart der etwa erschienenen

!Submittenten.
Die Lieferungsbedingungen können Vormittags von

9 — 12 Uhr auf dem Büreau eingcsehen werden.
Wiesbaden , den 16 . Juni 1897.

Der Vorstand des Armenverems.
4184 D r e s l e r.

Schalholz Bersteigernng
io äST&ÄS » Ät,
„Boffenwändchen " , zur Versteigerung:

2591 Stück schäleicheneStangen und Baumstutzen
UNd

1850 Stück schäleichene Wellen.
Biebrich , den 22. Juni 1897.

Der Magistrat.

52 i _ In Vertr . : Wolfs.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag , den 24. Juni 1897 . 145 . Vorstellung.

Ei « Sommernachtstraum.
Dramatisches Gedicht von Shakespeare in 3 Akten . üb «rs °tzt
Schlegel . Ouvertüre und die zum Stuck gehörige Musik

MendelSsohn -Bartholdy.

von
von

am

mit

Herr Faber.
Herr Köchy.
Herr Stöhr.
Herr RodiuS.

Herr Aglitzky.
Herr Schreiner.
Herr Rudolph.
Herr Rose.
Herr Greve.
Herr Zech.
Herr Neumann.

Frl . Santen.

Frl . Willig.
Frl . Lindner . >
Frau Possin -LipSki.
Frl . Lüttgens.
Fr . Appelt -Pennarint.
Frl . Clever.
Frl . Koller.
Auguste Müller.
Franziska Zesch.
Emma Crusius.
Grelel Crusius.

den

Fästr vom FangmEs
morgen und übermorgen früh eintreffend:

Schellfische von 29 Pf ., Backfische von 18 Pst,
Schollen von 25 Pf ., feinsten Hecht von
38 Pf . an per Pfd . zu haben ^ ^I8b
®[ifö6etüeaflc. 15, J5ie6tidia. W.
nächst der Haltestelle der D ampfstraßenbahn (Rheinufer ).

kr« (My-AltM.
Wiesbaden . Adolfsallee,

j Mittwoch , den 24 . Juni . Abends 8 Uhr:
(Me tßa[a=Sports=T)ocfle(IunQ

mit großart . hier noch nie gefehener Original -Pferdedrefsur . u . A . :
»um ersten Male : Das Springpferd Gent über 2 lebende
gr . Pferde springend. Zum 1. Male: 2 Hengste als Herr
und Madame Pompadour .. Der Bagettesprnng über
Hindernisse . Geritten von 6 Herren. Zum 1. Mal . Das
Strickspringcn , ausgcführt von 3 Hengsten, 2 Pony» und einer
Bulldogge , vorgcführt von Frau Direktor Althoff.

Gastspiel von SUcii.

Miss Kennedy und Mr. Lorenz
mit ihren

gehemMvotleil Erperimenien.
Das Räthfe ! des 19 . Jahrhunderts.

Wunderpferd Jncroyabl «, in Freiheit vorgeführt u . Troika,
aer von Director Al ' doff. Schusterbub , FuchShengst , ge», von
dem Echulreiter Herrn ManS . Die Marine . Ball -t -Diverlistemnii
von 50 Personen . Rliß Rostta . Struaiffanke .O .uadr,ll «.
Maffenvorführungv. n SO Pferden . Alle. Nähere durch Plako.e
US» Zettel.

Theseus , Herzog von Athen
EgeuS , Vater der Hermma .
Lyfander , ) x ^ bh ^ber der Hermina
Demetrius , ) . . . . . .
Philvstrat , Aufseher der Lustbarkeiten

Hofe des Theseus.
Equenz , der Zimmcrmann
Schnock , der Schreiner .
Zettel , der Weber .
Flaut , der Bälgenflicker .
Schnautz , der Keffelflicker.
Schlucker , der Schneider .
Hippolyts , Königin der Amazonen

Theseus verlobt . . ,
Hermi », Tochter des EgeuS . m Lyfander

verliebt.
Helena , in Demetrius verliebt
Oberon , König der Elfen.
Tuania , Königin der Elsen
Pitck , ein Else .

.Erster
Zweiter < Else . .

\ Dritter ) > >
Bohnenblüthe,^

:
Senfsamen , /
Pyaemus , \ .
ertaub I Rollen M dem
Wshd , < Zwischenspiele , da » von
Mondschein \  Rüpeln vorgestellt wucd.

^ ° " ^ And «re Elfen im Gefolge de« Königs und der König, ». ,
Gefolge des Thesen » und der Hrppolyta.

Scene : Athen und ein nahe gelegener Wald.
Nach dem 1 . und 2 . Akte findet eine größere P - use statt.

Aniana 7 " . Uhr . Mittlere Preise . Cnde nach 10 Uhr.
m  Freitag den 25 . Juni 1897 . 146 . Vorstellung.

Alefsandro Stradella.
Regie : Herr Dornewaß.

* . * Aleffandro Stradella . Herr Maximilian Trant
* aus Mim . erst« theatralischer Versuch . \

* • Barbarino . Herr Carl Holh vom Stadttheater s
* in Esten.

Anfang 70 , Uhr . Einfache Preis «. —

Residenz -Theater.
Donnerstag , den 24 . Juni 1897.

Abonnements -Vorstellung . AbonnementsbrlletS gulttg.
Reu einstudirt.

Die kleinen Lämmer.
Operette in 2 Akten nach dem Französischen von Armand L, °r

Musik von LouiS Barney.
Regie : Adolf Jordan . Dirigent : Kapellmeister PH . Stahl.

Badurel , Inhaber eines ErziehungS -Jnstttutes Guflav ^ Schu tz -
Ehrisiian , Prinz von Jllyrien .

>Fifrelin Grobichan.
^Josef , Gärtner . < - . - ' '
Emeraldine Mouton , Vorsteherin emeS Pension.

jAlicc von Stahlberg,Eanny Grobichan,ouife,
Henriette , \ Pensionärinnen
Germmne . 1
Irene,
Marcelle,

Martha ^ ^ Handlung : Neuilly , in der Nähe von Paris
Zum Sluß:

Monsieur Herkules.
Schwank in 1 Akt von G . Belly.

Regie : Uduin Unger.
Mahlmann . Direktor einer Erziehungs -Anstalt
Ernestine , feine Tochter
Maus , Kandidat .
Schreier
Cäsar .
August , Aufwärter

!Hanna , Stubenmädchen

Josef Conradi.
Adolf Jordan.
Adolf Stiew «.
M . Agte.
Jda Wilhelms . ,
Minna Michrtw
Gertrud Rüger.
Slly Orbury.
Marg . Frank.
Felicitas Lenau.
Emilie R -schk-w'tz
Wilh . Glöckner.

Adolf Stiewe
Martha Rudloph-
Rudolf Bartak.
Adolf Jordan.
Gustav Schultzk-
Jul . Eferwinka.
M . Frank.

Ort der Handlung : Ein « Provinzialstadt.
Anfang 7 Uhr . — Lud « nach V»10  U &t.

Freitag , d. » W Juni 1897 . Der arme J ° « athaN.
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Fensterglas -, Roh
Telephon SSL . 34 JDotz
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Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theil-

nahme bei dem Ableben und der Beerdigung
unserer geliebten Schwester, Schwägerin und
Tante

Sofie Werner
sprechen wir unseren tiefgefühlten Dank
aus.

Jos . Fein
und Familie.

4217

*
■Ä

Bad Homburg
gGrand-Hotel Vier Jahreszeiten.

Sonntag , den 27 . Juni,
Abends von  6 ' / , bis 9 Uhr:

Großes Vocal-
?und Mrumlltal-Concerl!

zur Erinnerung an das

KkOWcht Ktgikmgs-ZiibilSm Lll
Victoria.

Der auS 21 Mitgliedern (10 Damen und 11 Herren)
I bestehende Gesangs -Thor

„Rhein g o I dM
vom Hamburger Stadt - und Thalia -Theater hat!

| mit Genehmigung des Direktors Hofrath Polliui!
| seine Mitwirkung zugesagt.

Wahrend des Coneertes werden >
!Diner » servirt.

Den geährten Besuchern von auswärts bleibt zur!
j Erreichung des letzten Zuges nach Beendigung des Eon-
I certcs noch eine Stunde Zeit . 520b !J . C. Schweimler.

Brauerei
Zum Taunus,

Biebrich a. Rh.
Morgen Donnerstag, den 24 . ds . Mts ,

Abends von 8 —11 Uhr:

AcheMMkl«mert
ausgeführt von der ganzen Capelle der Kgl . Unter
»ffizierschule unter persönlicher Leitung ihres Dirigenten

Herrn Scholz.
Eintritt freil Hochachtend

Vl9b H . Diefenbach.

Allgem-Kranken-Berein
AißkkordkMchk Kemil-Nechimln»-

Dlittwoch, den 36 . Juni , Abends 8 '/, Uhr,
irn Dautschen Hof , Goldgasse 2.

Tagesordnung:
Gtatriten -Aenderimg.

J Um recht zahlreichen Besuch bittet
^28 Der Vorstand.

Die Wagenfabrik
J. Beisswenger,

64 Moritzstratze  64.
. . . Vorrath in neuen und ge¬

bauchten Wagen , bei äußerst billigen Preisen,
^vfehlend in Erinnerung. 1216*

rnd Spiegelglas -Handlung,
►tziieimerstrasse 34 , Telephon ssi
empfehlen zu billigen Preisen

für Schaufenster, Ladenthüren, Firmenschilder, Auslageplatten»

" igtes äpikgelglas. Lchaiifnistergksttlle
Weißes und faröiges Tafelglas.

Rohglas zu Bedachungen . — Fußbodenplatten . — Matt - und Mnfselinglas
. Thürschoner.

Schwarzglasplatten für Reclameschilder rc.
Glaserdiamanten.

J . Schmitt,
Herrnschneider,

Eoke Rhein - n. Wilhelmstr . Ecke Rhein - u. Wilhelmstr
empfieiilt sein reichhaltiges Stofflagep zur eleganten

Anfertigung ; nach IHaass.
Gleichzeitig dringe yin schönes Sortiment fertiger Knaben-

Garderoben besseren Genres in empfehlende Erinnerung. 4217

6306

Billigste Preise. Reelle Bedienung.

Ein anständiges , besseres

Mädchen,
welches in allen verkommenden
Arbeiten der Haushaltung durch¬
aus erf. ist, sucht, gestützt aus
langjährige Zeugnisse, passende
Stellung . Gefl. Offerten beliebe
man unter Chiffre L. X. 21 in
der Exp. d. Bl . niederzul. 299

Fräulein , eins., sucht
aus 15. Juli event. auch
früher , Stellung als Stütze.
In Hand - und Haus¬
arbeiten durchaus er¬
fahren , auch Liebe zu
Kindern.

Langjährige Zeug¬
nisse stehen zu Dienste « .

Gefl. Offerten unter
L. L. 12 a. d. Expcd. d.
Bl . 332

Häfnergasse 10,
2. St . l., möbl . Zimmer zu
verm. 1319*

zermuuftraße 17
1 Maus , m. Bett sof. z. v. 331

Eine junge Frau sucht
Monatstelle für zwei Stunden
Vormittags Näheres

Adlerstraste 31,
1323* Hth . pari.

billig zu verk. Frankens «. 25,
Scitenb . 2 . St . l. i320*

Ein eleganter

Kindersitzwagen.
billig z. v. Römerberg 30,
2. Et . r . 1321*

Eine

Monatfrau
ges,Weilstr .2,z .erk.i. L. 1325*

AM - Schöner Küchenschrank
mit Blasaufsatz , Weißzeugschrank,
Polstersessel, Bettstelle, Nachttisch,
Ladentheke, bill. z. verk. Hell-
mundstr . 29 , 2. Hth. p. 1328*

UellntzstrO 41
3 St . r ., findet ein anst. Mann
schöner Logis._ 1327*

3 reinliche Arbeiter
erhalten Logis

Zu erf. in der Exped. d.
Blattes. 1292*

1 vollständ . Bett , sowie1
Kinderbett z. verk. a

Langgaffe 43 , 1 . St.

Gerichtsstraße1
Part ., ist ein freundliches Zimmer
möblirt sofort zu verm. 1329*

Hmngartenßrch
1 St ., zwei schöne

e 10
zimmer frei.

artcrre-
1326*

Ein
tüchtiger Glaser

gesucht. Karlstr . 30 . 1311*
Wer leiht Jemand

100 Mark
gegen Sicherheit. Offerten an
die Expcd. d. Bl . u . i.  8 1330*

Mmtlderg 30,
2. St . r ., erh. 2 reinl. Leute g.
‘ u . Log. p. W. 9 Mk. 1322*

Neues Haus
mit gutgehender Bäckerei
in mitten der Stadt ist Ver¬
hältnisse halber sofort preiswerth
zu verkaufen. Off . unter Z. 36
an die Expedition erbeten.

Bedarfs -Artikel
für Herren u. Damen ver - |
sendet Lernst . Tauberl,
312b Leipzig VI.
Illustr . Preisliste gratis I
und franco . La 1391/271

S?  Vorräthig sind die
^ ^ VV r.so beliebten billigen

la Hausbrand -Kohle«
50% Stücke 50% Nuß III zu

Hark 19 .50
per 20  Centner.

«Sing. Knipp,
Comptoir: Hellmuiidftrahe 38 .

Bestellungen werden auch bei Herrn
Fr. Rohr,

Taurmsftratze*4
angenommen. x  ❖ * t\v

4208/ > ^V
i$ JS,

ehrere gebrauchte&£M

Fahrräder
billig zu verkaufen 1301*

Metzqeraaffe 34. 2 St.
«̂ örrmwhbb  nffisnsnuii
Pariser Neuheit f.
Herren u . Damen . !

H, Brück,
! 4230 Faulbrumiknstr . 10,

^ . ^ 4 . 4 . ^ . 4 . 4,4,4141

KierDter JdffnMcr.
Morgen Donnerstag , den 24 . Juni cr. :

MMär -Collcert
ausgeführt von der Kapelle des Hess.

Infanterie Regiments Nr . 86.
Anfang 7  Uhr . Eintritt frei

Zum Besuche ladet freundlichst ein
4057 G . Scheller , Restaurateur . ^
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Filialen:
Aachen,

Großkölnstraße 30.Berlin,
Neue K'inigstr. 39.

Biebrich,
Mainzerstraße 12.

Bochum,
Bongardstraße 3.

Bonn,
Remigiusstraße 14.

Coblenz,
Entenpfuhl 6.

Crefeld,
Hochstraße 3.
Darmstadt,

Ernst -Ludwigstr. 21.
Dortmund,

Westenhellweg 60.
Düsseldorf,

Schadowstraße 10.
Duisburg,

Beekstraße 37.
Ehrenfeld,

Vcnloerstraße 33.
Esten ( Ruhr) .

Limbecker Chaussee 23.
Elberfeld,
KönigSstraße.

Erfurt,
Marktstraße 53.
Efchweiler,
Grabenstraße.
Frankfurt,
Schnurgasse.

Gelsenkirchen,
Bahnhofstraße 10.

Hage«,
Mittelstraße 21.

Hamm,
Große Weststraße 19.

Hannover,
Steinthorstraße 20.

Heilbronn,
Kramstraße 34.

Herne.
Bahnhofstratz« SS.

Hanau,
Markt 3.

Karlsruhe,
Kaiserstraßr.

Köln,
Schildergaffe 87.
Lndwigshafen,

Bismarckstraße.

lei eröffnet

M\tü  Hllßee- md Thee-EesGst.
i« "? « ■' bin ich in dir Lage, dm , --hrI-n Loniu.„äsäs  s?sj » ., - riÄ :.,™,
ti & XS  WÄÄ « >> 0, Uo MO, MO. MO.

Abfall -Kaffee Per Pfd . 75 Pfg.
®‘ 3uW  isSfSTwSah ^ jSi K- ö--g-' chm-ckp-r vff/sm

K-is-r'» et - « Pi,.

8oMO«rt r -iu. Psd. M . 1,- 0. >/.. Pst . n„r 12 Psg
Cacao. gärantirt r °m, p°r Pst . M 1.80 . >/.« Pst . « » W-

- , - r -n.i-. --in. Pst . M . V.. Pst Pl'
Brnch-Chocolade, gnrantirt rem. per Pfd . 8 » Pfg.

Thee neuer Ernte, direkter Import.
LauskaklunaS'Töke, vorzügticheHlrakiiäl, Per"Afd. W . v >0 2
^ «Ü1 V,. «d. 50 P,g. . «r.5 » E« d'«'

„ 2 Souchong
: l  •

6 Congo
. 7 „

8 Sonchong

Biscuits in stets frischer Maare.
Nationalmipcd per Pfund 40 Pfg
Albert „ -
Colonial * *
Demi Lüne - - 90

Vanille-Bretzeln per Pfd. L0« Pfg.
Kaiser-Mischung „ „ »
Russisch Brod „ ,, 140 „
Aachener Printen r - ÄW

VfiÄT 15  *
Kaisers Kastee-Geschast,

«MtM Kaff« -Jmp°-t-G°» st Deutschlands in Mrectem " Mm

Filialen:
Mainz,

Schöfferstraße 9.
Mannheim.

Brcitestraße H . I . 7.
Metz,

Goldschmidtstraße 7.Marburg.
Stcinweg 2/2.

M.-Gladbach,
Creselderstraße 67.

Mülheim a. Rh.,
Wallstraß - 38.

Mülheim (Ruhr)
Kohlenkamp. 30.

Münster
Rothenburg 3.

Neuff,
Büchel 46.

Neunkirchen,
Bahnhofstraße 22.

Oberhausen,
Marktstraße 32.
Offenbach,

Markt 11.
Osnabrück,

Großestraße 37/33.
Remscheid,
Am Markt.
Rheydt,

Friedrich-Wilhelmst.71
Schalke,

Wilhelmstraße 11.
Soliuge «,

Kaiserstraße 97.
Straffburg,

Gewerbetauber , 61.
Stuttgart

Hirschstraße 1.
St . Johann,

Marktstraße.
«Trier,

FleUchstraße 32.Weimar,
Marktstraße 18.

Werden,
Ruhrfiraße 35.
Wiesbaden,
Langgaffe 29.

Witten,
Bahnhofstraße 59.

Worms,
Am Markt 31.

u. s. w.

C. A. Winter,
Eoke Friedrich - u. Schwalbaoheretr ., gegenüberd. Int-Kaserne.

Beelles Kaufhans fflr _
fertige Herren- und' Knaben-Bekleidung.

Grosses Lager
in deutschen, englischen u . französischen Stoffe

Anfertigung in eigener Werkstätte*
Solid . Ausführung . Billigste Frei . . .

EllilllllltnilltiN, ElMllchesßgk Md fönitntüdieE>klvil?k.
Weine, Cognac, Speeialitäten in Kaffees

empfiehlt

Eck- der H-Ilmuudstrah- Adolf Z 'ZT“ «80

. .... 7
Kriegerverein

GrkMma-Gl Allemm.
Karten zur Benutzung des Schwimmbades im

Augusta-Victoria-Bad, g. 3b Pfg., können von unseren
Mitgliedern und deren Angehörigen bei den Herren
Emil Rumpf.  Saalgasse 18, und W l l h. Horn,
Mich-lsberg 8, entnommen werden.
<2gg Der Vorstand.

Goldgasse 7.
Eigene Thermalqnelle im Hanse.

Einz. Bad 60 Pfg., > Dtzd. Badekarton 6 Mk. Douehsn.
Brausen etc . Schöne Zimmer emschl. Bad von 14 Mk

aufw. p. W. Pension.
Wiesbadener Verlag « -Anstal t:Rotationsdruck und Verlag : - -

Friedrich Hanncmann.  Verantwortliche Redaktion . Für den
p° Nischen Tb -il und das Feuilleton : Cbef.Redaeteur Friedrich
Hann emann; für  den lokalen und allgemeinen Theu . Ostto

von Weh ren: für  den JuseroteMheil : Aug . P - ' ter.

Ausverkauf
wegen

baulicher Veränderung
in lirdricknd hnibitschti Pnist«.!
Herren-Sacco-Anzüge jetzt schon von Mk. d.—an
Gehrock-(Hochzeits)Anzüge .. ^77 » '
Sommer-SaccoS-Joppen » •_ "
Buckskin-Herren-Hofen * »
Knaben.Buckskin-Anzüge » °\ n"
Knaben-Wasch-Anzüge •» "
Buckskin-Herren.Westen "
Radfahrer-Anzüge I

Günstige Gelegenheit zum Erukaus
solider und reeller Waaren zu spott-1

\ billigen Preisen.

C.Wilh.Deuster,|
Oranienstraße 12.

Trinkt Amhentm'.
Depot und alleiniger Ausschank ^

Sayensche Kierhallei Jittn Äschen»
' 27 Schwalbacherstraste ^7

_5540_

RkWiltipMSmhli»LA»t-
(darunter stets Neuheiten ) findet nmn anerkanntkcrcl.Uacksläex, Wilhklinku
ML ^rttc Auslagen zu beachten.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

